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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
53 70

www.averdiek-recker.de
Orffstraße 7 
49124 GMHütte 
Fax 0 54 01 / 4 24 51

Dach- und Schieferdecker-Geschäft
Flachdach-Isolierungen  
Fassadenverkleidungen

DACHDECKERMEISTER

GMBH

0 54 01
3 66 95 20

Wellendorfer Str. 23 
49124 GMHütte
Fax 0 54 01 / 8 81 96 68 
Mobil 01 71 / 3 71 51 33

• Glasreparaturen  • Glasveredelung
• �Spiegel und Duschkabinen nach Maß
• Küchenrückwände (Spiegel)

bernie-glasermeister@gmx.de
GLASERMEISTER + VEREDELUNGSTECHNIKER

0 54 01
84 23 63

Rostocker Straße 6 
49124 GMHütte

Heizung ◼ Sanitär ◼ Elektro

 Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 7. September 2023.
Anzeigenschluss ist Freitag, 1. September 2023, 10.00 Uhr.
Redaktionsschluss ist Samstag, 2. September 2023, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-tägig donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1989 von Günther Riesenbeck

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Samstag, 2. September

Kalender  
online  

abonnieren

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Donnerstag, 31. August

0 54 01
8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie
instandsetzung · Autoglas

0 54 01
86 21-0

www.wiemann-haustechnik.de
Oeseder Straße 105 
49124 GMHütte

Sanitär • Heizung • Leckortung  
Klempnerei • Solaranlagen • Erneuerbare 

Energien • Kundendienst/Wartung

info@haustechnik-gottwald.de
www.haustechnik-gottwald.de

0 54 01
36 42 16

dgg-dienstleistungen 
@osnanet.de
Schürffeld 4 
49124 GMHütte

Gartenpflege inkl. Rasenmäharbeiten und Bepflanzungen · Form- und Pflege- 
schnitte von Büschen, Sträuchern und Hecken · Treppenhaus- und Büroreinigung  
Bauschlussendreinigung · Entrümpelungen · Hausmeisterdienste

Kleine Künstler erschaffen 
große Kunstwerke
Projektwoche bei der Kunstschule Paletti bot 18 Kindern 
ein abwechslungsreiches Programm
Eine Woche lang, sechs Stunden 
am Tag gemeinsam etwas anzu-
stellen – zeichnen, malen, häm-
mern, sägen, kneten, matschen, 
essen, spielen – das ermöglichte 
die Kunstschule Paletti im För-
derprogramm „Künste öffnen 
Welten“ 18 Kindern der Frei-
herr-vom-Stein-Schule und der 
Michaelisschule. Das partizipa-
tive, interkulturelle Angebot 
bot Freiräume für spontanes Er-
finden, Ausprobieren, Sinnen-
lust und Spaß. Die erfahrenen 
Dozentinnen und Dozenten 
wurden von Studierenden der 
Kunst- und Kulturpädagogik un-
terstützt, die jeweils zwei Tage 
die Arbeit der verschiedenen 

Kunstschulen begleiteten und 
sich mit einem mitgebrachten 
Material, ihrer Neugierde, ihrer 
Offenheit und eigenen Perspek-
tive einbringen konnten.
Das Material stellte den gemein-
samen Ausgangspunkt dar, von 
dem ausgehend die Kinder sich 
nach eigenen Stärken und Inte-
ressen mit unterschiedlichem 
Tempo in unterschiedliche 
Richtungen bewegen konnten. 
Im morgendlichen Stuhlkreis 
wurde es vorgestellt, betrach-
tet, angefasst und untersucht. 
Was kann man damit anstellen? 
Gemeinsam wurden Assozia-
tionen, Themen und Ideen ge-
sammelt und die Möglichkeiten 

18 Kinder erlebten mit den Dozentinnen eine abwechslungsreiche  
Woche bei der Kunstschule Paletti.
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GigaZuhause Cable 100
Internet Flat 100 Mbit/s 

 0€
Liefer-
kosten 0€

Bereitstellungs-
entgelt

+

St
ar

tg
uthaben

+

19,99€
*

1.-6. Monat

Ab 7. Monat 39,99 € 

Highspeed 
Kabel-Internet

* Weitere Informationen erhalten Sie hier im Shop. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Alle Preise inkl. MwSt..

SAMSUNG GALAXY A14  
MIT DEM ALLNET-FLAT 
CLASSIC MIT 30 GB.
NUR

91  €99

MONATLICH1

SICHER DIR  

50 €
WECHSEL-BONUS2

Inhaber: Günes Tutam · Oeseder Straße 71 · GMHütte  
Telefon 0 54 01 / 8 81 45 61 · E-Mail: mobile.shop@outlook.de 

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–13 Uhr

NEBEN EISCAFÉ SAN REMO

mobileshopgmh

@gunestutam

Weitere Infos 
direkt im  

mobile shop

HURRA! SAMSUNG  
GALAXY A14
MIT DEM 
ALLNET-FLAT 
CLASSIC  
MIT 30 GB.

NUR 1999€
MONATLICH

SAMSUNG GALAXY A14  
MIT DEM ALLNET-FLAT 
CLASSIC MIT 30 GB.
NUR

91  €99

MONATLICH1

SICHER DIR  

50 €
WECHSEL-BONUS2

FEIERE MIT UNS  
10 JAHRE OTELO!

ihrer Umsetzung besprochen. 
Dann ging es an die Arbeit: al-
lein oder im Team wurden aus 
den Ideen kleine und große 
Kunstwerke. 
Manchmal war das Material 
auch nur ein Material für den 
Kopf - ein Denkanstoß - so 
wurde ein mitgebrachtes Lied 
mit geschlossenen Augen bild-
lich umgesetzt und gab dann 
Anlass, weitere Spuren zu hin-
terlassen. Aus einem Kegelspiel 
mit unterschiedlichen Bällen 
und Kugeln entstand eine Mal-
bahn, die leeren Rollen der Pa-
pierbahnen wiederum zu einer 
Kugelbahn. So entwickelten 
sich die Ideen immer weiter.
Einen Höhepunkt jeden Tages 
bildete auch das gemeinsame 
Mittagessen, das von Dozen-
tinnen vor Ort frisch zubereitet 
und in der Werkstatt verzehrt 
wurde. Wie schade, dass man im 
Tonofen nicht backen kann - da 
musste die Pizza dann doch be-
stellt werden …

In den Herbstferien wird es im 
Rahmen dieser Förderung zwei 
weitere Projektwochen geben, 
in einer der Wochen werden 
dann auch Schülerinnen und 
Schüler der Comeniusschule 
kreativ.

Neues Programm und 
neue Dozenten
Einige weitere Workshops sind 
schon ausgebucht. Insbeson-
dere in den Atelierkursen der 
Kunstschule sind aber noch 
Plätze frei. Diese Angebote be-
gleiten Kinder über einen län-
geren Zeitraum und ermögli-
chen ihnen, unterschiedliche 
Techniken und Materialien ken-
nenzulernen. So können Inter-
essen entwickelt und kreative 
Fähigkeiten gefördert werden. 
Zudem hat die Kunstschule ei-
nige neue DozentInnen gewin-
nen können, die mit Angeboten 
wie Urban Sketching - zeichnen 
und malen rund ums Kutscher-
haus, Scrapbooking - Collage-

werkstatt, digitale Gestaltung 
am iPad, Origami, Papierschöp-
fen und Upcycling das Pro-
gramm erweitern. Und auch die 
Bauwerkstatt wird wieder ange-
boten.
Am 10. September findet in der 
Kunstschule der Tag des offe-

nen Ateliers statt. Von 15 bis 18 
Uhr können Kinder und Erwach-
sene „Kunst trifft Nachhaltig-
keit“ erleben und in bunten Kre-
ativangeboten mit gefundenen 
Natur- und unterschiedlichen 
Restmaterialien aktiv werden. o

Mit ihren kreativen Ideen ließen 
die kleinen Künstler große Kunst-
werke entstehen.

Aus einem Kegelspiel entstand 
eine Malbahn.
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IN EIGENER SACHE

Der erste Tag im  
neuen Unternehmen
Für viele junge Erwachsene 
hat mit dem Beginn einer Aus-
bildung in diesen Tagen ein 
neuer Lebensabschnitt begon-
nen. Auch viele Unternehmen 
schlagen mit ihren neuen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
tern ein weiteres Kapitel Fir-
mengeschichte auf. Wir vom 
blick-punkt möchten gerne die 
neuen „Köpfe“ vorstellen. 
Wir laden die Unternehmen 
und Auszubildenden dazu 
ein, uns ein Foto oder einen 
Schnappschuss ihres ersten Ar-
beitstags zu schicken. In unse-
rer nächsten Ausgabe möch-
ten wir die neuen Kolleginnen 
und Kollegen dann in einer 
Bilderserie so vorstellen. Dazu 
benötigen wir die Namen der 

Azubis, den Ihrer Firma und 
den Ausbildungsberuf, den 
Sie künftig erlernen. Sollten es 
mehrere Auszubildende in ei-
nem Unternehmen sein, neh-
men wir gern auch ein Team-
foto. Schicken Sie das Foto in 
einer Mail mit dem Stichwort 
„Mein erster Tag“ an presse@
osning-medien.de. Einsende-
schluss ist Mittwoch, der 30. 
August!

Wir freuen uns  
auf Ihre Bilder!
Ihr Team vom  
blick-punkt
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Stadtradeln-Aktion gestartet
Noch bis zum 10. September Radkilometer  
für den Klimaschutz sammeln
Der Startschuss ist gefallen: Am 
vergangenen Montag hat auch 
in Georgsmarienhütte die dies-
jährige Stadtradeln-Aktion be-
gonnen. Bereits zum dritten Mal 
sind die Georgsmarienhütterin-
nen und Georgsmarienhütter 
dazu aufgerufen, das Auto mög-
lichst oft stehen zu lassen und 
für den Schutz des Klimas auf 
das Fahrrad umzusteigen. Zum 
Auftakt in den dreiwöchigen 
Aktionszeitraum sind einige der 
Teilnehmenden gemeinsam mit 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
in einer kleinen Rundtour durch 
das Stadtgebiet geradelt.
„Die Kette ist frisch geölt, der 
Helm sitzt und der Akku ist voll-
geladen – alles startklar also, 
um endlich mit viel Schwung in 

die dritte Georgsmarienhütter 
Stadtradeln-Aktion zu starten“, 
so Bürgermeisterin Dagmar 
Bahlo zu Beginn der gemein-
samen Radtour vor dem Rat-
haus. Von dort aus setzte sich 
der „Rad-Konvoi“, an dem auch 
drei Geflüchtete aus der Ukra-
ine teilnahmen, bei herrlichem 
Sonnenschein und angeneh-
men Temperaturen in Richtung 
Kloster Oesede in Bewegung. 
Vorbei an Feldern und Wiesen 
sowie entlang des Mühlenteichs 
bestand Gelegenheit ins Ge-
spräch zu kommen und gleich 
die ersten rund 20 Kilometer 
für das eigene „Stadtradeln-
Konto“ zu sammeln. Nach einer 
Erfrischungspause an der Klos-
terpforte, wo der Heimatver-

SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
34 59 00

 info@pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Str. 55 
49124 GMHütte

NEU! 24-h-Onlineberatung  
unter www.pieper-schlinge.de

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de

Töpferstraße 15

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 01
8 81 46 61

www.brennerservice-schaub.de
Haardecken Kamp 6 
49124 GMHütte

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

0 54 03
7 26 76 70

Bielefelder Str. 28 
49186 Bad Iburg
jenergy-business.de

Montage • Reparatur • Wartung

0 54 01
55 61

Auf der Halle 8 
49124 GMHütte 
Kloster-Oesede

Heizung · Sanitär
Solar · Wohnraumlüftung
Leitungswasserschäden

Ihr Haustechnik-Experte aus Georgsmarienhütte

Telefon 05401/838844 · uwenoelker@t-online.de

INSPIRATION
IN FARBE

ein mit kühlen Getränken und 
kleinen Snacks auf die Radlerin-
nen und Radler wartete, ging es 
über den Harderberg wieder zu-
rück zum Startpunkt. „Das ge-
meinsame Radfahren hat richtig 
Spaß gemacht und ist auf jeden 
Fall ein Format, das wir in den 
kommenden Jahren weiter im 
Blick behalten werden, wenn-
gleich ich mir schon ein paar 
mehr Teilnehmende gewünscht 
hätte“, erklärte Bahlo.
Möglichst viele Teilnehmende 
ist natürlich auch das Ziel für 
die gesamte Aktion. Die gut 
118.000 Gesamtkilometer aus 
dem vergangenen Jahr gilt es 
zu schlagen. Denn: Als Anreiz, 
um möglichst viele Kilometer 
für den Schutz des Klimas zu 
sammeln, duellieren sich beim 
Stadtradeln nicht nur die ver-
schiedenen Teams 
im Stadtgebiet in 
einer Art „Wettbe-
werb“ untereinan-
der, sondern auch 
die mitmachen-
den Städte und 
Gemeinden ge-
mäß ihrer Einwoh-
nerzahl. Am Ende 
winkt der Titel der 
„fahrradaktivsten 
Kommune“. Da-
bei zählen alle mit 
dem Rad zurück-
gelegten Kilome-
ter innerhalb ei-
nes dreiwöchigen 
Zeitraums. In Ge-
orgsmarienhütte ist also noch 
bis zum 10. September Zeit: 
„Auch jetzt lohnt sich das Mit-
machen definitiv noch. Das An-
meldefenster bleibt während 
des gesamten Aktionszeitraums 
geöffnet. Jeder Kilometer zählt“, 
so Luisa Niedenzu vom städti-
schen Kulturbüro, die die dies-
jährige Auflage der Stadtradeln-
Aktion betreut. Mitmachen 
kann dabei jeder - ob allein oder 
im Team. Hauptsache ist, es wird 
Fahrrad gefahren. Alle Informa-
tionen – auch zur Anmeldung – 

gibt es unter www.stadtradeln.
de/georgsmarienhuette. 
Abseits der alltäglichen Touren, 
bietet das Georgsmarienhütter 
Stadtradeln in diesem Jahr als 
Idee und Anreiz für einen Rad-
ausflug zudem eine Neuheit. 
Erstmals werden zwei „Rätsel-
Rallye-Radtouren“ angeboten, 
die zum Teil auch für Familien 
mit Kindern geeignet sind. Wie 
der Name schon erahnen lässt, 
müssen dabei verschiedene 
Stationen im Stadtgebiet ab-
gefahren werden um eine Lö-
sungszahl zu erhalten, die dann 
auf der Stadtradeln-Seite unter 
www.georgsmarienhuette.de/
stadtradeln eingegeben wer-
den kann. Unter allen Teilneh-
menden mit der richtigen Lö-
sungszahl wird ein toller Preis 
ausgelost. 

Apropos Preise: Natürlich wer-
den die fleißigsten Radfahre-
rinnen und Radfahrer in Ge-
orgsmarienhütte am Ende der 
Stadtradeln-Aktion auch wie-
der belohnt. Zu gewinnen gibt 
es unter anderem hochwer-
tige Fahrradhelme, ein siche-
res Fahrradschloss oder auch 
eine praktische Fahrradtasche. 
Weitere Informationen gibt es 
beim städtischen Kulturbüro 
unter 05401/850115 oder unter 
luisa.niedenzu@georgsmarien 
huette.de.� o

Startschuss für das Stadtradeln 2023. Bürger-
meisterin Dagmar Bahlo eröffnete den Aktions-
zeitraum mit einer Radtour durch das Stadtge-
biet.

Fo
to

: S
ta

dt
 G

eo
rg

sm
ar

ie
nh

üt
te

/ N
ik

la
s 

O
tt

en



Stadtjournal blick-punkt  |  5

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  V.i.S.d.P. SPD Georgsmarienhütte, Am Kasinopark 8, 49124 Georgsmarienhütte 

Kultur und Tourismus 
· Rahmenbedingungen für Ansiedlung von attraktiver Gastronomie schaffen >>> Mit dem Innenstadtkonzept 
kann das Stadtzentrum auch für Gastronomiebetriebe wieder attraktiver werden! 
· Kleinkunst sowie örtliche Kultur- und Musikszene fördern >>> Die Neubaumaßnahmen an der Waldbühne  
  Kloster Oesede stehen vor dem Abschluss. Nach dem Corona-Einbruch lebt die Kulturszene z.B. im Museum 
Villa Stahmer wieder auf!    
 

Vereine und Ehrenamt 
· Fairer Umgang auf Augenhöhe >>>  Das ‘Lass uns reden‘ Angebot der Bürgermeisterin ist von der 
Bevölkerung nach der Coronapause sehr gut angenommen worden!   
· Unterstützung ehrenamtlicher Aktivitäten und Initiativen >>> Finanzielle und materielle 
Unterstützung z.B. durch Bauhofleistung! 
 

Rathaus und Finanzen 
· Zukunftsorientiert und solide investieren >>>Ein Schritt in diese Richtung ist durch die von SPD  
GMHuette geforderte Stelle der Klimamanagerin getan!  
· Keine Fördermittel mehr verschenken >>> U.A. für den Umbau der Sportanlage Rehlberg, die 
Sanierung des Jugendzentrums Alte Wanne incl. Sporthalle, für die Maßnahmen der Dorfentwicklung 
oder den Ausbau der Bushaltestellen wurden umfangreiche Fördermittel nach Georgsmarienhütte 
geholt!  
„Verschenkt“ wurde aufgrund der Blockadehaltung anderer Fraktion die Landesförderung für das 
Krippenhaus in Kloster Oesede! 
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SPD zieht Zwischenbilanz! 
Seit Amtsantritt von Bürgermeisterin Dagmar Bahlo im Sommer 2019 und der 
Kommunalwahl im Herbst 2021wurden trotz außergewöhnlicher Rahmenbedingungen viele 
Punkte, die im Wahlprogramm der SPD aufgestellt worden sind, abgearbeitet oder auf den 
Weg gebracht. Hier und da scheitert ein Vorankommen leider noch an der Blockadehaltung 
anderer Fraktionen im Rat.                                       
Ausführliche Erläuterungen zu den Punkten lesen Sie hier:                                  QR Code    
oder www.spd-georgsmarienhuette.de  
 

 

 

Schule und Kita 
· Verbesserung der digitalen Ausstattung unserer Schulen.  >>> Zusätzlich zum Digitalpakt wurden  
150.000 € im städtischen Haushalt eingestellt. 
· Renovierung und Modernisierung der städtischen Schulen. >>> An der Sophie-Scholl-Schule werden 
Mensa und neue Klassenräume für die Zusammenlegung am Standort Kirchstraße geschaffen.  
· Verstetigung der Schulsozialarbeit. >>> Für die Schulsozialarbeit an unseren Grundschulen werden  
165.000 € bereit gestellt! 
· Bedarfsgerechter Ausbau von Betreuungsplätzen insbesondere Krippenplätze. >>> In Kloster Oesede wurde kurzfristig 
eine Modulbau-Kita errichtet; der Spatenstich für das Krippenhaus folgt im September! Darüber hinaus ist in Oesede eine 
neue Kita sowie Krippe in Planung! 
Ein Standort für eine neue Kita und Krippe im Bereich Oesede muss leider neu gesucht werden! 
 

Jugend und Sport 
· Jugendtreffs renovieren und bedarfsgerecht ausbauen. >>> Die Alte Wanne wird endlich saniert.  Beim 
Neubau der Michaelisschule wird auch ein neuer Jugendtreff entstehen!    
· Jugendparlament einrichten. >>>15 junge Menschen bilden das in 2023 gewählte Jugendparlament! 
· Umsetzung von Wünschen der Jugendlichen, z. B. Dirtpark. >>> Am Schulzentrum wurde 2022 der 
Pumptrack eröffnet. 
· Sportbetrieb auch in den Ferien ermöglichen. >>> Die Sporthallennutzungsvereinbarung wurde angepasst, 
um die Nutzungszeiten zu erweitern!  
 

Seniorinnen und Senioren 
· Seniorengerechte Wohnungen in allen Stadtteilen. >>> In Harderberg (Möllenkamps Feld) wurden 
zahlreiche Wohnungen für Senior*innen gebaut. Die Planungen für Holzhausen schreiten voran.  
· Gesellschaftliche Teilhabe durch Mobilitätsangebote erhöhen. >>> Die Einführung eines Bürgerbusses 
wird wieder angegangen; weitere Haltestellen für den Anrufbus wurden eingerichtet! 
· Attraktive Freizeitangebote >>> In Holsten-Mündrup, Kloster Oesede und Dröper sind große 
Mehrgenerationenplätze entstanden!  
 

Gewerbe und Wirtschaft 
· Endlich Sanierung und Attraktivierung des Stadtzentrums. >>> Das Innenstadtkonzept als Basis für 
die Zentrumsentwicklung liegt vor!  
· Flächenvergabe nur an Betriebe, die nachhaltig arbeiten, Arbeitsplätze schaffen oder sichern und sich 
an Tarife halten. >>> Nachhaltigkeit ist als Grundlage der Gewerbeentwicklung etabliert! 
 

Natur- und Klimaschutz 
· Klimaschutz vor Ort voranbringen in Zusammenarbeit mit der städtischen Klimaschutzmanagerin. >>> Zahlreiche 
Maßnahmen und Veranstaltungen z.B. aus dem Klimaschutzkonzept oder dem Projekt ‘global nachhaltige Kommune‘  
werden aktuell durchgeführt! 
· Regenerative Energien fördern, Ladeinfrastruktur für E-Mobilität ausbauen. >>> Stadtweit werden  
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für eine Verkehrsführung parallel zur Baustelle wurde von der Straßenbaubehörde übernommen! 

NATUR- UND KLIMASCHUTZ
•  Klimaschutz vor Ort voranbringen in Zusammenarbeit mit 

der städtischen Klimaschutzmanagerin.  
→ Zahlreiche Maßnahmen und Veranstaltungen z.B. aus dem 
Klimaschutzkonzept oder dem Projekt „global nachhaltige 
Kommune“ werden aktuell durchgeführt.

•  Regenerative Energien fördern, Ladeinfrastruktur für E-Mo-
bilität ausbauen.  
→ Stadtweit werden realisierbare Flächen für Photovoltaik und 
Windkraft ermittelt.

•  Artenvielfalt insbesondere auf städtischen Flächen schützen 
und fördern.  
→ Die Artenvielfalt wird durch die Anlage von Blühwiesen, 
ein Gründachprogramm oder den nachhaltigen Waldumbau 
gefördert.

VERKEHR
•  Radwegenetz verbessern und ausbauen.  

→ In Zusammenarbeit mit Kreis und Bund werden die Radwege 
an der B 51 deutlich verbessert.

•  Bus- und Bahnnetz bürgernah optimieren.  
→ Parallel zum Deutschlandticket wurde der Bus-Schiene-Tarif 
auf den Weg gebracht.

•  Verkehrschaos beim Neubau der B 51-Talbrücke Oesede ver-
hindern.  
→ Das SPD-Konzept für eine Verkehrsführung parallel zur Bau-
stelle wurde von der Straßenbaubehörde übernommen.

SCHULE UND KITA
•  Verbesserung der digitalen Ausstattung unserer Schulen. 

→ Zusätzlich zum Digitalpakt wurden 150.000 € im städtischen 
Haushalt eingestellt.

•  Renovierung und Modernisierung der städtischen Schulen.  
→ An der Sophie-Scholl-Schule werden Mensa und neue Klas-
senräume für die Zusammenlegung am Standort Kirchstraße 
geschaffen. Die Michaelis-Schule wird nach modernstem 
pädagogischen Konzept neu gebaut.

•  Verstetigung der Schulsozialarbeit.  
→ Für die Schulsozialarbeit an unseren Grundschulen werden 
165.000 € bereit gestellt.

•  Bedarfsgerechter Ausbau von Betreuungsplätzen insbeson-
dere Krippenplätze.  
→ In Kloster Oesede wurde kurzfristig eine Modulbau-Kita 
errichtet; der Spatenstich für das Krippenhaus folgt im 
September. Darüber hinaus ist in Oesede eine neue Kita sowie 
Krippe in Planung.

VEREINE UND EHRENAMT
•  Fairer Umgang auf Augenhöhe.  

→ Das „Lass uns reden“- Angebot der Bürgermeisterin ist von 
der Bevölkerung nach der Corona pause sehr gut angenommen 
worden.

JUGEND UND SPORT
•  Jugendtreffs renovieren und bedarfsgerecht ausbauen.  

→ Die Alte Wanne wird endlich saniert. Beim Neubau der 
 Michaelisschule wird auch ein neuer Jugendtreff entstehen.

•  Jugendparlament einrichten.  
→ 15 junge Menschen aus Georgsmarienhütte bilden das in 
2023 gewählte Jugend parlament.

•  Umsetzung von Wünschen der Jugendlichen, z. B. Dirtpark.  
→ Am Schulzentrum wurde 2022 der Pumptrack eröffnet.

•  Sportbetrieb auch in den Ferien ermöglichen.  
→ Die Sporthallennutzungsvereinbarung wurde angepasst,  
um die Nutzungszeiten zu erweitern.

SENIORINNEN UND SENIOREN
•  Seniorengerechte Wohnungen in allen Stadtteilen.  

→ In Harderberg (Möllenkamps Feld) wurden zahlreiche 
 Wohnungen für Senior*innen gebaut. Die Planungen für Holz-
hausen schreiten voran.

•  Gesellschaftliche Teilhabe durch Mobilitätsangebote erhöhen.  
→ Die Einführung eines Bürgerbusses wird wieder angegangen; 
weitere Haltestellen für den Anrufbus wurden eingerichtet!

•  Attraktive Freizeitangebote.  
→ In Holsten-Mündrup, Kloster Oesede und Dröper sind große 
Mehrgenerationenplätze entstanden!

GEWERBE UND WIRTSCHAFT
•  Endlich Sanierung und Attraktivierung des Stadtzentrums. 

→ Das Innenstadtkonzept als Basis für die Zentrumsentwick-
lung liegt vor!

•  Flächenvergabe nur an Betriebe, die nachhaltig arbeiten, 
Arbeitsplätze schaffen oder sichern und sich an Tarife halten. 
→ Nachhaltigkeit ist als Grundlage der Gewerbeentwicklung 
etabliert!

KULTUR UND TOURISMUS
•  Rahmenbedingungen für Ansiedlung von attraktiver Gastro-

nomie schaffen.  
→ Mit dem Innenstadtkonzept kann das Stadtzentrum auch 
für Gastronomiebetriebe wieder attraktiver werden!

•  Kleinkunst sowie örtliche Kultur- und Musikszene fördern. 
→ Die Neubaumaßnahmen an der Waldbühne Kloster Oesede 
stehen vor dem Abschluss. Nach dem Corona-Einbruch lebt die 
Kultur szene z.B. im Museum Villa Stahmer wieder auf.

RATHAUS UND FINANZEN
•  Zukunftsorientiert und solide investieren.  

→ Ein Schritt in diese Richtung ist durch die von SPD GMHuette 
geforderte Stelle der Klimamanagerin getan.

•  Keine Fördermittel mehr verschenken. → u.a. für den Umbau 
der Sportanlage Rehlberg, die Sanierung des Jugendzentrums 
Alte Wanne inkl. Sporthalle, für die Maßnahmen der Dorfent-
wicklung oder den Ausbau der Bushaltestellen wurden umfang-
reiche Fördermittel nach Georgsmarienhütte geholt. 
„Verschenkt“ wurde aufgrund der Blockadehaltung anderer Frak-
tion die Landesförderung für das Krippenhaus in Kloster Oesede.

SPD ZIEHT ZWISCHENBILANZ!
Seit Amtsantritt von Bürgermeisterin Dagmar Bahlo im Sommer 2019 und der Kommu-
nalwahl im Herbst 2021 wurden trotz außergewöhnlicher Rahmenbedingungen viele 
Punkte, die im Wahlprogramm der SPD aufgestellt worden sind, abgearbeitet oder auf 
den Weg gebracht. Hier und da scheitert ein Vorankommen leider noch an der Blockade-
haltung anderer Fraktionen im Rat.

Weitere Informationen erhalten Sie hier:  
www.spd-georgsmarienhuette.de

V.i.S.d.P. SPD Georgsmarienhütte,  

Am Kasinopark 8, 49124 Georgsmarienhütte
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Punkte, die im Wahlprogramm der SPD aufgestellt worden sind, abgearbeitet oder auf den 
Weg gebracht. Hier und da scheitert ein Vorankommen leider noch an der Blockadehaltung 
anderer Fraktionen im Rat.                                       
Ausführliche Erläuterungen zu den Punkten lesen Sie hier:                                  QR Code    
oder www.spd-georgsmarienhuette.de  
 

 

 

Schule und Kita 
· Verbesserung der digitalen Ausstattung unserer Schulen.  >>> Zusätzlich zum Digitalpakt wurden  
150.000 € im städtischen Haushalt eingestellt. 
· Renovierung und Modernisierung der städtischen Schulen. >>> An der Sophie-Scholl-Schule werden 
Mensa und neue Klassenräume für die Zusammenlegung am Standort Kirchstraße geschaffen.  
· Verstetigung der Schulsozialarbeit. >>> Für die Schulsozialarbeit an unseren Grundschulen werden  
165.000 € bereit gestellt! 
· Bedarfsgerechter Ausbau von Betreuungsplätzen insbesondere Krippenplätze. >>> In Kloster Oesede wurde kurzfristig 
eine Modulbau-Kita errichtet; der Spatenstich für das Krippenhaus folgt im September! Darüber hinaus ist in Oesede eine 
neue Kita sowie Krippe in Planung! 
Ein Standort für eine neue Kita und Krippe im Bereich Oesede muss leider neu gesucht werden! 
 

Jugend und Sport 
· Jugendtreffs renovieren und bedarfsgerecht ausbauen. >>> Die Alte Wanne wird endlich saniert.  Beim 
Neubau der Michaelisschule wird auch ein neuer Jugendtreff entstehen!    
· Jugendparlament einrichten. >>>15 junge Menschen bilden das in 2023 gewählte Jugendparlament! 
· Umsetzung von Wünschen der Jugendlichen, z. B. Dirtpark. >>> Am Schulzentrum wurde 2022 der 
Pumptrack eröffnet. 
· Sportbetrieb auch in den Ferien ermöglichen. >>> Die Sporthallennutzungsvereinbarung wurde angepasst, 
um die Nutzungszeiten zu erweitern!  
 

Seniorinnen und Senioren 
· Seniorengerechte Wohnungen in allen Stadtteilen. >>> In Harderberg (Möllenkamps Feld) wurden 
zahlreiche Wohnungen für Senior*innen gebaut. Die Planungen für Holzhausen schreiten voran.  
· Gesellschaftliche Teilhabe durch Mobilitätsangebote erhöhen. >>> Die Einführung eines Bürgerbusses 
wird wieder angegangen; weitere Haltestellen für den Anrufbus wurden eingerichtet! 
· Attraktive Freizeitangebote >>> In Holsten-Mündrup, Kloster Oesede und Dröper sind große 
Mehrgenerationenplätze entstanden!  
 

Gewerbe und Wirtschaft 
· Endlich Sanierung und Attraktivierung des Stadtzentrums. >>> Das Innenstadtkonzept als Basis für 
die Zentrumsentwicklung liegt vor!  
· Flächenvergabe nur an Betriebe, die nachhaltig arbeiten, Arbeitsplätze schaffen oder sichern und sich 
an Tarife halten. >>> Nachhaltigkeit ist als Grundlage der Gewerbeentwicklung etabliert! 
 

Natur- und Klimaschutz 
· Klimaschutz vor Ort voranbringen in Zusammenarbeit mit der städtischen Klimaschutzmanagerin. >>> Zahlreiche 
Maßnahmen und Veranstaltungen z.B. aus dem Klimaschutzkonzept oder dem Projekt ‘global nachhaltige Kommune‘  
werden aktuell durchgeführt! 
· Regenerative Energien fördern, Ladeinfrastruktur für E-Mobilität ausbauen. >>> Stadtweit werden  
realisierbare Flächen für Photovoltaik und Windkraft ermittelt! 
· Artenvielfalt insbesondere auf städtischen Flächen schützen und fördern. >>> Die Artenvielfalt wird  
durch die Anlage von Blühwiesen, ein Gründachprogramm oder den nachhaltigen Waldumbau gefördert! 

 Verkehr 
·Radwegenetz verbessern und ausbauen. >>> In Zusammenarbeit mit Kreis und Bund werden die 
Radwege an der B 51 deutlich verbessert! 
·Bus- und Bahnnetz bürgernah optimieren. >>> Parallel zum Deutschlandticket wurde der Bus-
Schiene-Tarif auf den Weg gebracht! 
·Verkehrschaos beim Neubau der B 51-Talbrücke Oesede verhindern. >>> Das SPD-Konzept  
für eine Verkehrsführung parallel zur Baustelle wurde von der Straßenbaubehörde übernommen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  V.i.S.d.P. SPD Georgsmarienhütte, Am Kasinopark 8, 49124 Georgsmarienhütte 

Kultur und Tourismus 
· Rahmenbedingungen für Ansiedlung von attraktiver Gastronomie schaffen >>> Mit dem Innenstadtkonzept 
kann das Stadtzentrum auch für Gastronomiebetriebe wieder attraktiver werden! 
· Kleinkunst sowie örtliche Kultur- und Musikszene fördern >>> Die Neubaumaßnahmen an der Waldbühne  
  Kloster Oesede stehen vor dem Abschluss. Nach dem Corona-Einbruch lebt die Kulturszene z.B. im Museum 
Villa Stahmer wieder auf!    
 

Vereine und Ehrenamt 
· Fairer Umgang auf Augenhöhe >>>  Das ‘Lass uns reden‘ Angebot der Bürgermeisterin ist von der 
Bevölkerung nach der Coronapause sehr gut angenommen worden!   
· Unterstützung ehrenamtlicher Aktivitäten und Initiativen >>> Finanzielle und materielle 
Unterstützung z.B. durch Bauhofleistung! 
 

Rathaus und Finanzen 
· Zukunftsorientiert und solide investieren >>>Ein Schritt in diese Richtung ist durch die von SPD  
GMHuette geforderte Stelle der Klimamanagerin getan!  
· Keine Fördermittel mehr verschenken >>> U.A. für den Umbau der Sportanlage Rehlberg, die 
Sanierung des Jugendzentrums Alte Wanne incl. Sporthalle, für die Maßnahmen der Dorfentwicklung 
oder den Ausbau der Bushaltestellen wurden umfangreiche Fördermittel nach Georgsmarienhütte 
geholt!  
„Verschenkt“ wurde aufgrund der Blockadehaltung anderer Fraktion die Landesförderung für das 
Krippenhaus in Kloster Oesede! 
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GEBRAUCHT-RAD-BÖRSE
Am 26.08. von 9 - 13 Uhr

IInh. Ralf Calmer • Oeseder Feld 8 • 49124 Georgsmarienhütte • Tel. 05401 460406
www.zweirad-calmer.de

CALMERCALMER
Rad und E-BikeRad und E-Bike

Einfach am 25.08. ganztägig  
oder am 26.08. von 8 - 9 Uhr  
Ihr verkehrssicheres Fahrrad  
zu uns bringen

1. Vermittlungsservice  
(für 10% Erlös-Provision) nutzen 
(entfällt beim Kauf eines Neurades) 

2.

Nicht verkaufte Räder bis 14 Uhr wieder abholen 
(Für nicht abgeholte Räder berechnen wir eine Standgebühr von 5€/Tag) 3.

Hotline für die Gebraucht-Rad-Börse: 
05401-460406

Zweirad Calmer, Inh. Ralf Calmer |Oeseder Feld 8 | Georgsmarienhütte | Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 - 18.30 Uhr, Sa 9.00 - 14.00 Uhr | www.zweirad-calmer.de

AN PRIVATVON PRIVAT

Pflegeberatung Frankenberg

Beate Frankenberg 
Klosterstraße 5 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 363 033 
Mobil 0171 383 465 8
info.frankenberg@kabelmail.de
n Termine nach Vereinbarung

Hilfe bei der Beantragung 
von Pflegeleistungen
 Beratung bei Eintreten 
einer Pflegesituation
Die Kosten übernimmt  
die Pflegekasse. 
Nehmen Sie gerne  
Kontakt mit mir auf.

.................................................................................

.................................................................................

..................................................

weitere Informationen:
Tel. 05424/ 2269436,  www.heilpraktiker-os.de
Gravestraße 3a, 49176 Hilter

Tablets für alle Schüler  
in Georgsmarienhütte
Bildungsgenossenschaft ruft zur Spendenaktion  
für sozial schwache Familien auf
Die Digitalisierung an Schu-
len ist nach wie vor ein großes 
(Streit-)Thema der Politik. Der 
2019 mit 6,5 Milliarden Euro 
auf den Weg gebrachte Digi-
talpakt Schule sollte eigent-
lich dafür sorgen, dass Schulen 
in Deutschland gleichermaßen 
zum Beispiel mit WLAN, Lap-
tops, Tablets oder Smartboards 
ausgestattet werden. Die Reali-
tät an den Schulen ist allerdings 
sehr unterschiedlich. Vielerorts 
tragen nach wie vor die Eltern 
Sorge dafür, dass ihre Kinder 
mit selbst erworbenen Laptops 
oder Tablets am Unterricht teil-
nehmen können. Einige ärmere 
Familien können sich eine sol-
che Anschaffung oft nicht leis-
ten. Die Georgsmarienhütter 
Bildungsgenossenschaft (GBG) 
hatte sich deshalb dazu ent-

schlossen, eine Bedarfsana-
lyse an den weiterführenden 
Schulen in Georgsmarienhütte 
durchzuführen, um zu erfragen, 
wie viele solcher Fälle es in Ge-
orgsmarienhütte gibt. „Wir ha-
ben herausgefunden, dass ins-
gesamt ca. 50 bis 100 Tablets an 
den weiterführenden Schulen 
fehlen“, erklärt GBG-Geschäfts-
führer Thomas Pohlmann. Um 
diesen Missstand zu beheben, 
hat die GBG eine Spendenk-
ation ins Leben gerufen. Der 
Spendenaufruf soll mittels ei-
ner von der Stadtverwaltung 
zur Verfügung gestellten Da-
tenbank an die hiesigen Unter-
nehmen weitergeleitet werden. 
So sollen die Firmen gezielt an-
gesprochen und um Unterstüt-
zung für die Schüler gebeten 
werden. 

Die neue Aktion ist an eine ähn-
liche aus dem Jahr 2020  an-
gelehnt. Damals hatte die 
B i l d u n g s g e n o s s e n s c h a f t 
zusammen mit dem Familien-
zentrum Maries Hütte e. V. mehr 
als 21.000 Euro gesammelt und 
dafür 69 Tablets/Laptops, 31 
Monitore, 56 Tastaturen, 178 
Mäuse und 90 Laptop-Taschen 
gekauft. Darüber hinaus hatte 
der Verein Hackspace 141 ge-
spendete und gebrauchte Lap-
tops aufgearbeitet und be-
triebsfertig gemacht. Alle Ge-
räte wurden anschießend ohne 
Gewährleistung oder Haftungs-
anspruch in den Besitz der 
Schüler bzw. deren Eltern über-

geben. Die Gewährleistung für 
die Neu-Geräte übernahm die 
Firma Quindt in Oesede, bei der 
die neuen Geräte gekauft wur-
den. Es war eine schnelle und 
vor allem unbürokratische Hilfe, 
wie sich der GBG-Vorsitzende 
Rainer Korte erinnert: „Das war 
eine tolle Aktion, mit einer rie-
sigen Resonanz. Wir halten das 
Thema nach wie vor für wich-
tig und hoffen, dass auch dieses 
Mal möglichst viel Geld zusam-
menkommt.“
Die GBG ist unter mail@bil-
dungsgenossenschaf t-gmh.
de oder der Rufnummer 
05401/32682 erreichbar.
� mbu o 

Diskussionsabend  
am 31. August 
Neben der Spendenaktion plant 
die GBG am Donnerstag, 31. Au-
gust (19.30 Uhr im Rathaus), im 
Rahmen der „Georgsmarienhüt-
ter Gespräche“ einen Diskussi-
onsabend zur lokalen Bildungs-
politik. Dabei soll es um die Si-
tuation der Kitas und Schulen in 
Georgsmarienhütte gehen. Alle 
Fraktionen des Stadtrats haben 
ihre Teilnahme zugesichert, die 
der Stadtverwaltung steht noch 
aus. Dem Diskussionsabend vo-
rausgegangen waren mehrere 
Gespräche der GBG-Mitglieder 
mit Eltern- und Fördervereins-

Vertretern und -Vertreterinnen 
und den Leitungen der Schulen 
und Kitas über Probleme, Sor-
gen und Nöte. „Wir werden an 
diesem Abend sicherlich keine 
Lösungen erarbeiten können. 
Die Veranstaltung wäre für uns 
ein Erfolg, wenn die Probleme, 
Bedarfe und Sorgen der Eltern 
für die Kitas und Schulen in un-
serer Stadt deutlich und ange-
sprochen werden und die Stadt-
ratsfraktionen diese in den Rat 
einbringen und baldige Lösun-
gen beschließen“, erklärt Rainer 
Korte.  � o

GBG-Geschäftsführer Thomas Pohlmann (l.) und Rainer Korte hoffen 
auf viele Spenden.

Fo
to

: m
bu

Greenpeace lädt zum  
Sommerfest nach GMHütte
Die Umweltschutzorganisation 
Greenpeace mit der regionalen 
Kontaktgruppe Stadt- und Land-
kreis Osnabrück lädt für Sams-
tag, 2. September, zu einem öf-
fentlichen Sommerfest ein. Die 
Veranstaltung beginnt um 18 
Uhr beim Umweltbildungstreff, 
Schürffeld 4 in Georgsmarien-

hütte. Neben Vorträgen rund um 
den Umweltschutz werden am 
Abend bei Getränken und Lager-
feuer auch Kinderaktivitäten an-
geboten. Anmeldung bis spätes-
tens 30. August per E-Mail unter 
tobias.demircioglu@ok.de oder 
telefonisch unter 05401/364216 
(AB). � o
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GEBRAUCHT-RAD-BÖRSE
Am 26.08. von 9 - 13 Uhr

IInh. Ralf Calmer • Oeseder Feld 8 • 49124 Georgsmarienhütte • Tel. 05401 460406
www.zweirad-calmer.de

CALMERCALMER
Rad und E-BikeRad und E-Bike

Einfach am 25.08. ganztägig  
oder am 26.08. von 8 - 9 Uhr  
Ihr verkehrssicheres Fahrrad  
zu uns bringen

1. Vermittlungsservice  
(für 10% Erlös-Provision) nutzen 
(entfällt beim Kauf eines Neurades) 

2.

Nicht verkaufte Räder bis 14 Uhr wieder abholen 
(Für nicht abgeholte Räder berechnen wir eine Standgebühr von 5€/Tag) 3.

Hotline für die Gebraucht-Rad-Börse: 
05401-460406

Zweirad Calmer, Inh. Ralf Calmer |Oeseder Feld 8 | Georgsmarienhütte | Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 - 18.30 Uhr, Sa 9.00 - 14.00 Uhr | www.zweirad-calmer.de

AN PRIVATVON PRIVAT

Ars Coquendi  
in neuen Händen
Laden an der Oeseder Straße hat nach der  
Wiedereröffnung mit neuem Inhaber einige  
Veränderungen vorgenommen
Der Küchenaccessoires- und 
Delikatessen-Verkäufer Ars Co-
quendi in der Oeseder Straße 
105 hat einen neuen Inhaber. 
Einher mit dem Wechsel von 
Jörg Janssen hin zu Carsten Möl-
ler ging auch ein vierwöchiger 
Umbau in der Sommerpause. 
„Wir haben das Geschäft etwas 
aufgefrischt“, erklärt Möller, der 
nach der Wiedereröffnung am 
1. Juli weiter von dem Konzept 
des Geschäfts überzeugt ist. „Es 
gibt im Umkreis eigentlich kei-
nen Laden mit dem Sortiment, 
wie wir es haben“, erklärt er.
Das Fachpersonal seines Vor-
gängers hat Möller übernom-
men, der nun auch versuchen 
möchte, die Kochschule wieder 
aufleben zu lassen. Dort sollen 
Kochabende mit bis zu 14 Per-
sonen in der großen Hausküche 

des 240 Quadratmeter großen 
Geschäfts stattfinden. Dafür 
wird auch die Küche noch et-
was modernisiert. Weitere neue 
Ideen sollen nach und nach fol-
gen, erklärt Möller, der in Alt-
Georgsmarienhütte zusammen 
mit seiner Partnerin die Firma 
HAPPY SIGNz mit Beschriftun-
gen führt. Die optische Auffri-
schung des Geschäfts in Oesede 
fiel ihm dadurch natürlich nicht 
schwer. Auch die Erweiterung 
der Produktpalette ist eine Ver-
schmelzung dieser Kompeten-
zen. So können sich die Kun-
den künftig Handtücher, Koch-
schürzen, Messer, Tassen und 
andere Accessoires individua-
lisieren lassen. „Das sind tolle 
Geschenke für Hochzeiten oder 
Geburtstage“, erklärt Möller.
� mbu o

Carsten Möller hat als neuer Inhaber von „Ars Coquendi – Die Kunst des 
Kochens“ einiges vor mit dem Geschäft an der Oeseder Straße.

Fo
to

: m
bu

Tennisherren 30 des VfL 
Kloster Oesede steigen auf
Mit einem starken 6:0-Erfolg 
beim TC Hagen feierte die Her-
ren-30-Tennismannschaft des 
VfL Kloster Oesede den Aufstieg 
in die 1.Regionsklasse. Das er-
folgreiche Team bildeten Jörg 
Tiemann, Marcel Horstmeyer, 
Philipp Wachhorst, David Meyer 

und Pascal Dieckmann. Weiter-
hin spielten Colin Westerheide, 
Mirko Westerheide, Tim Woehr-
meyer und Marc Lienemann für 
die Herren 30. Zuvor gelangen 
Erfolge gegen den SV Olden-
dorf (6:0), den TC Melle (5:1) und 
TC Bad Rothenfelde (4:2).� o

Jörg Tiemann (v. l.), Marcel Horstmeyer, Philipp Wachhorst, David Meyer 
und Pascal Dieckmann freuen sich über den Aufstieg.
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Ich freue  
mich auf Ihre 
Anmeldung!

SCHWIERIGER  
SCHULSTART?  
Chiropraktische Justierungen  
können die kognitive  
Leistung verbessern
(Jama Network Open May 2018)

Leimbrink 2a · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0  54  01 / 88  12  462 · hallo@sperfeld.life 
www.sperfeld.life VITALISTISCHE CHIROPRAKTIK

Kostenloser Infoabend  
am 29.08.23 und 05.09.23  
jeweils um 18 Uhr. 

Salonlöwen 
„Salonlöwenzahn“

Freitag, 29. September
Beginn: 20 Uhr 

LutherHütte
VVK 18,- / AK 20,- € 

Pariser Flair  
„Die goldene Zeit der UFA“

Samstag, 7. Oktober
Beginn: 20 Uhr 

Rathaus GMHütte
VVK 18,- / AK 20,- €

Tickets: Froeses Fachhandel GMHütte oder online auf www.georgsmarienhuette.de

Comedy und  
nostalgische Klänge
GMHütter Kleinkunstreihe startet am 29. September  
mit „Salonlöwenzahn“
Wenn zum Ende des Sommers 
die Open-Air-Festivals und Frei-
lichtkonzerte so langsam aus-
klingen, ist mit bester Unter-
haltung in Georgsmarienhütte 
aber noch nicht Schluss. Im Ge-
genteil: Die herbstliche Jahres-
zeit bildet den Startschuss für 
die Georgsmarienhütter Klein-
kunstreihe, die mit den Salonlö-
wen und dem Musiktrio Pariser 
Flair gleich zu Beginn der fünf-
teiligen Reihe mit einer bunten 
Mischung aus komödiantischen 
Klängen und bekannten Film-
chansons aus der ersten Hälfte 
des 20. Jahrhunderts das Publi-
kum begeistern will. 
Karten für die ersten beiden 
Auftritte im Rahmen der Klein-
kunstreihe sind ab dem 21. Au-
gust im Vorverkauf erhältlich.
„Salonlöwenzahn“ nennen die 
beiden Dompteure der Salon-
musikcomedy Sebastian Coors 
und Norbert Lauter ihr neues 
Bühnenprogramm. Und das hat 
es wieder in sich: Gewohnt bis-
sig und komisch singt Sebas-
tian Coors eigens kreierte Lie-
der über nervige Nachbarn, In-
stagram-Opfer oder dämliche 
Kindernamen. Der typisch ironi-
sche Vortragsstil - angelehnt an 
die schrillen Zwanzigerjahre - 
darf dabei natürlich ebenso we-
nig fehlen, wie der virtuose Um-
gang mit den Tasten am Piano 
durch Norbert Lauter. Der Auf-
tritt in der Alt-Georgsmarien-
hütter LutherHütte am Freitag, 
29. September, beginnt um 20 
Uhr. Karten im Vorverkauf kos-
ten 18 Euro, an der Abendkasse 
20 Euro.
Gut eine Woche später, am 
Samstag, 7. Oktober, wird es 
nostalgisch. Das Trio Pariser 
Flair nimmt das Publikum mit 
auf eine Reise zurück in die gol-
dene Zeit der UFA. Das Buchsta-
benkürzel steht für die „Univer-
sum-Film Aktiengesellschaft“, 
die gerade in ihren ersten Jahr-
zehnten schillernde Stars her-

vorgebracht und eine ganze 
Epoche geprägt hatte. Eine Epo-
che, die aber auch ihren Schat-
ten hatte. Als bewusst gewähl-
tes Gegenstück zur täglichen 
Propaganda, sollte die unpoliti-
sche Unterhaltung für Abwechs-
lung und eine „heile Welt“ wäh-
rend der NS-Herrschaft sorgen. 
Musik-, Operetten- und Revue-
filme erlebten deshalb in den 
Dreißiger- und Vierzigerjahren 
einen ausgesprochenen Boom. 
Lilian Harvey, Willy Fritsch, Ma-
rika Rökk, Hans Albers, Johan-
nes Heesters oder Zarah Lean-
der waren die Stars dieser Zeit 
und sorgten für Glanz und Gla-
mour. 
Trotz der schwierigen Vergan-
genheit bleiben die Filmmu-
sik der UFA und die Lieder der 
Künstlerinnen und Künstler 
echte Kunst. 
Die Französin Marie Giroux und 
der Kanadier Jospeh Schnurr 
bieten deshalb mit ihrer Beglei-
terin Jenny Schäuffelen eine 
charmante und nostalgische 
musikalische Revue der UFA-Ära 
und zeichnen das Porträt einer 
zwiespältigen Epoche. Das Kon-
zert im Saal Niedersachsen des 
Rathauses beginnt um 20 Uhr. 
Karten sind im Vorverkauf für 18 
Euro erhältlich. An der Abend-
kasse kostet der Eintritt 20 Euro.
Tickets sind bei Froeses Fach-
handel oder online im „Open 
Rathaus“ der Stadt Georgsmari-
enhütte erhältlich. 
Die weiteren Termine der Klein-
kunstreihe zum Vormerken: 
Freitag, 20. Oktober, Tim Becker 
mit „Bauch im Hirn“, am Welt-
männertag in Kooperation mit 
der städtischen Gleichstellungs-
beauftragten am Freitag, 3. No-
vember, Michael Holtschulte 
mit „Das Ende ist nah“ und am 
Samstag, 25. November, Arnulf 
Rating mit „Zirkus Berlin“. 
Der Ticketvorverkauf für diese 
drei Termine beginnt zu einem 
späteren Zeitpunkt. � o

Open-Air-Kino im „Anton”
Knapp 100 Besucher besuchten die 9. Auflage der  
Veranstaltung 
Einen tollen Abend erlebten 
knapp 100 Besucher des Open-
Air-Kinos in Holzhausen auf dem 
Schulhof der Antonius Grund-
schule. Mit dem Film „Freibad“ 
genossen die Besucher einen 
schönen Sommerabend mit kal-
ten Getränken und einer „Ki-
nobratwurst“. Die Organisato-
ren der Holzhauser Runde wa-

ren am Ende rundum zufrieden, 
denn „auch die letzte Flasche 
Bier“ fand an diesem Abend ei-
nen Abnehmer, bevor die Ver-
anstaltung gegen 1 Uhr endete. 
Anschließend gaben die Orga-
nisatoren bekannt, dass die Pla-
nungen für die 10. Auflage des 
Open-Air-Kinos im kommenden 
Jahr bereits angelaufen sind. � o

Kirche in Harderberg  
feiert runden Geburtstag
Vor 60 Jahren wurde die Kirche St. Maria Frieden  
auf dem Harderberg errichtet und eingeweiht 
Die Kirchengemeinde möchte 
dieses Jubiläum in diesem Jahr 
mit drei Festen feiern: Am Sonn-
tag, 27. August startet das Patro-
natsfest um 9.30 Uhr mit einem 
Gottesdienst, anschließend lädt 
die Gemeinde zu einem Früh-
schoppen. Gegen 11 Uhr folgt 
ein Vortrag von ca. 30 Minuten 
über das kirchliche Leben in 
Harderberg bis Dezember 1963. 
Am Sonntag, 24. September, fin-
det das Erntedankfest im Kin-
dergarten St. Johannes Vian-
ney statt. Dies beginnt um 10.30 
Uhr mit einer Wortgottesfeier, 
anschließend haben die Kinder 
Zeit für Spiel und Spaß. Für Ge-
tränke und Speisen der kleinen 

und großen Besucher ist eben-
falls gesorgt.
Den Abschluss der Feierlichkei-
ten bildet am Sonntag, 17. De-
zember, das Kirchweihfest. Dort 
soll im Anschluss an einen Got-
tesdienst (14 Uhr) ein Sektemp-
fang stattfinden. Im Laufe des 
Nachmittags wird für alle Inter-
essierten ein Vortrag von ca. 30 
Minuten über die Kirche, ihre 
Gestaltung und die Entwicklung 
der Gemeinde von 1964 bis in 
die heutige Zeit angeboten. Zu-
dem findet rund um die Kirche 
der Weihnachtsmarkt „Winter-
zauber“ statt, der von der Ge-
meindejugend gestaltet wird.
� o
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GENAU HINGESCHAUT

Nagel für Minis  
49124 Georgsmarienhütte

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

59 mm

Samstag, 2. Sep. 2023, 10.00 - 15.00 Uhr

SanderStrothmann GmbH
Brüsseler Straße 2
49124 Georgsmarienhütte

Kosmetik- und Körperpflegeartikel 
wie Cremes, Lotions, Make-Up, 
Parfum, Lippenstifte etc. 

Produkte ab
(gegenüber vom Adler Modemarkt)

Müschener Str. 6a · 49196 Bad Laer
Telefon 05424/70914 · E-Mail: timaro.bl@t-online.de

Mit Markilux genießen Sie  
auch den Herbst auf Ihrer Terrasse.

Wasser ist sein Element
Wasserballer Nico Wink aus Georgsmarienhütte  
zieht ins Sportinternat nach Hannover
Noch wohnt Nico Wink zu Hause 
in Dröper, doch in diesen Tagen 
beginnt für den 14-Jährigen ein 
neuer Lebensabschnitt. Dann 
zieht der junge Mann ins Sport-
internat nach Hannover. Nico ist 
Wasserballer aus Leidenschaft 
und hat ein ehrgeiziges Ziel: Er 
möchte in der Nationalmann-
schaft spielen. 
Bisher ist es nur ein Wunsch, 
aber Nico hat die Veranlagung, 
höher zu spielen. Sonst wäre 

er nicht zu zwei Sichtungslehr-
gängen eingeladen worden. 
Die Empfehlung, in die Landes-
hauptstadt zu ziehen und sich 
dort auf Wasserball zu konzen-
trieren, ist ein weiteres Indiz 
für sein Talent. „Wasser ist mein 
Element. Das hat mir schon im-
mer Spaß gemacht“, sagt der 
Nachwuchsspieler, der es auch 
mal mit Fußball versucht hatte, 
dann aber doch das Becken be-
vorzugte. Dass Wasserball ein 
harter und kraftaufwendiger 
Sport ist, reizt Nico eher, als dass 
es ihn abschreckt. „Ich kann da-
mit umgehen. Man muss sich 
eben durchsetzen können“, er-
klärt Nico.  Ausdauer, Kondition, 
Kraft, Teamgeist und Körperbe-
herrschung zählen zu den Ei-
genschaften, die einen guten 
Wasserballer ausmachen. 

Die hat Marvin Wawoczny bei 
Nico entdeckt. Der Trainer der 
White Sharks Hannover förderte 
den Jungen und empfahl ihn 
für höhere Aufgaben. Nico hat 
mit sieben Jahren angefangen, 
Wasserball zu spielen. Die Fas-
zination dieser Sportart, die vor 
allem Bewegungsfähigkeiten 
hervorruft, ließ ihn nicht los. 
Vor zwei Jahren wechselte er 
zu den White Sharks Hanno-
ver, dem Ausbildungsteam für 

junge Was-
serballer so-
zusagen. Der 
Verein exis-
tiert seit Mai 
2008 und bie-
tet talentier-
ten Spielern 
ein Trainings-
programm an, 
das sie mit den 
m o d e r n s t e n 
L e r n m e t h o -
den und -sys-
temen vertraut 
macht. Nico 
Wink kann so-
wohl für den 
SV Georgsma-
rienhütte als 

auch für die White Sharks spie-
len, wobei er meistens mit dem 
Team aus Hannover unterwegs 
ist. 
Sein Kaderstart erfolgte 2021; 
sein erstes Spiel machte er am 
12. September bei der Youngs-
ter Trophy in Potsdam. Weitere 
Einsätze folgten. Unter ande-
rem war Nico beim Tomo-Cup 
in Kroatien dabei. In Dresden 
absolvierte er im DSV-Pokal die 
Vorrunde mit der U 14-Jugend, 
in Cuxhaven spielte er um die 
Norddeutsche Meisterschaft. Im 
Mai 2023 kam er in den Genuss 
einer Trainingseinheit mit Bun-
destrainer Nebojsa Novoselac. 

Ende Juni dieses Jahres gehörte 
er zum U 15-Juniorenteam bei 
einem Turnier in Tschechien. 
Unterstützt wird Nico bei all sei-
nen Bemühungen von seiner Fa-
milie. „Er hatte schon eine Pro-
bewoche in Hannover und war 
auf sich allein gestellt. Das ist 
super gelaufen, und er hat sich 
mit allen gut verstanden. Da 
mache ich mir überhaupt keine 
Sorgen“, ist Masha Wink von der 
Selbstständigkeit Nicos über-
zeugt. Heimweh hat der Junge 
nicht. Die „Wasserball-Familie“ 
hält ständigen Kontakt zu ihm 
oder ist vor Ort, wenn er spielt. 
„Da ich als Mutter sehr gerne 
und mit Vergnügen bei fast je-
dem Spiel dabei bin, wurde ich 
vom SV Georgsmarienhütte ge-
fragt, ob ich mich als neue Vor-

sitzende im Förderverein für 
unsere Wasserballfreunde ein-
setzen würde. Und wer sagt da 
schon nein, denn meine Kinder 
spielen aus Leidenschaft. Mein 
Mann Eugen unterstützt unsere 
Kinder und mich, wo er kann“, 
erklärt Masha Wink. Ihre jüngste 
Tochter Sydney (12) spielt eben-
falls Wasserball und wurde 2022 
in den Landeskader aufgenom-
men. 
Im Schwimmverein Georgsmari-
enhütte ist der Wasserballsport 
mit vier Jugendmannschaften 
in den Altersklassen U10, U12, 
U14 und U16 sowie im Herren-
bereich vertreten.  Das junge 
Trainerteam um Heiko Beer-
mann besteht aus Christian Die-
kamp, Alina Willmann und Jo-
hannes Buse. � mjo o

Ein Faible für Wasserball: Nico Wink (Mitte) mit den 
Eltern Masha und Eugen Wink. 
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Den Gutschein der letzten Ausgabe im Wert von 50 Euro gewann 
die „Franz von Hahn-Gruppe“ der Ev. integrativen Freunde Kita 
GMHütte. Entgegengenommen durch Noah, Charlotte und Liv 
(2.v.l.n.r.). Den Gewinn überreichte Ingrid Metker (l.).

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Lösung letzte Ausgabe:

Ihr Adler Modemarkt  
Georgsmarienhütte

O
RI

G
IN

A
L

Hingeschaut
Genau

FÄ
LS

CH
U

N
G

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 30. August 2023, hier ab:

Das Reisebüro – Momente erleben!   
Oeseder Straße 119 · 49124 Georgsmarienhütte

Malteser drehten Kurzfilm 
für Kinder
Kurzfilm mit Darstellern und Playmobilfiguren  
soll Kindern Mut machen zu handeln
Die Aussage ist eindeutig: „Man 
kann nur etwas falsch machen, 
wenn man nichts macht.“ Unter 
diesem Motto stand ein Kurz-
film, den die Malteser in Georgs-
marienhütte gedreht haben.
Die Idee zu diesem Film hatte 
Michael Schulze, der Zugfüh-
rer der Malteser. Neben realen 
Darstellern wurden in dem gut 
fünfminütigen Film, der auf der 
Facebookseite der Malteser zu 
sehen ist, auch drei 60 Zenti-
meter große Playmobilfiguren 
zum Leben erweckt und erhiel-
ten passende Kinderstimmen. 
Maike Elixmann, die Kontakt-
beamtin des Polizeikommissa-
riats Georgsmarienhütte, nahm 
ebenfalls als reale Darstellerin 
an dem Dreh teil. Für den Film 
stellte die Firma Nagel drei Play-
mobilfiguren, von denen eine 
extra im Design der Malteser la-
ckiert wurde. Zudem spendete 
ein Hersteller der Rettungs-
diensthelme einen solchen für 
die Drehabreiten. 

Herausgekommen ist ein gut 
fünfminütiger Film, in dem die 
Playmobilfiguren Ella und Kalle 
einen Unfall einer Radfahrerin 
Ronja beobachten und Hilfe ho-
len. Der Film soll Kinder dazu 
ermutigen soll, bei Unfällen 
zu handeln und sich von allen 
möglichen Seiten Hilfe zu holen.
� o

Auch die Kontaktbeamtin des Polizeikommissariats Georgsmarienhüt-
te, Maike Elixmann (l.), unterstützte den Filmdreh der Malteser.

Für den Film wurde eine 60 Zenti-
meter große Playmobilfigur nach 
dem Design der Malteser lackiert.
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Gesellschaftsspiele  
auf der Kirmes
Im September kann wieder an 
vielen Orten gespielt werden. 
Stadt-Land-Spielt! findet dieses 
Jahr an mehr als 233 Standor-
ten am Wochenende 16. Und 17. 
September statt. Spielbegeis-
terte, Familien und Kinder sit-
zen dann gemeinsam am Tisch 
mit einem Brettspiel. In Georgs-
marienhütte trägt die Stadtbi-
bliothek Georgsmarienhütte – 
Nebenstelle Holzhausen – die 
Tage des Gesellschaftsspiels am 
17. September von 15 Uhr bis 
18 Uhr auf der Bühne der Holz-
hauser Kirmes aus. Eine An-

meldung ist nicht notwendig. 
Der Eintritt ist frei. „Stadt-Land-
Spielt!“ ist ein Non-Profit-Pro-
jekt, das jedes Jahr Mitte Sep-
tember stattfindet. Das Spie-
lewochenende soll Menschen 
über die Grenzen von Herkunft, 
Generationen, sozialer Herkunft 
sowie physischer und psychi-
scher Verfassung hinaus verbin-
den. Interessierte Besucher fin-
den alle Veranstaltungsorte auf 
der Homepage von Stadt-Land-
Spielt! und auf der Internetseite 
der Bücherei Holzhausen www.
bibkat.de\holzhausen.� o
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Am Dienstag, 29. August laden wir  
um 19 Uhr zum Schnupperdienst  
beim DRK Ortsverein Oesede e.V. ein!

Wo? Kolpingstraße 2  
49124 Georgsmarienhütte
•  ab 15 Jahre
•  keine Vorkenntnisse nötig
•  für jede Altersgruppe ist etwas dabei
•  Aus- und Fortbildungen sind möglich

Zu unseren Aufgabenbereichen zählen

•  die Blutspenden
•  Katastrophenschutz
•  Sanitätsdienste

Schnupperdienst

Interesse am Schnupperdienst?
Anmelden könnt Ihr Euch bei Jessica Leimbrink
→ per WhatsApp: 0177 2431741
→ per E-Mail: info@drk-oesede.de
→ oder per Instagram: drk_oesede

„Meine Omi hat den Hausnotruf vom  
Roten Kreuz. » Komm’ Du erst mal in 

mein Alter «, sagt sie oft. » Genau mein 
Plan «, antworte ich dann. Und der 

DRK-Mobilruf hilft mir dabei.“

DRK-Kreisverband 
Osnabrück-Land e. V.

Mobilruf. Bunter, sicherer, unbeschwerter.
DRK-Kreisverband Osnabrück-Land e. V. · Im Nahner Feld 6 · 49082 Osnabrück 

Tel. 0541- 589986 · hausnotruf@drk-os-land.de · www.drk-os-land.de

Haben wir  
Dein Interesse  

geweckt?
Dann lerne uns einfach  

kennen und finde Freunde  
fürs Leben (retten)!

„Meine Omi hat den Hausnotruf vom  
Roten Kreuz. » Komm’ Du erst mal in 

mein Alter «, sagt sie oft. » Genau mein 
Plan «, antworte ich dann. Und der 

DRK-Mobilruf hilft mir dabei.“

DRK-Kreisverband 
Osnabrück-Land e. V.

Mobilruf. Bunter, sicherer, unbeschwerter.
DRK-Kreisverband Osnabrück-Land e. V. · Im Nahner Feld 6 · 49082 Osnabrück 

Tel. 0541- 589986 · hausnotruf@drk-os-land.de · www.drk-os-land.de

Bürgerbus ist auf dem Weg, 
aber der ist noch lang
Auf der Veranstaltung am 7. September soll eine  
Vereinsgründung besprochen werden
Die Auftaktveranstaltung Ende 
Juni verlief relativ vielverspre-
chend. 18 Menschen aus Ge-
orgsmarienhütte bekundeten 
bei der Stadtverwaltung Inter-
esse, sich für einen Bürgerbus in 
der Stadt engagieren zu wollen. 
Elf von ihnen sind auch bereit, 
den dafür anzuschaffenden 
Kleinbus zu fahren. Die übrigen 
Freiwilligen wollen sich ander-
weitig ehrenamtlich für das Pro-
jekt engagieren. 

„Das ist eine gute Resonanz, 
aber wir benötigen noch ei-
nige Fahrer oder Fahrerinnen“, 
erklärt der Ehrenamtslotse An-
dreas Viehoff, der zusammen 
mit Verena Schnalle (Leiterin 
Ordnungswesen, Kultur, Stadt-
marketing) das Projekt initiiert 
hatte. Um eine mögliche und 
angestrebte Vereinsgründung 
voranzutreiben, findet nun am 
7. September im Rathaus (18.30 
Uhr, Saal Osnabrück) ein erneu-
tes Treffen statt, zu dem nach 
wie vor alle Interessierten herz-
lich eingeladen sind. 
Der neue Verein soll sich dann 
künftig eigenständig und eh-
renamtlich um das Busange-
bot kümmern. Verena Schnalle 
und Andreas Viehoff werden 
die Verantwortung dann an die 
Vereinsmitglieder übergeben. 
„Natürlich bleiben wir als An-
sprechpartner im Hintergrund 
erhalten und helfen, wenn nö-
tig“, erklärt Verena Schnalle.
Der Bürgerbus soll eine Anruf-
bus-Verbindung in dem Gebiet 
Oesede Nord und Harderberg 
ersetzen, die einst gescheitert 
war. Der Kleinbus soll ein Ser-
vice für Seniorinnen und Seni-
oren sein und sie beim Einkauf 
oder Wahrnehmen von Arzt-
terminen unterstützten. Kinder 
und Jugendliche sollen mit dem 
Bus Freizeitangebote erreichen 
können. Als wichtige Anfahrts-
ziele hatten die Planer unter 
anderem das Franziskus-Hos-
pital, den Seniorenwohnpark 
Harderberg (Alte Heerstraße), 
die Geschäfte Adler und Penny, 
mehrere Wohngebiete, den 
Marktplatz Kloster-Oesede, die 
Waldbühne und das Oeseder 
Zentrum angegeben. Der Bürg-
erbus soll montags bis freitags 
jeweils morgens und nachmit-

tags ca. vier Stunden fahren. Für 
das Fahren des Bürgerbusses 
genügt ein Führerschein Klasse 
B (ehem. Klasse 3). 
Darüber hinaus ist für die Er-
laubnis der Personenbeförde-
rung ein Gesundheits- und ein 
Führungszeugnis notwendig. 
Eine Fahrt mit dem Kleinbus soll 
für Erwachsene einen Euro und 
für Kinder 50 Cent kosten. Die 
Finanzierung des ca. 100.000 
Euro teuren Fahrzeugs (Neunsit-
zer mit Platz für einen Rollstuhl) 
sollen größtenteils die Landes-
nahverkehrsgesellschaft (LNVG) 
und der Landkreis übernehmen. 
� o

Bei der Informationsveranstaltung zum Bürgerbus waren einige interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger erschienen.
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„Das ist eine gute  
Resonanz, aber wir  
benötigen noch 
einige Fahrer oder 
Fahrerinnen“.
Andreas Viehoff
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Alle Preise inkl. liefern, anschließen und Altgerät-Entsorgung.  
Angebote güllg bis 09.09.2023. Nur solange der Vorrat reicht.

EINFACH, FLEXIBEL, SAUBER
Constructa Geschirrspüler CG5IS00HAD
Energieklasse: D · Besteckkorb
teilintegrierbar · 5 Programme
Startzeitvorwahl · App Start

Constructa Geschirrspüler CG5US00HAD
Energieklasse: D · Besteckkorb
uunterbaufähig · 5 Programme
Startzeitvorwahl · App Start

Constructa Geschirrspüler CG5VX00HCD
Energieklasse: D · Besteckschublade
vollintegrierbar · 5 Programme
Startzeitvorwahl · App Start

698,-€

698,-€

748,-€

„Wohnortnahe Krebsmedizin  
auf höchstem Niveau“

MIT HERZ UND
VERSTAND

Klinikum Osnabrück GmbH
Am Finkenhügel 1
49076 Osnabrück
Telefon: +49 (0) 541 405-0
www.klinikum-os.de

ANZEIGE

Um Krebserkrankten aus der Region auch 
weiterhin eine Behandlung auf dem neu-
esten Stand der klinischen Forschung ge-
währleisten zu können, ist die Klinik für 
Onkologie, Hämatologie und Blutstamm-
zelltransplantation des Klinikums Osna-
brück eine weitere Kooperation mit dem 
Universitätsklinikum Münster (UKM) ein-
gegangen. Als Netzwerkpartner des West-
deutschen Tumorzentrums Essen/Münster 
(WTZ) werden hochmoderne Therapie-
konzepte für Erkrankte, auch mit seltenen 
Tumorentitäten, direkt in Osnabrück zu-
gänglich gemacht. Durch die interdiszipli-
näre Zusammenarbeit von onkologischen 
Zentren mit entsprechender Vernetzung 
profitieren alle Kooperationspartner nach-
haltig voneinander.
 
Bereits seit Oktober 2019 kooperieren im 
Westdeutschen Tumorzentrum (WTZ) die 
onkologischen Zentren der Universitäts-
medizin Essen und des Universitätsklini-
kums Münster für die Weiterentwicklung 
der Krebsmedizin und eine optimale Pa-
tientenversorgung im Ruhrgebiet und in 
Westfalen. Durch die nunmehr geschlosse-
ne Kooperation des Klinikums Osnabrück 
mit dem WTZ in Münster profitieren die 
Patienten in und um Osnabrück nun auch 
über die Landesgrenze hinaus.
 
„Wir arbeiten im Bereich der Behandlung 
von hämatologischen Erkrankungen, etwa 
akuten Leukämien, Multiplen Myelomen 
und Lymphomen bereits seit Jahren sehr 
gut und eng mit dem UKM zusammen, so-
wohl was die allogene als auch die autologe 

Stammzelltransplantation anbelangt. Um 
die Gewinnung von Stammzellpräparaten 
für eine Hochdosis-Chemotherapie auf dem 
höchsten Qualitätsniveau halten zu kön-
nen, erfolgt z.B. die Apherese unserer Pa-
tienten im Institut für Transfusionsmedizin 
und Zelltherapie in Münster“, so Dr. Corin-
na Petz, Chefärztin der Klinik für Onkolo-
gie, Hämatologie und Blutstammzelltrans-
plantation am Klinikum Osnabrück.  „Mich 
freut es sehr, dass wir diese Kooperation 
nun auch auf weitere Bereiche der Onko-
logie und Hämatologie ausgedehnt haben. 
Dadurch können wir unseren Patientinnen 
und Patienten mit bösartigen Tumor- oder 
Bluterkrankungen schnell und vor allem 
wohnortnah Zugang zu einer Krebsmedizin 
auf höchstem Niveau ermöglichen.“
 
Wie Petz erklärt, bietet die Kooperation 
auch die Möglichkeit interdisziplinärer 
Fallkonferenzen, molekularer Tumorbo-
ards und die Behandlung von Patienten 
innerhalb von innovativen Studienkonzep-
ten. Auch der Aufbau einheitlicher Behand-
lungs- und Versorgungspfade sowie die 
Qualifikation und Weiterbildung der Mit-
arbeitenden sei geplant.
 
Bei der Vertragsunterzeichnung in Müns-
ter lobte auch Klinikums-Geschäftsführer 
Frans Blok die neue Kooperation: „Wir 
schaffen damit eine Struktur, in der es ge-
sichert ist, dass Erkrankte stets nach ak-
tuellsten Erkenntnissen in der Onkologie 
behandelt werden können. Das ist für die 
Gesundheitsversorgung in Osnabrück und 
im Umland ein ganz wichtiger Schritt – und 

es stärkt die Partnerschaft, die unser Haus 
ja auch in vielen weiteren Bereichen mit 
dem UKM pflegt.“
 
Die Direktorin des WTZ-Münster, Prof. Dr. 
Annalen Bleckmann, freute sich bei der 
Vertragsunterzeichnung über die Erweite-
rung des Netzwerks und betont, dass die 
erfolgreiche Behandlung von Krebserkran-
kungen Teamarbeit erfordere.
 
Prof. Dr. Alex W. Friedrich, Ärztlicher Direk-
tor und Vorstandsvorsitzender des UKM, 
betonte, dass die neue Kooperation nun 
eine Versorgung von Krebserkrankten von 
Essen über Münster bis nach Osnabrück 
und über die niederländische Grenze auf 
universitärem Niveau ermögliche. Erkrank-
te erhielten damit flächendeckend Zugriff 
auf die vielschichtige Diagnostik und in-
novativen Behandlungsverfahren der Spit-
zenzentren.
 

Gemeinsam gegen Krebs: (v.l.) Prof. Philipp Lenz, Geschäftsführer des WTZ Münster, Frans Blok, Geschäftsführer des Klinikums Osnabrück, 
Prof. Georg Lenz, Direktor der Medizinischen Klinik A am UKM und Wissenschaftlicher Direktor des WTZ Münster, Dr. Corinna Petz, Chefärztin 
der Klinik für Onkologie, Hämatologie und Stammzelltransplantationszentrum am Klinikum Osnabrück, Prof. Alex W. Friedrich, Ärztlicher 
Direktor und Vorstandsvorsitzender des UKM, und Prof. Annalen Bleckmann, Direktorin des WTZ Münster. Foto (UKM/ Wibberg)

Dieses Mal von Emre Sariçayir, Religionsbeauftragter  
der türkisch-islamischen Gemeinde  

Georgsmarienhütte 

Ein Teil des Bewusstseins 
der Gottesdienerschaft: 
Dank
Der Mensch, der als das eh-
renwerteste Wesen geschaf-
fen ist, und dem das ganze 
Universum seitens Allah 
zu Diensten gege-
ben wurde, ähnelt 
im Punkte der 
Gaben einem 
Fisch. Wie 
ein im Meer 
s c h w i m m e n -
der Fisch sich 
dessen nicht 
bewusst ist, so 
ist sich auch der 
Mensch der Gaben, 
in denen er schwimmt, 
nicht bewusst. Der Mensch ist 
unfähig, diese Gaben zu wür-
digen obwohl Allah, der Er-
habene, im Kapitel al-Baqara 
im Koran sagt: „Gedenkt mei-
ner, so gedenke ich eurer. Seid 
mir dankbar und seid nicht un-
dankbar mir gegenüber.“ (al-
Baqara, 2/152) 
Folglich ist es Aufgabe des 
Menschen, alle Gaben, die ihn 
umgeben und in seinem Um-
feld vorhanden sind, zu er-
kennen und seinen Dank ge-
genüber dem Schöpfer dieser 
Gaben zum Ausdruck zu brin-
gen. Wenn sich der Mensch 
das Meer von Gaben anschaut, 
wird er feststellen, dass er un-
zählige Gaben geschenkt be-
kommen hat: Allen voran als 
Geschöpf des Universums 
geschaffen worden zu sein; 
seine Familie, erworbenes 
Wissen und erlernte Kennt-
nisse, finanzielle Möglichkei-
ten, Lebensführung in kriegs-
losen Gegenden… usw. Die-
sen Sachverhalt drückt Allah, 
der Erhabene, mit dem folgen-
den Vers klar aus: „Und wenn 
ihr die Gaben Allahs aufzählen 
wolltet, könntet ihr sie nicht 
erfassen. Allah ist wahrlich all-
vergebend und barmherzig.“ 
(an-Nakhl, 16/18) 
Allah hat alles, was es in der 
Welt und im Universum gibt, 
seinen Dienern zur Verfügung 
gestellt und geschenkt. Wie 
genau soll also diese Aufgabe 
des Dankens durchgeführt 
werden? 
Dank (Schukr) bezeichnet den 
erwiesenen Respekt gegen-
über demjenigen, von dem 
man eine Gabe erhalten hat. 
Wörtlich bedeutet es, die-
ses Gefühl auszudrücken, die 
Gabe und die Gefälligkeit der 
geschenkten Gaben zu benen-

nen und dem eigentlichen In-
haber dieser Gaben lobend 
seinen Dank zu erweisen. 
Der von den Muslimen zu 
praktizierende Dank kann auf 
drei Arten erwiesen werden: 

Erstens: Sprachlicher 
Dank: Allah gebietet 

im 11. Vers des Ka-
pitels adDuha: 

„Und was dei-
nes Herrn 
Gnade be-
trifft, erwähne 
sie dankend.“ 

Im Bewusst-
sein dessen, 

dass Allah dem 
Menschen die Gabe 

der Sprache geschenkt 
hat, wird man Allah mit der 
Zunge gedankt haben. Zwei-
tens: Dank mit dem Herzen: 
Herzlich zu danken bedeutet, 
denjenigen, der die Gaben ge-
schenkt hat, zu erkennen und 
ihn zu bestätigen. Drittens: 
Dank mit den Taten: Danken 
mit den Taten ist körperlicher 
Gehorsam des Menschen ge-
genüber Allah, der ihm die Ga-
ben geschenkt hat. Es bedeu-
tet, Gebote und Verbote der 
islamischen Religion zu prak-
tizieren. Schließlich heißt es: 
“Denke nicht, geringe Gaben 
seien karg; siehe von wem 
sie stammen. Denke nicht, 
geringe Sünden seien karg, 
siehe, wem gegenüber du ver-
stößt.” 
Zusammenfassend kann fest-
gestellt werden: Wenn der 
Mensch es schafft, auf diese 
drei Arten zu danken, wird er 
voll umfänglich gedankt ha-
ben. Das heißt, dass sich die 
von Allah geschenkten Gaben 
so widerspiegeln sollten, dass 
der Mensch Allah mit seiner 
Zunge lobt, in seinem Herzen 
Liebe zu Allah verspürt und 
sich seine Hingabe und sein 
Gehorsam in seinem körperli-
chen Handeln äußern. 
Daneben ist es auch eine der 
Aufgaben des Menschen, sich 
vor Undankbarkeit, die eine 
der Eigenschaften des Teufels 
ist, zu verwahren. 
Dank der Tatsache, dass der 
Mensch sein Dankbarkeits-
bewusstsein stärkt, erkennt 
er die Zuteilung von Segen, 
Barmherzigkeit und Gunst sei-
nes Herrn. Dadurch erkennt er, 
dass dieses zu einem begeis-
terten und liebevollen Glau-
ben und zu positiven Resulta-
ten führt.

DAS GEISTLICHE WORT
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Kürbisfest-Neuauflage 
in Kloster Oesede 
Nach 2017 wird der Heimatver-
ein Kloster Oesede in diesem 
Jahr wieder ein Kürbisfest fei-
ern. In der Zeit vom 29. Septem-
ber bis 1. Oktober dreht sich 
rund um die Klosterpforte wie-
der alles um den Kürbis. Ange-
fangen vom Kürbisschnitzen für 
Kinder, kommen die Teilnehmer 
am Samstag bei Kürbisillumi-
nationen gemütlich zusammen 
und genießen Sonntag beim 
Frühschoppen Kürbissuppe, 

verbringen den Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen und lassen 
den Abend ausklingen. 
Ein genaues Programm wird 
noch bekanntgegeben, aber 
eine Neuerung ist bereits an-
gedacht. So sollen Klein- und 
Nachwuchskünstler die Gele-
genheit bekommen, sich mit 
ihren Künsten vor Publikum zu 
präsentieren. Nähere Infos dazu 
erteilt Hermann Herkenhoff un-
ter 0159/06730657.� o
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„Wohnortnahe Krebsmedizin  
auf höchstem Niveau“

MIT HERZ UND
VERSTAND

Klinikum Osnabrück GmbH
Am Finkenhügel 1
49076 Osnabrück
Telefon: +49 (0) 541 405-0
www.klinikum-os.de

ANZEIGE

Um Krebserkrankten aus der Region auch 
weiterhin eine Behandlung auf dem neu-
esten Stand der klinischen Forschung ge-
währleisten zu können, ist die Klinik für 
Onkologie, Hämatologie und Blutstamm-
zelltransplantation des Klinikums Osna-
brück eine weitere Kooperation mit dem 
Universitätsklinikum Münster (UKM) ein-
gegangen. Als Netzwerkpartner des West-
deutschen Tumorzentrums Essen/Münster 
(WTZ) werden hochmoderne Therapie-
konzepte für Erkrankte, auch mit seltenen 
Tumorentitäten, direkt in Osnabrück zu-
gänglich gemacht. Durch die interdiszipli-
näre Zusammenarbeit von onkologischen 
Zentren mit entsprechender Vernetzung 
profitieren alle Kooperationspartner nach-
haltig voneinander.
 
Bereits seit Oktober 2019 kooperieren im 
Westdeutschen Tumorzentrum (WTZ) die 
onkologischen Zentren der Universitäts-
medizin Essen und des Universitätsklini-
kums Münster für die Weiterentwicklung 
der Krebsmedizin und eine optimale Pa-
tientenversorgung im Ruhrgebiet und in 
Westfalen. Durch die nunmehr geschlosse-
ne Kooperation des Klinikums Osnabrück 
mit dem WTZ in Münster profitieren die 
Patienten in und um Osnabrück nun auch 
über die Landesgrenze hinaus.
 
„Wir arbeiten im Bereich der Behandlung 
von hämatologischen Erkrankungen, etwa 
akuten Leukämien, Multiplen Myelomen 
und Lymphomen bereits seit Jahren sehr 
gut und eng mit dem UKM zusammen, so-
wohl was die allogene als auch die autologe 

Stammzelltransplantation anbelangt. Um 
die Gewinnung von Stammzellpräparaten 
für eine Hochdosis-Chemotherapie auf dem 
höchsten Qualitätsniveau halten zu kön-
nen, erfolgt z.B. die Apherese unserer Pa-
tienten im Institut für Transfusionsmedizin 
und Zelltherapie in Münster“, so Dr. Corin-
na Petz, Chefärztin der Klinik für Onkolo-
gie, Hämatologie und Blutstammzelltrans-
plantation am Klinikum Osnabrück.  „Mich 
freut es sehr, dass wir diese Kooperation 
nun auch auf weitere Bereiche der Onko-
logie und Hämatologie ausgedehnt haben. 
Dadurch können wir unseren Patientinnen 
und Patienten mit bösartigen Tumor- oder 
Bluterkrankungen schnell und vor allem 
wohnortnah Zugang zu einer Krebsmedizin 
auf höchstem Niveau ermöglichen.“
 
Wie Petz erklärt, bietet die Kooperation 
auch die Möglichkeit interdisziplinärer 
Fallkonferenzen, molekularer Tumorbo-
ards und die Behandlung von Patienten 
innerhalb von innovativen Studienkonzep-
ten. Auch der Aufbau einheitlicher Behand-
lungs- und Versorgungspfade sowie die 
Qualifikation und Weiterbildung der Mit-
arbeitenden sei geplant.
 
Bei der Vertragsunterzeichnung in Müns-
ter lobte auch Klinikums-Geschäftsführer 
Frans Blok die neue Kooperation: „Wir 
schaffen damit eine Struktur, in der es ge-
sichert ist, dass Erkrankte stets nach ak-
tuellsten Erkenntnissen in der Onkologie 
behandelt werden können. Das ist für die 
Gesundheitsversorgung in Osnabrück und 
im Umland ein ganz wichtiger Schritt – und 

es stärkt die Partnerschaft, die unser Haus 
ja auch in vielen weiteren Bereichen mit 
dem UKM pflegt.“
 
Die Direktorin des WTZ-Münster, Prof. Dr. 
Annalen Bleckmann, freute sich bei der 
Vertragsunterzeichnung über die Erweite-
rung des Netzwerks und betont, dass die 
erfolgreiche Behandlung von Krebserkran-
kungen Teamarbeit erfordere.
 
Prof. Dr. Alex W. Friedrich, Ärztlicher Direk-
tor und Vorstandsvorsitzender des UKM, 
betonte, dass die neue Kooperation nun 
eine Versorgung von Krebserkrankten von 
Essen über Münster bis nach Osnabrück 
und über die niederländische Grenze auf 
universitärem Niveau ermögliche. Erkrank-
te erhielten damit flächendeckend Zugriff 
auf die vielschichtige Diagnostik und in-
novativen Behandlungsverfahren der Spit-
zenzentren.
 

Gemeinsam gegen Krebs: (v.l.) Prof. Philipp Lenz, Geschäftsführer des WTZ Münster, Frans Blok, Geschäftsführer des Klinikums Osnabrück, 
Prof. Georg Lenz, Direktor der Medizinischen Klinik A am UKM und Wissenschaftlicher Direktor des WTZ Münster, Dr. Corinna Petz, Chefärztin 
der Klinik für Onkologie, Hämatologie und Stammzelltransplantationszentrum am Klinikum Osnabrück, Prof. Alex W. Friedrich, Ärztlicher 
Direktor und Vorstandsvorsitzender des UKM, und Prof. Annalen Bleckmann, Direktorin des WTZ Münster. Foto (UKM/ Wibberg)
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Telefon 0 54 01 / 3 25 85 · Mobil-Telefon 01 72 / 5 66 40 32
Albert-Schweitzer-Str. 3 · 49124 Georgsmarienhütte

– Gehölzschnitt – Baumfällarbeiten 
– Neuanlagen – Minibagger bis 5 t 
– Natursteinarbeiten – Häckseldienst bis 25 cm
– Pflanzarbeiten – Pflasterarbeiten

JEnergy GmbH   Bielefelder Str. 28   49186 Bad Iburg

www.jenergy-pv.de   Telefon 0 54 03 726 7670

500€

HERBST

       AKTION

Wallbox-Gutschein*
*beim Kauf einer Photovoltaikanlage bei JEnergy GmbH 

mit Wallbox werden 500 € auf den Kaufpreis einer Huawei 

oder Sungrow Wallbox angerechnet 

(Aktion gültig bis 30.09.2023 und nur in Verbindung mit 

einer persönlichen Beratung)

Hüggel-Distillery feiert  
Jubiläum mit 120 Gästen
Fünf Jahre ist es mittlerweile 
her, da entschlossen sich Jo-
hannes Tegeler, Ansgar Ketteler, 
Detlef Seelhöfer und Christian 
Jenner dazu, ihr gemeinsames 
Projekt einer Schnaps-Brennerei 
umzusetzen. Es war ein langer 
Entstehungsprozess der Idee, 
die Christian Jenner seit einem 
Besuch in einer Edelbrennerei 
im Schwarzwald im Kopf her-
umspukte. Mit dieser „Schnaps-
Idee“ überzeugte er anschlie-
ßend den Rest der Truppe, die 
aus ihrem gemeinsamen Hobby 

eine kleine Erfolgsgeschichte 
schrieben. Sie pachteten eine 
Streuobstwiese am Hüggel in 
Hasbergen (daher auch der 
Name Hüggel-Distillery) und 
fingen an, ihre eigenen Obst-
brände, Liköre und Geiste zu 
brennen. Im Jahr 2019 legten sie 
sich eine eigene Brennanlage in 
der Osterheide in Georgsmari-
enhütte zu.
Dort feierte das Quartett nun 
mit 120 Freunden und Gästen 
das fünfjährige Bestehen der 
Hüggel-Distillery. Zur Feier des 

Tages hatten sich die „Schnaps-
Liebhaber“ etwas Besonderes 
einfallen lassen und unter an-
derem ein aus eigenen Zutaten 
gebrautes Bier und selbst her-
gestellten Whiskey an die Gäste 
verköstigt. Doch was ist eigent-
lich das Geheimnis eines guten 
Schnapses? „Letztlich ist Quali-
tät des Obstes entscheidend“, 
erklärt Christian Jenner. Weder 
Dreck, Schimmel oder Pilz darf 
an den möglichst gesunden 
und vollreifen Früchten haften, 
das würde sich negativ auf den 
Geschmack auswirken, erklärt 
Jenner. Stolz sind die Hütter 
Brenner darauf, dass sie ihren 
Bränden keinen Zucker zuset-
zen, obwohl dies bis zu einer ge-
wissen Menge erlaubt ist. „Das 
verfälscht den Geschmack un-
gemein. Das Aroma muss aber 

rauszuschmecken sein“, erklärt 
Jenner.
Letztlich ist und bleibt das Bren-
nen für das Quartett ein Hobby, 
wenngleich das mit dem Be-
ruf nicht immer ganz einfach zu 
vereinbaren ist. „Da geht schon 
unglaublich viel Zeit für unser 
Hobby drauf, aber wir sind als 
Team richtig gut zusammenge-
wachsen und haben unendlich 
viel Spaß an dem Projekt“, so 
Jenner. Und Erfahrungen hat-
ten die vier Männer keine, dafür 
gab es große Unterstützung der 
Brenner aus dem Schwarzwald. 
„Für das Know How und die Un-
terstützung von Tina Leutze 
und Andres Preiser sind wir un-
fassbar dankbar. Ohne sie wären 
wir heute nicht so weit“, erklärt 
Jenner. � mbu o

Liköre, Brände, Whiskey und ein eigenes Bier wurden bei der Feier  
verköstigt.

Mit 120 Gästen feierte die Hüggel-Distillery ihr fünfjähriges Bestehen.
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Wiedersehen nach  
40 Jahren 
Abschlussklassen der Realschule treffen sich im Tor III
Was vor zehn Jahren ein großer 
Erfolg war, soll nun wiederholt 
werden. 140 ehemalige Schü-
lerinnen und Schüler der Real-
schule Georgsmarienhütte, die 
dort 1983 ihren Schulabschluss 
gemacht hatten, trafen sich 2013 
zur Wiedersehensparty, die bis 
in die frühen Morgenstunden 
dauerte. Jetzt steht das 40-jäh-
rige Jubiläum der Schulentlas-
sung an und die Organisatoren 

hoffen auf eine ähnlich gute Re-
sonanz, wenn am 11. November, 
ab 20 Uhr im Tor III, Malberger 
Straße 3,  unter dem Motto „40 
Jahre – 8 Klassen – 1 Party“ mit 
DJ Michael wieder kräftig ge-
feiert werden soll. Anmeldun-
gen sind bis zum 20. September 
unter Real-GMH-1983@gmx.de 
möglich; der Kostenbeitrag be-
trägt zehn Euro.�  
� mmo o
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Das neue Kursheft  
steht als Download bereit.  
Anmeldungen  
ab sofort möglich!

In über 100 Kursen gehen  
wir der Fragestellung 
nach:  Was macht eine 
gerechte und nachhaltige 
 Gesellschaft aus?

Katholische Erwachsenenbildung Osnabrück
Große Rosenstraße 18 · 49074 Osnabrück
Telefon 0541 3586871
info@keb-os.de · www.keb-os.de
Instagram: @keb_osnabrueck

Das gibt’s nur bei fip!

www.fi p.de  |  info@fi p.de

Osnabrück
0541 6099-0

TÜV-geprüft: 
weniger Ruß, mehr Wärme.

Von Heizungsbauern empfohlen.

TÜV-geprüft: 

gut + günstig 

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl.

Jetzt Preis abfragen!

Neues Jahresprogramm  
der KEB 
Mehr als 100 Veranstaltungen unter dem Titel  
„Du bist wer“
Was macht eine gerechte und 
nachhaltige Gesellschaft aus? 
Mögliche Antworten auf diese 
Frage gibt die Katholische Er-
wachsenenbildung (KEB) Os-
nabrück mit den Kursen aus ih-
rem neuen Jahresprogramms 
2023/2024 unter dem Titel „Du 
bist wer“. In mehr als 100 Kur-
sen für Stadt und Landkreis Os-
nabrück sowie Twistringen be-
schäftigen sich die Dozierenden 
der KEB in den kommenden Mo-
naten mit den Themenfeldern 
„Religion, Glauben, Kirche und 
Gesellschaft“, „Kompetenzen 
für Beruf und Ehrenamt“, „Fa-
milienbildung und Pädagogik“ 
sowie „Persönlichkeitsbildung 
und Lebensbegleitung“. 
„Unser Ziel ist es, Bildung auf 
Augenhöhe mit relevanten The-
men und Veranstaltungsformen 
für eine zukunftsfähige Gesell-
schaft zu gestalten. In einer 
komplexen Gesellschaft sind wir 
Menschen aktuell herausgefor-
dert, die Transformation zu leis-
ten“, sagt Birgit Lemper, Leiterin 
der KEB Osnabrück.
Unter anderem gehören diese 
Kurse zum Programm: „Trauer 
zulassen und drüber reden“, 

„Mehr Wissen über ethische 
und tiefergehende Fragen zum 
assistierten Suizid“, „Biografi-
sches Schreiben“, „Leben mit 
der Klimakrise“, Yoga-Wochen-
ende „Herz, Atem und Achtsam-
keit“, „Digital-Kompass: Hilfe für 
Fragen rund um Smartphone, 
Tablet, Internet“ und „Atmo-
sphärisches Fotografieren im 
Kloster“. 
Die Dozierenden bieten in ih-
ren Kursen und Vorträgen ei-
nen Perspektivwechsel. In al-
len Veranstaltungen stehen der 
Austausch mit anderen und die 
gemeinsame Suche nach Ant-
worten im Vordergrund. KEB-
Leiterin Birgit Lemper betont: 
„Mit einem wissenschaftlichen, 
kritischen und spirituellen Blick 
schauen wir uns in unseren Kur-
sen auch schwierige Themen an 
– immer mit dem Wissen, dass 
uns in jeder Situation eine Wahl-
möglichkeit bleibt.“
Der Programmtitel „Du bist wer“ 
ist angelehnt an das Leitbild der 
KEB im Lande Niedersachsen. 
Das neue Kursheft kann unter 
www.keb-os.de heruntergela-
den werden. Anmeldungen sind 
ab sofort möglich� .o

Frühstück in luftiger Höhe
Stadt verlost Gondeln für ein „Frühstück im Riesenrad“ 
während der Oeseder Kirmes
Knackig frische Brötchen, duf-
tender Kaffee und eine genuss-
volle Aussicht. All das ermög-
licht das „Frühstück im Rie-
senrad“ bei der diesjährigen 
Auflage der Oeseder Kirmes. 
Im Rahmen eines Gewinnspiels 
in Kooperation mit der Bäcke-

rei Brink-Gehrmeyer verlost die 
Stadt Georgsmarienhütte für 
das ungewöhnliche wie einma-
lige Frühstückerlebnis am Kir-
messamstag, 23. September, 
insgesamt 25 Gondeln für je-
weils vier Personen. Teilnahme-
schluss ist der 15. September.

Gut 38 Meter wird sich auch bei 
der 479. Auflage der Oeseder 
Kirmes das „Caesar´s Wheel“ in 
die Höhe strecken und damit al-
len Kirmesbesucherinnen und 
Kirmesbesuchern einen wei-
terreichenden Blick nicht nur 
über Oesede, sondern über fast 
ganz Georgsmarienhütte bie-
ten. Und mit einem ausgiebi-
gen Frühstück, lässt sich dieser 
Blick doch noch gleich viel bes-
ser genießen. Bevor der unge-
wöhnliche Frühstückstisch in 
luftiger Höhe gedeckt werden 
kann, erhalten alle Gewinnerin-
nen und Gewinner eine reich-
haltige Frühstückstüte sowie 
heißen Kaffee.

Das „Frühstück im Riesenrad“ 
beginnt um 10 Uhr. Rund eine 
dreiviertel Stunde wird sich das 
Riesenrad mit den Frühstücks-
gästen drehen. Um eine der be-
gehrten Gondeln für bis zu vier 
Personen gewinnen zu können, 
muss lediglich eine nicht allzu 
schwere Gewinnspielfrage un-
ter www.georgsmarienhuette.
de/oesederkirmes richtig be-
antwortet werden. Die ausge-
losten Gewinnerinnen und Ge-
winner werden nach dem Teil-
nahmeschluss am 15. September 
schriftlich benachrichtigt. Die 
Gondeln werden ausschließlich 
verlost und können nicht käuf-
lich erworben werden.� o

Auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer freuen sich: Konstantin Ma-
gel (v. l., Ordnungs- und Gewerbeabteilung), Bürgermeisterin Dagmar 
Bahlo, Verena Schnalle (Fachbereichsleiterin Fachbereich II), Theodor 
Brink (Bäckerei Brink-Gehrmeyer) und Ingo Wolf (Ordnungs- und Gewer-
beabteilung).
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36850                                                                     Höhenweg 1 · 49170 Hagen a.T.W.
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zertifiziertnach DINISO 9001

Eco Super-Heizöl • Schwefelarm-Heizöl

Heizöl

       Keine Anfahrtskosten!

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

www.diakonie-os.de

 Stationäre Altenpflege / 
 Kurzzeitpflege

 Mittagstisch für Senioren

Am Kasinopark 14
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 33915-0
hak@diakonie-os.de

  Pflegerische, medizinische und  
hauswirtschaftliche Versorgung 

  Wir sind im ganzen südlichen  
Landkreis Osnabrück für Sie da

Südstraße 1 b · 49201 Dissen
Telefon 05421 5102
dpflege@diakonie-os.de

 Stationäre Pflege 
 Kurzzeitpflege  

Martin-Luther-Straße 12 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 82 81 - 0 
pgh@diakonie-os.de

Haus am Kasinopark Paul-Gerhardt-HeimDiakonie-Pflegedienst 
Osnabrücker Land

Mit Musik von ABBA  
zum Abitur
Schulentlassungsfeier am Gymnasium Oesede
„The winner takes it all“ – unter 
diesem Motto eines bekannten 
ABBA-Hits stand die diesjäh-
rige Schulentlassungsfeier am 
Gymnasium Oesede. Aber auch 
sonst zog sich die Musik der 
schwedischen Popgruppe vom 
Dank an die Lehrkräfte für die 
täglich neue Motivation („Take 
a chance on me“) über die Vor-
bereitung auf das Abitur („I do, 
I do, I do“) bis zur Vorfreude auf 
den Abi-Ball, auf dem die „Dan-
cing Queen“ gesucht werde, 
offenbar wie ein roter Faden 
durch die Schulzeit der Abituri-
entinnen und Abiturienten, wie 
Michel Solbach als einer von 
sechs Jahrgangssprechern in 
seinem launigen Rückblick auf 
die vergangenen Jahre feststel-
len konnte. „Wir hatten mit dem 
Abitur ein gemeinsames Ziel („I 

have a dream“), das wir erreicht 
haben“, so Solbach. „Wie wir un-
sere Zukunft gestalten, liegt in 
der Hand jedes Einzelnen, aber 
jetzt freuen wir uns erstmal“.
Begonnen hatte die Feier mit ei-
nem von den Schülerinnen des 
Leistungskurses Religion vor-
bereiteten Gottesdienst in der 
Lutherkirche, der von Gemein-
dereferentin Marlene Große 
Wördemann und Pastor Nils Do-
nadell gestaltet wurde.
Schulleiter Thomas Rohm sprach 
in seiner Begrüßung von einem 
„phantastischen Jahrgang“, der 
nicht nur überdurchschnittliche 
Ergebnisse erzielt, sondern sich 
darüber hinaus sehr engagiert, 
empathisch, freundlich, einsatz-
freudig und auch lustig gezeigt 
habe, so dass die Zusammen-
arbeit für die Lehrkräfte eine 

große Freude gewesen sei. Alle 
116 Abiturientinnen und Abitu-
rienten hätten ihre Prüfung „im 
ersten Anlauf“ und mit einem 
außerordentlich guten Noten-
schnitt von 2,19 bestanden, wo-
bei sogar sechsmal die „Traum-
note“ 1,0 habe vergeben wer-
den können. Sein besonderer 
Dank galt Studiendirektor Ralf 
Mertens, der die „Abiturien-
tia“ engagiert betreut und mit 
viel Akribie und Umsicht auf die 
letztlich erfolgreichen Prüfun-
gen vorbereitet habe. 
Oliver Pankratz als Vertreter der 
Elternschaft des diesjährigen 
Abiturjahrgangs und gleich-
zeitig Vorsitzender des Vereins 
der Freunde des Gymnasiums 
Oesede sprach rückblickend 
auf die Schulzeit vom gemein-
samen Heranwachsen zu ei-
ner Klassengemeinschaft als ei-
nem tollen Erlebnis, das Freund-
schaften entstehen lasse, die 
teilweise ein Leben lang hielten. 
„Die Zukunft liegt wie ein unbe-
schriebenes Blatt vor euch“, rief 

er den Abiturienten zu und er-
munterte sie, diese mit ihren am 
Gymnasium erworbenen Kennt-
nissen und Fähigkeiten zu ge-
stalten.
In den Mittelpunkt seiner Fest-
ansprache stellte Schulleiter 
Rohm Gedanken über die Ent-
wicklung unserer Gesellschaft. 
Rohm sah eine Übergangs-
phase, wie es sie so noch nie 
gegeben habe und nannte bei-
spielhaft Umbrüche durch die 
digitale Vernetzung, die Konse-
quenzen des Internets für Me-
dien und Bildung, die Effekte 
der Energiewende, den Klima-
wandel und die Entwicklung 
autonomer Maschinen und in-
telligenter Algorithmen. Die Be-
griffe KI und ChatGPT seien in 
aller Munde. All diese Innovatio-
nen mündeten in einer Umwäl-
zung der Gesellschaft, wobei in 
jedem einzelnen Feld sinnvolle 
Neuerungen und kritische Po-
tentiale zugleich lägen. Die Ab-
iturientinnen und Abiturien-
ten seien am Gymnasium Oe-

Der Höhepunkt der Entlassungsfeier: Die Abiturienten und Abiturientin-
nen nehmen ihre Zeugnisse entgegen.
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Hauptstraße 19 | Hilter/Borgloh
Tel. 05409/7989823 (ab 17 Uhr)
Mobil: 0173/2735873

Wir kochen täglich  
ab 17 Uhr für Sie.
Montags und Dienstags Ruhetag

Besuchen Sie uns im Internet!
www.gasthaus-gutestube.de
Folgen Sie uns auf Facebook!

Gasthaus GUTE STUBE Restaurant

Im Herzen von Borgloh

Frische Schnitzel, saftige Steaks  
und vieles mehr.

Pflanzen für Haus und Garten

Gartenbau 
Wallenhorst

Im Strehlande 23 ∙ 49124 GMHütte  
Tel. 0 54 01/ 4 44 14 · www.gartenbau-wallenhorst.de

Angebotswochen
vom 24. bis 30.8.: 

Chrysanthemenbüsche nur 3,99 €
vom 31.8. bis 6.9.: 

Dekokissen statt 14,99 € nur 10,– €

Ab 01.09.2023
gelten wieder  
unsere normalen  
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9 –18 Uhr
Sa. 9 –13 Uhr

Aktuell bei uns  
im Angebot:
• Stauden
• Gräser
• Heidepflanzen
• Chrysanthemen
u.v.m.

Wir freuen uns
über Ihren Besuch!

 TERMINE KOMPAKT

Donnerstag, 24. August
  Gespräch mit den Grünen in Alt-GMHütte

18 Uhr | Gaststätte Apfelbäumchen, Am Kasinopark 12 |  
Gesprächsthemen u. a. Busangebot, Elterntaxen und Prostitution 
Hindenburgstraße.

Sonntag, 27. August
 Apothekennotdienst

Kloster-Apotheke | Am Markt 20, 49124 GMHütte | Tel. 05401/84480

  Stadtradeltour mit den Grünen
10 Uhr | Treffpunkt: Gildehaus-Parkplatz, Oeseder Str. 67 | Route: 
Brannenheide – Hankenberge – Waldchaussee Iburg – Oesede | 
Infos: 0172/8726403. 

Sonntag, 3. Septembert
 Apothekennotdienst

Mühlentor-Apotheke | Mühlentor 3, Bad Iburg | Tel. 05403/73780 
Apotheke am MHO, Bischofsstraße 28, Osnabrück | 0541/37188

Montag, 4. September
  „Quo vadis katholische Kirche?“

19 Uhr | Pfarrheim Holzhausen | Gesprächsabend mit Pater Franz 
Richardt ofm, Kloster Ohrbeck | Veranstalter: Kolpingsfamilie 
Holzhausen-Ohrbeck. 

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

sede gut ausgebildet worden, 
sie hätten Kompetenzen er-
halten, die es ihnen ermöglich-
ten, selbstbewusst eigene Ent-
scheidungen für ihr Leben zu 
treffen. „Der Blick darauf, wie 
die Welt ist, möge Sie nicht un-
glücklich machen – so schlecht, 
wie sie manchmal erscheint, ist 
sie nämlich nicht, so gut aber, 
dass Sie auf Ihr Engagement 
und Ihre Bereitschaft, Verant-
wortung zu übernehmen, ver-
zichten könnte, auch nicht“, so 
Rohm, der bei allen guten Wün-
schen für die Zukunft auch die 
Bitte hatte: „Vergessen Sie Ihre 
Schule nicht“.
Bevor die Feier mit der Aushän-
digung der Abiturzeugnisse ih-
ren gleichzeitigen Höhepunkt 

und Abschluss erreichte, über-
brachten die stellvertretende 
Landrätin Christiane Rottmann 
für den Schulträger und Georgs-
marienhüttes Bürgermeisterin 
Dagmar Bahlo als Vertreterin 
der politischen Gemeinden im 
Einzugsbereich des Gymnasi-
ums Oesede Grüße und Glück-
wünsche. 
Musikalisch hervorragend um-
rahmt wurde das Programm 
von Musikerinnen und Musikern 
des Leistungskurses Musik, die 
bekannte Popsongs präsentier-
ten sowie einem beeindrucken-
den Klaviersolo von Laurenz 
Steffen. Am Ende der Veranstal-
tung konnte es daher mit einem 
ABBA-Hit heißen „Thank you for 
the music“. � mmo o

Fo
to

s:
 m

m
o

Schulleiter Thomas Rohm verabschiedete in seiner Rede bei der Entlas-
sungsfeier einen Abitur-Jahrgang, der mit 2,19 einen besonders guten 
Notendurchschnitt vorweist.
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Unterstützung für die Hospizgruppe 
Der Lions-Club Georgsmarienhütte-
Dörenberg hat der Hospizgruppe 
Lichtblick um Gründer Siegfried Rei-
nelt und der Vorsitzenden Gisela 
Lübbers einen Besuch abgestattet. 
Als Wertschätzung für die Arbeit der 
Gruppe hatte der Lions-Club eine 
Geldspende in Höhe von 1.000 Euro 
im Gepäck. 
Die ehrenamtliche Arbeit der Hospiz-
bewegung wird in der Regel erst dann 
sichtbar, wenn der akute Bedarf an 
menschlicher Begleitung und Unter-
stützung in gesundheitlicher Notlage 
oder am Ende eines Lebens erforder-
lich ist. Diese Arbeit spielt sich meist 
unauffällig und diskret ab. „Umso not-
wendiger ist es, gelegentlich auch in 
der Öffentlichkeit ein unterstützendes 
Signal zu senden“, erklärte Lions-Präsi-
dent Udo Hebbelmann.� o

Ihr Problemlöser in allen Bereichen der Elektrotechnik

Elektroservice  
und -montage GmbH
Dorfstraße 63 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01 / 36 53 10
Telefax 0 54 01 / 36 53 19
E-Mail: info@esmelektro.de

Beratung – Planung
Ausführung – Kundendienst – Wartungen

Service ist unsere Stärke!

www.esmelektro.de

 Elektroinstallation  Datennetzwerktechnik
 BK- + SAT-Anlagen  Tür- und Torantriebstechnik
 Meldeanlagen  Ladestationen für E-Mobilität
 Beleuchtungstechnik
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Spende für nature  
kids & teens e. V.
Lauter Stiftung unterstützt den Verein mit 1.000 Euro
Nist- und Wohnraum schaffen 
für Meisen, Trauerschnäpper 
und Halsbandschnäpper war 
das Ziel der Sommeraktion des 
Vereins nature kids & teens e.V. 
Das Umweltbildungsangebot 
richtet sich an Kinder und Ju-
gendliche und fand großen Zu-
spruch. Insgesamt wurden 36 
Nistkästen hergestellt. Bis auf 
einen wurden alle Nistkästen 
verkauft bzw. von den kleinen 
Herstellern selbst erworben. 
Tobias Demircioglu und Niklas 
Borrink vom Vorstand des Ver-
eins nature kids & teens e.V. sind 
überzeugt, dass bald die ersten 
Vögel dort einziehen werden. 
Es ging aber nicht nur um das 

handwerkliche Geschick, son-
dern auch darum, Grundwissen 
über die verschiedenen Vogel-
arten in der Region zu erlangen. 
Der Verein hat ca. 20 Mitglieder 
und engagiert sich auch im Feri-
enspaß mehrerer Kommunen in 
Stadt- und
Landkreis Osnabrück. Die Ku-
ratoriumsvorsitzende der Lau-
ter Stiftung Osnabrücker Land, 
Jutta Olbricht, hat sich bei der 
symbolischen Scheckübergabe 
persönlich von der Qualität der 
Nistkästen überzeugt. „Ich bin 
erstaunt, was der relativ kleine 
Verein für großartige Ideen hat“, 
so Olbricht.� o

Die Kuratoriumsvorsitzende Jut-
ta Olbricht übergab den Scheck 
an die Vereinsvorsitzenden Tobias 
Demircioglu und Niklas Borrink.
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Präsident Udo Hebbelmann (r.) und Klaus Seifert (l.) vom Lions 
Club statteten Siegfried Reinelt und Gisela Lübbers von der Hospiz-
gruppe einen Besuch ab.
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Vier regionale Produzenten 
präsentieren sich zur Höfe-
Tour in Lienen. Tim’s Hofla-
den will etwa durch Trans-
parenz den Dialog zwischen 
Landwirt und Konsumenten 
ermöglichen. Am 2.9. lässt 
sich etwa ab 12 Uhr einem 
Fleischsommelier und Metz-
germeister über die Schulter 
schauen, wenn ein halbes 
Schwein zerlegt wird. Dabei erfährt man mehr zu den einzelnen Teilstü-
cken. Im gemeinsamen Seminar „Wie macht man Wurst?“ kreiert man 
den neuen Hofladenaufschnitt.
Gegrillt wird auf dem Hof von Tim Spitzer den ganzen Tag. Neben dem 
Spanferkel auf offener Flamme, erfahren die Besucher und Besuche-
rinnen mehr über den südamerikanischen Grillstil Asados. Nicht ver-
passen: Am Samstag ab 17 Uhr kann für 35 € das in diesem Grillstil 
zubereitete Fleisch auch verkostet werden – solange der Vorrat reicht!
Bei der jetzt schon dritten Auflage der Höfe-Tour ist auch wieder Heiner 
Kätker mit seinem Hof dabei. Zu Kaffee und Kuchen gibt es am Sonntag, 
3.9., dort Straußenei-Waffeln und die Möglichkeit zum Picknick auf der 
Straußenwiese.
Bei Kätker ist auch der Hof-
laden geöffnet, wo es neben 
verschiedenen, regionalen 
Produkten auch unter ande-
rem Straußen-Nudeln und 
Straußen-Eierlikör zu erste-
hen gibt. Und: Es gibt den hof-
eigenen Käse zu probieren.
Am Sonntag pendelt übrigens 
eine Bimmelbahn zwischen 

dem Hof von Tim Spitzer und 
Kätker hin und her. Beide bie-
ten nämlich unterschiedlichs-
te Erlebnisangebote für Kin-
der: Von der Bauernhofrallye 
(Hof Kätker) über ein Maisla-
byrinth bis zum Schweineku-
scheln (beides bei Tim’s Hof-
laden) reicht das Angebot.
Einblicke gibt auf dem Hof 
von Tim Spitzer auch die Fo-

rellenzucht Dettmeyer aus Bad Iburg. Beobachtet werden kann das 
Räuchern vor Ort und die frischen Forellen gibt es auch als leckere 
Fischbrötchen zu kosten – und zu kaufen.
Frisches direkt vom Feld bietet Familie Wallenhorst. Dort lassen sich 
nicht nur Blumen selbst pflücken. Zu entdecken und zu ernten gibt es 
neben vielen Standartsorten auch besondere Züchtungen, wie franzö-
sische Schalotten, Haferwurzeln sowie lila Möhren, roter Spitzkohl und 
verschiedene Tomatensorten. Neu auf dem Feld ist das Angebot unter-
schiedlicher Kartoffelsorten. Freunde von Hokkaido und Co. dürfen sich 
auch freuen: An jenem Wochenende startet auf dem Feld der Familie 
Wallenhorst die diesjährige Kürbis-Saison. 

Wer aber nicht nur selber 
ernten will und neugierig ist, 
welche Vorteile und Beson-
derheiten die verschiedenen 
Blumen- & Gemüsesorten 
haben. Wird gerne vom Hof-
Team hierüber informieren.
Freuen Sie sich auf bunte 
Tage, Leckereien und viel 
Wissenswertes aus unserer 
Landwirtschaft!

Höfe-Tour in Lienen geht in die drit e Runde

Naturnah  
und nachhaltig.

Hof Kätker
Alter Schulweg 1 · 49536 Lienen 
E-Mail: info@hof-kaetker.de
www.hof-kaetker.de

Frische Produkte  
vom Hof und  
aus der Region!

Warendorfer Weg 32
49536 Lienen
hallo@tims-hofladen.de
Tel. 0176 633 334 66

Gutes Fleisch  
mit gutem Gewissen.

Wo kommen Fleisch und Gemüse eigentlich her?  
Das wissen viele Verbraucher oft nicht mehr. Gelegenheit, vor Ort Landwirten und  

Veredlern über die Schulter zu schauen, gibt es auf der Höfe-Tour am 2. und 3. September. 

Samstag, 2. September von 11–18 Uhr · Sonntag, 3. September von 11–16.30 Uhr

Anzeigen-Sonderseite

Besucher und Tiere fühlen sich auf 
der Höfe-Tour „sauwohl“.

Nicht nur in Afrika, sondern auch in 
Lienen zuhause: der Vogelstrauß.

Frisches vom Feld selbst ernten.
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Bequeme 
Containerbestellung!

Ihre Vorteile:

kinderleichte Bedienung

garantierte Termintreue

regelmäßige Rabattaktionen

www.container.onlinewww.container.online

& Hoffmann Bedachungen GmbH
• Steildach 
• Flachdach 
•  Bauklempnerei

• Asbestsanierung
• Dachfenster
• Notdienst

Tel. 0 54 01 / 83 50 73 · Fax 0 54 01 /83 50 74

Grüße zum Schulstart
274 Kinder sind am vergangenen Wochenende  
eingeschult worden
Mit der Einschulung hat am ver-
gangenen Wochenende für 
viele Kinder ein neuer Lebens-
abschnitt begonnen. Wir vom 
blick-punkt wünschen allen 
Mädchen und Jungen einen tol-
len Start in diese neue und auf-
regende Zeit und haben mit 
Cordula Happe, der Leiterin des 
Fachbereichs für Bildung, Sport, 
Gebäudemanagement, Soziales 
und Jugend über die Einschu-
lung gesprochen.

Frau Happe, wie viele Kinder 
wurden am vergangenen 
Wochenende an den sieben 
Grundschulen in Georgsma-
rienhütte eingeschult? 
An den sieben Grundschulen in 
Trägerschaft der Stadt Georgs-
marienhütte wurden insgesamt 
274 Schülerinnen und Schüler 
eingeschult. In der Antonius-
schule 37, Regenbogenschule 
60, Michaelisschule 24, Freiherr-
vom-Stein Schule 54, Dröper-

schule 18, Grundschule am Har-
derberg 28 und an der Graf-Lu-
dolf-Schule 53 Kinder. 

Wie sieht die Entwicklung der 
Schülerzahlen aus? 
In den vergangenen zehn Jah-
ren lagen die Zahlen immer 
zwischen 250 und 320. In den 
kommenden Schuljahren bis 
2028/2029 werden voraussicht-
lich durchschnittlich 309 Schü-
lerinnen pro Schuljahr einge-
schult. Die tatsächliche Anzahl 
hängt von Zuzügen, Wegzügen, 
Rückstellungen vom Schulbe-
such etc. ab. Außerdem wird die 
Ausweisung und Vermarktung 
neuer Baugebiete in Georgsma-
rienhütte die Anzahl der Schul-
neulinge in Zukunft beeinflus-
sen. 

Läuft das Verfahren problem-
los ab, oder müssen Sie viel 
kommunizieren und organi-
sieren? 

Das Schulanmeldeverfahren 
ist grundsätzlich standardisiert 
und die Abstimmungen zwi-
schen Schulträger und Grund-
schulen laufen reibungslos. 
Da die tatsächlichen Anmel-
dungen aber in der jeweiligen 
Schule schriftlich und bei Be-
darf in persönlichen Gesprä-
chen erfolgen, haben 
die Schulen die 
Anmeldungen 
zu organisie-
ren und die 
Kommuni -
kation mit 
den Er-
ziehungs- 
bzw. Sor-
geberech-
tigten zu 
führen. Das 
tun sie mit viel 
Engagement und 
persönlichem Ein-
satz. 

Können Sie sich noch an 
Ihren ersten Schultag 
erinnern? 
Nicht mehr so ganz genau. Ich 
bin im Sommer 1974 einge-
schult worden; da war es noch 
üblich, dass die Mütter die Kin-
der zur Schule begleiteten und 
jedes Kind neben dem Tornis-
ter eine tolle, bunte Schultüte 
bekommen hat. Eine Teilnahme 
der ganzen Familien an der Ein-
schulung mit einem Festakt und 
anschließender Feier gab es da 
noch nicht. Da die Grundschule 
Remsede aber einzügig geführt 
wurde, kannten sich die Erst-
klässlerinnen alle bereits aus 
dem Kindergarten, so dass der 
Ernst des Lebens für mich recht 
entspannt begonnen hat. 

Was wünschen Sie den neuen 
Schülern und Schülerinnen? 
Vor allem viel Freude und Be-
geisterung für den neuen Le-
bensabschnitt. Zudem zuge-
wandte Lehrkräfte und Pä-
dagogen – wie sie an den 
Georgsmarienhütter Schulen 

tätig sind –, die jedes Kind 
entsprechend seiner 

individuellen Fä-
higkeiten und 

Stärken för-
dern und for-
dern und 
eine tolle 
K l a s s e n -
g e m e i n -
schaft, in 

der sich alle 
wohlfühlen, 

b e s te h e n d e 
Freundschaften 

weitergeführt und 
neue Freundschaften 

gefunden werden. 

Worauf sollten die Eltern 
achten? 
Die Eltern sollten weiterhin für 
ihre Kinder da sein und ein of-
fenes Ohr haben, sie unterstüt-
zen, bestärken und motivie-
ren. Die Kinder sollten trotz des 
Schulalltags mit seinen Aufga-
ben und Pflichten auch weiter-
hin noch Zeit zum Spielen und 
für Freundschaften haben.
� mbu o

IM GESPRÄCH MIT …

www.stavermann.de

Georgsmarienhütte Klöcknerstraße 10 | 05401 33939-0 | gmh@stavermann.de

HONDA HRG  
416 XB PEEA 
Akku-Rasenmäher
• Inkl. 4 Ah Akku
• Inkl. Schnellladegerät
• 50 l Fangkorb
•  Schnittöhenverstellung achsweise, 

6-fach (20 – 74 mm)

725 €
statt  843 €

HONDA MIIMO HRM 40E 
Mähroboter
• Bis zu 1.500 m2 Flächenleistung
• Mikro-Mulchsystem
•  Reaktionsschnelle Hindernis-/

Hebesensoren
• 3 Schwingmesser System
•  Optional inkl. Appsteuerung

849 €
statt  949 €

Gratis-Akku 
Beim Kauf eines Honda 
Akku-Rasenmähers im 
Set, erhalten Sie bis zum 
31.08.2023 kostenlos 
einen zweiten Akku im 
Wert von bis zu 279 €  
(je nach Set) gratis dazu.

Jetzt  

Gratis-Akku 

sichern!

 „Ab in den
   Garten!“
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•  Schnittöhenverstellung achsweise, 

6-fach (20 – 74 mm)

725 € statt  843 €

HONDA MIIMO HRM 40E 
Mähroboter
• Bis zu 1.500 m2 Flächenleistung
• Mikro-Mulchsystem
•  Reaktionsschnelle Hindernis-/

Hebesensoren
• 3 Schwingmesser System
•  Optional inkl. Appsteuerung

849 € statt  949 €

Gratis-Akku 
Beim Kauf eines Honda 
Akku-Rasenmähers im 
Set, erhalten Sie bis zum 
31.08.2023 kostenlos 
einen zweiten Akku im 
Wert von bis zu 279 €  
(je nach Set) gratis dazu.

Jetzt  

Gratis-Akku 

sichern!

 „Ab in den
   Garten!“
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Die neuen 
I-Dötzchen 

sind da
Am vergangenen Sonntag  

wurden an den Georgsmarien-
hütter Schulen 274 Kinder  
eingeschult. Wir hatten die 
Schulen dazu aufgerufen,  

uns ein Foto der neuen  
„I-Dötzchen“ für den  

blick-punkt zu schicken.  
Ein paar Schulen haben es  

noch rechtzeitig  
geschafft, uns diese  

zu schicken. o

Die Klasse 1a der 

Antoniusschule 

Holzhausen

Die Klasse 1b der  
Antoniusschule  
Holzhausen

Die Klasse 1a der Dröperschule

Die Klasse 1a 
der Michaelis-
schule Oesede

Die Klasse 1a  
der Grundschule  
am Harderberg

Die Klasse 1b der  
Grundschule  

am Harderberg
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Schweinshaxen im 
Gasthaus Tobergte 
Schweinshaxen  
mit Sauerkraut und Kartoffelpüree 
am Donnerstag dem 
14. September * 21. September * 
28. September * 
05. Oktober * 12. Oktober  *  
19. Oktober * 26.Oktober 2023 *

für € 17,-- pro Person 
AUCH ZUM ABHOLEN 

Nur auf Vorbestellung 

unter 05401 / 5579 

Zum 16. Mal rockte es auf dem Harderberg
Abwechslungsreiches Programm auf drei Bühnen – Gute Stimmung trotz Gewitterwarnung
Mit 40 Acts, Kinderprogramm 
und Musik bis in die Nachtstun-
den bot das diesjährige „Hütte 
Rockt“ wieder drei Tage Festi-
valflair auf dem Harderberg. Auf 
den drei Bühnen – zusätzlich 
zur Haupt- und der Zeltbühne 
gab es akustische und ruhigere 
Sets im sogenannten Wohnzim-
mer – wechselten sich von Don-
nerstag bis Samstag verschie-
dene Bands ab: Von Newcomer 
bis Headliner, von Deutschpop 

über Punk bis New Metal waren 
viele Genres vertreten und bo-
ten so Musikerlebnisse für (fast) 
jeden Geschmack. 
Die Jüngsten zog es am ersten 
Festivaltag vor die Hauptbühne. 
Bis in den frühen Abend heiz-
ten hier „Johnny Karacho“ und 
die Dinosaurier von „Heavy-
saurus“ mit kind- und familien-
gerechtem Punk und Rock den 
rund 1.300 großen und kleinen 
Besuchenden des seit 2017 be-
stehenden „Hütte Rockt Kids“ 
ordentlich ein. Die vier Musiker 
von „Vergissmeinnich“ aus Ge-
orgsmarienhütte eröffneten im 
Anschluss das abwechslungs-
reiche Festivalprogramm mit 
deutschem Poppunk, dessen 
mal wütende, mal melancholi-
sche Texte, Rhythmuswechsel 
und Scream-Parts einen Vorge-
schmack auf die nächsten drei 
Tage bieten sollten. Wie ein 
Mantra schwebte das repetitive 
und dynamische „Wir bleiben 
hier“ über Bühne und Publikum, 
das textsicher und tanzfreudig 
den ersten Act des Festivals be-
gleitete. Einen Mix aus Hip Hop, 
Rap und melodischem Metal lie-
ferten „From Fall To Spring“ aus 
dem Saarland. Dabei bewiesen 
die Leadsänger sowohl im Grow-
ling als auch im zweistimmi-
gen Falsettgesang ihre Stimm-

qualität, während die Band bei 
Stücken wie „Everybody Go In-
sane“ und dem für die fünf Mu-
siker so bedeutsamen „Rise“ 
– der Song, der die Band über-
regional bekannt machte – ei-
nen dröhnenden Klangteppich 
aus Bass, Gitarre und Schlag-
zeug unter den Gesang legte. 
Immer wieder wurden die Zu-
schauerinnen und Zuschauer 
eingebunden, übernahmen Re-
frainmelodien oder leuchte-
ten mit Feuerzeugen und Han-
dytaschenlampen in den ste-

tig dunkler werdenden Himmel 
über dem Gelände. Nach zwei 
Zugaben trat die deutsche Kult-
Punkband „Slime“ als letzter 
Act des Abends auf die Haupt-
bühne. Bis in die Nacht zeigten 
die fünf Musikerinnen und Mu-
siker aus Hamburg, dass Punk 
nichts von seiner Beliebtheit 
eingebüßt hat, stets politisch 
ist und mehrere Generationen 
von Fans zusammenbringen 
kann. Zufriedene Gesichter gab 
es auch hinter der Bühne: „Das 
Team ist echt eingespielt, je-
der Handgriff sitzt“, meinten Si-
mon, Dennis und Lukas aus der 
Crew, die für den Auf- und Ab-
bau der Instrumente und Tech-
nik auf der Hauptbühne zustän-
dig war. „Das Festival wird jedes 
Jahr größer und professioneller 
und mittlerweile sind wir wie 
eine große Familie.“

Bunter, diverser,  
ökologischer
Wer sich am Donnerstag auf 
dem Festivalgelände bewegte, 
der bemerkte früher oder spä-
ter die kleinen bunten Flyer mit 
dem Festivalzeitplan, die spätes-
tens am Freitag im Umlauf wa-

ren und immer wieder aus den 
Hosentaschen gezückt wurden. 
Entworfen und „auf die Schnelle 
erstellt“ hatte sie Edi Berent-
zen aus Hamburg, die zum ers-
ten Mal das „Hütte Rockt“ be-
suchte und die Timetableflyer 
schon in den vergangenen Jah-
ren auf dem Hurricane-Festival 
verteilt habe. Über eine Freun-
din hatte sie vom Festival auf 
dem Harderberg gehört und 
sich entschieden, „nicht für eine 
bestimmte Band, sondern für 
dieses Festival“ die Anreise aus 

der Hansestadt zu unterneh-
men. Nicht nur in Bezug auf die 
Regionalität, sondern auch hin-
sichtlich des Alters war das dies-
jährige „Hütte Rockt“-Publikum 
gemischt. Dazu beigetragen ha-
ben mögen neben dem Neben-
einander von älteren und jünge-
ren Bands und der größeren Ge-
schlechterdiversität im Line-up 
auch die zusätzlichen Angebote 
wie Yoga am Morgen und das 
„Kraken-Bingo“ sowie eine Aus-
wahl an Buden und Ständen, die 
verschiedene Ernährungsfor-
men berücksichtigten. Für Rau-
cherinnen und Raucher gab es 
kostenlose Taschenaschenbe-
cher und mehrere Sammelbe-
hälter auf dem Festivalgelände. 
Auch der korrekten Trennung 
von Müll sowohl im Backstage 
als auch auf dem Bühnen- und 
Zeltplatz wurde durch entspre-
chende zentrale Tonnen Sorge 
getragen. Bei den sommerli-
chen Temperaturen vor allem 
am Freitag und Samstag freuten 
sich die Besuchenden über die 
Möglichkeit, kostenloses Trink-
wasser an verschiedenen Stati-
onen zapfen zu können. Bereits 
eine Woche vor Beginn des Fes-
tivals hatte die Crew mit dem 
Aufbau begonnen.

Hochzeitszeremonie 
zwischen Bierpong und 
Bühnenshow
Am Freitagmittag eröffneten die 
drei Musikerinnen von „FRAU-
PAUL“ auf der Hauptbühne bei 
bestem Wetter den Festivaltag. 
Trotz anfänglicher Nervosität – 
„das ist mit Abstand die größte 
Bühne, auf der wir je gespielt 
haben“ – lockte das Trio mit 
deutschem Punk, viel Witz und 
Polka-Elementen das Publikum 
auf den Platz. Abwechselnd 
spielten hier und auf der Bühne 
im angrenzenden Zelt sowie im 
Bereich des Wohnzimmers im 
hinteren Teil des Geländes bis in 
den Abend fast 20 verschiedene 

Gute Stimmung war bereits am Donnerstag zu spüren wie hier beim 
Auftritt von „From Fall To Spring“.

Musikgenuss bis in die Nacht:  
Besonders stimmungsvoll wurde 
es bei Einbruch der Dämmerung. 

Frauenpower mit FRAUPAUL: Das 
Line-up des „Hütte Rockt“ gestal-
tete sich dieses Jahr bunter und 
diverser…
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Freitag, 1.9.2023 
19 Uhr, Einlass ab 18 Uhr 
Freibad Bad Iburg

Bad IBurger
FreIBadsIngen

 Singt alle mit!
FreIBad IBurg
FördervereIn

eintritt frei, Spenden erwünscht

2308_Singen_Freibad_ly_02.indd   6 14.08.23   12:28

Bad Iburger Freibad-Singen
Veranstaltung am 1. September soll den Bürgern vor 
allem Spaß bringen
Open-Air-Singen für Jedermann 
– und das im Freibad. Die Idee 
des Fördervereins Freibad Bad 
Iburg e. V. ist inspiriert von gro-
ßen Veranstaltungen ähnlicher 
Art. Im Vorfeld hatten die Ver-
einsmitglieder Kontakt zu den 
Gesangsvereinen in Bad Iburg 
aufgenommen und viel positives 
Feedback für ihre Idee bekom-
men. Nun soll am 1. September 
das 1. gemeinsame Freibadsin-
gen stattfinden. Einlass ist ab 18 
Uhr, die Veranstaltung beginnt 
um 19 Uhr und ist um 22 Uhr be-
endet. Während des Events sol-
len die Besucherinnen und Be-
sucher bekannte Songs aus ver-
schiedenen Genres gemeinsam 
singen. Die Liedtexte werden 
dabei auf einer Leinwand ange-
zeigt. „Jeder ist herzlich einge-
laden, mitzumachen und seine 
Stimme zum Chor beizutragen. 
Egal, ob Sänger oder Neuling, 
beim Bad Iburger Freibadsin-
gen geht es darum, Spaß zu ha-
ben und die Freude am Singen 
mit anderen zu teilen“, erklärt 
Mitorganisator Dirk Vinke. Die 

Veranstaltung soll insgesamt et-
was über zwei Stunden dauern, 
wobei zwei jeweils 45-minütige 
Gesangseinlagen geplant sind. 
Bis zu 300 Menschen bietet das 
Freibad an diesem Abend Platz. 
Wer eine Sitzgelegenheit benö-
tigt, muss sich diese selbst mit-
bringen. Der Eintritt ist frei, der 
Verein bittet die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer um eine 
Spende. Für Getränke ist an die-
sem Abend gesorgt, wer Fra-
gen zu dem Event hat, kann sich 
beim Förderverein unter foer-
derverein.freibad.badiburg@
gmail.com melden. � mbu o

Am 1. September findet im Freibad 
Bad Iburg das 1. Freibad-Singen 
statt.
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Bands. Während unter anderem 
„Kapelle Petra“ Indie-Rock mit 
Trompetenpassagen und Mit-
singparts darbot und das „Saint 
City Orchestra“ aus St. Gallen in 
der Schweiz mitreißenden Irish 
Folk Punk über den Festivalplatz 
klingen ließ, zeigten auf der 
Zeltbühne vor allem junge und 
regionale Bands ihr Können: Mit 
„Beast“, „Naked Roommates“, 
„No Tomorrow“ und „Kings and 
Hurricanes“ sowie der schon 
etablierten „Motörhead“-Tri-
bute-Band „Weckörhead“ ver-
deutlichte das Line-up, wie viel 
musikalisches Potenzial im er-
weiterten Osnabrücker Raum 
zu finden ist – und wie wichtig 
die Förderung dieses Potenzials 
durch Festivals wie das „Hütte 
Rockt“ sein kann (siehe dazu das 
Interview mit „No Tomorrow“). 
Ruhiger, aber nicht weni-
ger stimmungsvoll ging es im 
Wohnzimmer zu: Die Besuche-
rinnen und Besucher freuten 
sich über ehrliche, feministi-
sche Lines von „Stielow“, Syn-
thesizerpop mit Wortspieltex-
ten von „Alltag“ oder witziges 
Musikkabarett von „Womuka“. 
Letztere hatten dem Publikum 
vor der kleinen Bühne mit dem 
vorletzten Song einen derar-
tigen Ohrwurm mitgegeben, 
dass dieser auch nach Ende des 
Sets noch singend weitergetra-
gen wurde. Bevor „The Baboon 
Show“ aus Schweden und die 
kalifornische Band „Zebrahead“ 

als Abschlussact das Publikum 
in die Nacht verabschiedeten, 
wurde das „Hütte Rockt“ über-
raschenderweise zum Ort ei-
ner Hochzeitszeremonie: Vor 
elf Jahren hatte das Festival das 
Brautpaar Eileen und Benedikt 
zusammengebracht, nun feier-
ten die beiden hier ihre Trauung 
und erhielten als Hochzeitsge-
schenk Tickets für 2024. Rapper 
Jolle performte spontan einen 
selbstgeschriebenen Hochzeits-
song für die Frischvermählten. 
Der Samstag als letzter Festi-
valtag lockte trotz Gewittervor-
hersage, dafür aber mit Größen 
wie „Leoniden“, „OK KID“ und 
„Deine Cousine“ noch einmal 
viele Besucherinnen und Besu-
cher an. Mit „Hi! Spencer“, den 
„Basement Apes“ und „Anthem-
down“ eroberten nochmals die 
Bands aus dem Raum Osna-
brück die Bühnen, während im 
Wohnzimmer unter anderem 
„Naty & the Angry Acoustic“, 
Punk-Rapperin „Lynger“ und die 
Loopstationkünstlerin Lisa Strat 
mit ruhigeren Tönen und in klei-
nerer Besetzung den Abschluss 
begleiteten. „Team Scheisse“ 
beendeten mit deutschem 
Punkrock und Texten zum Mit-
grölen das diesjährige „Hütte 
Rockt“. Der Erfolg des Festivals 
ließ sich schon am Donnerstag 
ausmachen: Zu diesem Zeit-
punkt waren fast alle Early-Bird-
Tickets für 2024 ausverkauft.
� amp o

Neben den Haupt- und Zeltbühnen erklangen auf der Bühne im Wohn-
zimmer eher ruhigere Töne aus Akustiksets. Zuhörerinnen und Zuhörer 
nahmen auf Teppichen und Sesseln Platz.

Edi Berentzen (rechts) war mit Freundinnen und Freunden aus Hamburg 
angereist. 
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BLICK ZU DEN NACHBARN
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Reinigungs-
kraft gesucht

AUF 520-EURO-BASIS 
Was Dich erwartet:
Familäres Arbeitsklima  
und ein kollegiales, kooperatives Team

Was wir Dir bieten:
Flexible Arbeitszeiten – übertariflicher Lohn

Was Du mitbringst:
Spaß am Beruf und persönliches Engagement

WIR SUCHEN DICH

Wir freuen  
  uns auf Dich!

Vitalis Gesundheitszentrum 

Leimbrink 7  |  Georgsmarienhütte  

  Telefon 05401/41755
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2.800 Besucher  
feiern im Regen
Das schlechte Wetter tat der 
Stimmung keinen Abbruch. Die 
2.800 Besucherinnen und Besu-
cher des Holi-Farbrausch-Festi-
vals im Spell in Georgsmarien-
hütte feierten wacker und zele-
brierten die Tradition, in weißer 
Kleidung zur Veranstaltung zu 
kommen und sie kunterbunt 
wieder zu verlassen. „Wir wa-
ren trotz des Regen sehr zufrie-
den. Der Regen hat zwar stär-
ker eingesetzt als zu erwarten 
war, dennoch haben die Gäste 
viel Spaß gehabt. Durch die 
Nässe haben die Farben so-
gar besonders gut gewirkt“, 

erklärt Mitorganisator 
Christian Fischer. Ei-
nige Besucher reisten 
aufgrund der Wet-
ter-Prognose etwas 
später an. Doch zog 
dann am Abend 
nochmal ein star-
ker Regenschauer 

über die Feiernden hinweg. 
„Man muss den Gästen ein gro-
ßes Lob aussprechen, dass sie so 
lange geblieben sind und so gut 
gefeiert haben. Unsere inter-
nationalen Stars waren begeis-
tert“, erklärte Christian Fischer, 
der den nächsten Headliner für 
die Veranstaltung bereits ge-
bucht hat. Verraten will er den 
Namen allerdings noch nicht. 
Das Holi-Farbrausch-Festival 
2024 findet am 6. Juli statt.�  

� mbu o

Wir suchen Sie ab sofort als:

Mitarbeiter (m/w/d) am
Hauptempfang

Die Stelle ist in Vollzeit zu besetzen. 
Bitte bewerben Sie sich über unser 
Karriereportal unter 
www.medicos-osnabrueck.de 
oder über den QR-Code.
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Mitarbeiter (m/w/d) am
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Die Stelle ist in Vollzeit zu besetzen. 
Bitte bewerben Sie sich über unser 
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Wir bieten langfristige,  
attraktive Arbeitsplätze mit 
übertariflicher Bezahlung.

pd Personaldienst 
GmbH & Co. KG 
Zweigstelle Osnabrück 
Klusstraße 9 
49074 Osnabrück 
Telefon 0541 /33163-22 
bewerbung-os@
personaldienst.de

Wir suchen  
für einen Versandhandel  
in Georgsmarienhütte

Lagermitarbeiter 

für leichte  
Verpackungsarbeiten

Wir suchen

Wir suchen einen flexiblen

Mitarbeiter (m/w/d)

für ca. 3 Stunden vormittags 
in unserer Kantine und Poststelle

» mehr auf www.spie-osmo.de/karriere

330 Menschen, die Hand in Hand 
große Projekte stemmen. Ob 
in der Projektleitung, auf der
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Kultursommer an der  
Villa Stahmer
Auch im fünften Jahr seiner 
Kulturarbeit hat der Freundes-
kreis Museum Villa Stahmer in 
diesem Sommer wieder ein in-
teressantes musikalisches Pro-
gramm auf seine Kultur Bühne 
gebracht. Nach dem erfolg-
reichen Open-Air-Konzert mit 
„Sono Teutonicus“ und „Hea-
ven“ mit Sagen aus dem Osna-
brücker Land, konnte sich das 
Publikum auf drei weitere Som-
mer Events freuen. 
Die Veranstaltung „Kunst am 
Zaun“ die bereits zum dritten 
Mal gemeinsam mit dem Kunst-
kreis Georgsmarienhütte durch-
geführt  wurde, war im Juli zu 
bewundern. Hier stellten zwölf 
Künstler*innen des Kunstkrei-
ses bei strahlendem Wetter 
ihre Arbeiten aus. Eine Open Air 
Ausstellung rund um die Villa 
mit Kaffee, Kuchen und küh-
len Getränken, angeboten vom 
Freundeskreis. Mehr als 80 In-
teressierte hatten so die Ge-
legenheit, sich in gemütlicher 

und entspannter Atmosphäre 
über die gelungene und ab-
wechslungsreiche Ausstellung 
auszutauschen. Zu sehen wa-
ren neben Landschaften und 
großformatigen Portraits, filig-
rane Zeichnungen, Fotografien, 
Holzarbeiten und Skulpturen. 
Am 14. Juli, dem Nationalfeier-
tag Frankreichs, stand Rudolf 
Engelbrecht mit seinem Pro-
gramm „Ein sommerlicher Lie-
derabend“ auf der Kulturbühne. 
Was lag näher als die Gelegen-
heit zu nutzen, mit vielen be-
kannten französischen Chan-
sons daran musikalisch zu er-
innern. Auch im zweiten Teil 
des Konzertes zeigte Engel-
brecht seine vielfältigen, aus-
drucksstarken, instrumenta-
len und gesanglichen Qualitä-
ten. Mit bekannten Liedern von 
Georges Moustaki, Harry Bela-
fonte, Johnny Cash, Cat Stevens 
bis zu Hannes Wader begeis-
terte er sein Publikum. Seine 
sehr unterhaltsame Modera-

tion garnierte er immer wie-
der mit kleinen musikalischen 
Anekdoten. Die Begeisterung 
im Publikum war so groß, dass 
sich viele diesen sommerlichen 
Liederabend als eine regelmä-
ßige Veranstaltung des Freun-
deskreises wünschen. Mit über 
80 Gästen war dieses Konzert 
eine der erfolgreichsten Veran-
staltungen des Freundeskreises 
Zum  Abschluss der diesjähri-
gen Open Air Saison zeigten die 
„The BluesDefenders“ ihr Kön-
nen mit ihrem Programm „From 
Texas to Chicago“ mit feinstem 
Blues und rockigen Klängen, 
instrumental vielseitig besetzt. 
Neben grundsoliden Schlag-
zeug- und Bassklängen, einem 
hervorragenden E-Piano und 
zwei filigran gespielten Gitarren 
kamen zwischendurch auch im-
mer wieder ein groovendes Sa-
xophon und die Mundharmo-
nika zum Einsatz, sodass ein äu-
ßerst abwechslungsreiches und 
stimmiges Klangbild entstand. 
Aufgrund der großen Begeis-
terung des Publikums ist auch 
daran gedacht, die BluesDefen-
ders als festen Bestandteil für 

die Open Air Saison auf der Kul-
turbühne der Villa aufzuneh-
men
Im Herbst stehen weitere Kon-
zerte an: Das nächste am 8. Sep-
tember mit dem Streichquar-
tett mal anders - „Von Barock bis 
Boogie“. Es folgen die „Schla-
gerrevue“, „Stim(m)mich“ und 
ein „Klavierkonzert“ Ende No-
vember.� grm o

Open-Air-Feeling mit „The Blues-
Defenders“ auf der Kulturbühne 
an der Villa Stahmer.

Ein gelungener sommerlicher Lie-
derabend an der Villa Stahmer 
mit Rudolf Engelbrecht.
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Auch wenn wir in unserer Region in diesem Sommer bislang mehr Regen 
zu verzeichnen haben als in den letzten Jahren, wird die Wasserknappheit 
in Deutschland zunehmend dramatischer. Das unterstreicht auch die Erar-
beitung einer nationalen Wasserstrategie durch die Bundesregierung. 

Weniger Duschen und Baden, die Nutzung verbrauchsoptimierter Haus-
haltsgeräte sowie deren sparsame Auslastung sind Maßnahmen, die für 
viele von uns bereits selbstverständlich sind. Es gibt noch weitere einfache 
Möglichkeiten, den Wasserverbrauch zu drosseln, beispielsweise:

 Leitungswasser trinken – die Qualität ist oft besser als die von Mineral-
wasser und die Wiederaufbereitung der Pfandfl aschen ist wasserintensiv.

 Mit Regenwasser gießen – auch Ihre Wohnungspfl anzen.

 Tropfende Wasserhähne umgehend raparieren lassen – sie können 
dadurch täglich bis zu 45 l sparen.  

 Grünfl ächen möglichst gar nicht bewässern – Rasen regeneriert sich
auch nach langen Trockenzeiten.

 Verzichten Sie häufi ger mal aufs Autowaschen – 
auch wenn´s schwer fällt.
.

Wasser sparen wird immer wichtiger!
Hilfreiche Haushaltstipps

Die neuen Auszubildenden der Stadtwerke Georgsmarien-
hütte haben zwar gerade erst ihre Arbeit aufgenommen, aber 
genau jetzt ist der richtige Zeitpunkt, sich für einen unse-
rer vier Ausbildungplätze für das kommende Jahr zu be-
werben – zumal wir zwei neue interessante Ausbildungs-
gänge anbieten: 

Duales Studium Betriebswirtschaftslehre 
(Bachelor of Arts)
Erstmals können junge Menschen mit Gymnasialabschluss 
bei den Stadtwerken Georgsmarienhütte ein Duales Studi-
um absolvieren! Innerhalb von dreieinhalb Jahren schließt an 
einen verkürzten Ausbildungsgang „Industriekaufl eute“ ein 
Hochschulstudium mit Praxisphase im Unternehmen an.

Anlagenmechaniker Fachrichtung Versorgungstechnik 
(m/w/d)
In dieser Berufsausbildung werden Planung, Gestaltung und 
Betrieb eines zukunftssicheren Versorgungsnetzwerks im Be-
reich Wärme und Wasser vermittelt. Mindestzugangsvoraus-
setzung ist ein guter Hauptschulabschluss.

Darüber hinaus bieten wir 2024 wieder Ausbildungs-
plätze zum Elektroniker für Betriebstechnik – m/w/d 
(Voraussetzung: guter Realschulabschluss) und im Panora-
mabad zum Fachangestellten für Bädertechnik – m/w/d 
(Voraussetzung: mind. qualifi zierter Hauptschulabschluss) an.

Bewerbungen bitte über die Stellenausschreibungen auf 
unserer Webseite: www.sw-gmhuette.de/Karriere

Zwei neue Ausbildungsberufe bei den Stadtwerken
Jetzt für 2024 bewerben!

Infos und weitere Job-Angebote: 

Die Ära der Verbrennungsmotoren neigt sich dem Ende zu. 
Die Stadtwerke Georgsmarienhütte begleiten diese Entwick-
lung bereits, seit vor über zehn Jahren das erste Elektro-
fahrzeug in unserer Flotte Aufnahme fand. Heute ist die 
Umstellung unserer Servicefahrzeugfl otte auf Elektro-
mobilität bereits auf bestem Wege. 

Das Aufl aden unserer E-Fahrzeuge erfolgt an den mit Öko-
strom betriebenen hauseigenen Wallboxen. „Die Umstellung 
ist aber nicht nur klimafreundlich, sondern auch wirtschaft-
lich“, erläutert Stadtwerke Geschäftsführer Jörg Dorroch. 
„Für uns einer von vielen Bausteinen für eine erfolgreiche 
Energiewende in unserem Unternehmen.“

Die Installation einer PV-Anlage, eines Balkonkraft-
werks oder einer Wallbox für E-Mobilität ist eine 
sinnvolle Investition in die Zukunft Ihres Hauses – 
vorausgesetzt, Sie beachten alle gesetzlichen Vorga-
ben. Vergessene Anträge oder Anmeldungen können 
im Endeffekt teuer werden! Hier erfahren Sie, worauf 
Sie achten müssen:

PV-Anlage:
 Denken Sie daran, die Anlage noch vor der Montage bei

Ihrem Netzbetreiber anzumelden. Falls Sie einen Batterie-
speicher installieren möchten, muss dieser ebenfalls gemel-
det werden. Der von Ihnen beauftragte Montagebetrieb 
unterstützt Sie gern bei der Beantragung.

 Die Installation darf erst nach Netzverträglichkeitsprüfung
und Freigabe durch den Netzbetreiber erfolgen. 

 Die Installation der elektrotechnischen Komponenten 
muss auf jeden Fall durch einen zugelassenen Fachbetrieb 
erfolgen. 

 Spätestens einen Monat nach der Inbetriebnahme müssen
Sie Ihre PV-Anlage im Marktstammdatenregister eintragen. 

Steckerfertiges Balkonkraftwerk: 
 Die Anmeldung eines Balkonkraftwerks beim Netzbetrei-

ber müssen Sie selbständig durchführen.
 Eventuelle Änderungen in Ihrer elektrischen Anlage

müssen durch einen Fachbetrieb durchgeführt werden. 
 Auch beim Balkonkraftwerk muss innerhalb eines Monats

nach Inbetriebnahme die Registrierung im Markt-
stammdatenregister erfolgen. 

Wallbox: 
 Für Wallboxen bis einschließlich 11 kW Ladeleistung ist kei-

ne Beantragung notwendig. Es genügt eine einfache An-
meldung bei Ihrem Netzbetreiber. 

 Wallboxen mit über 11 kW Ladeleistung müssen vom Netz-
betreiber genehmigt werden und dürfen erst nach erfolg-
ter Freigabe montiert werden. 

 Die Montage darf nur durch eine Elektrofachkraft erfolgen.

Ökoenergie für Zuhause – das ist zu beachten!

Unser Service wird e-mobil
Zeitenwechsel bei der Servicefahrzeugfl otte der Stadtwerke

Zu allen erforderlichen Anmeldungen 
und Anträgen fi nden Sie die Formu-
lare im Download-Center auf unserer 
Internetseite! 

 Unser Team für klimafreundliche Hausenergieversorgung berät Sie gern
(v.l.n.r.): Heide Grüter, Carsten Beier und Steffen Schulz.
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Bäckerei/Konditorei Brink-Gehrmeyer
Oeseder Str. 106 · Georgsmarienhütte 
Tel. 0 54 01/ 8 69 20 · www.brink-gehrmeyer.de

Wir suchen eine

Putzhilfe und Spülhilfe (m/w/d) 
auf 520-Euro-Basis. 
Arbeitszeit 3 x in der Woche 
von 11.00 bis 15.30 Uhr.

Zuverlässige,  
flexible Mitarbeiter m/w/d 
zur Durchführung aller im Lager anfallenden Arbeiten  
(Überprüfung Wareneingang, Packen, Versand, Einlagerung 
elektronischer Bauteile, Ablage der Lieferpapiere)  
für ca. 1–2 x 7 Stunden pro Woche, bei  Bedarf mehr, gesucht.

MEV Elektronik Service GmbH
Nordel 5A | 49176 Hilter
Telefon 05424 / 234011 
E-mail: mstephens@mev-elektronik.com

Wissinger Str. 30
49143 Bissendorf

☎  05402- 641 41 39

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine 520 €-Basis eine

Service-
Kraft (m/w/d)

Wir bieten dir:
- ein gutes Arbeitsklima  
- 12 € netto / Std. + Trinkgeld  

Wir freuen uns auf Ihre  
Kurzbewerbung per Mail:  
bissendorf@route68.de

„Es lief richtig gut  
und es war viel los“
Die Band „No Tomorrow“ über den Auftritt  
beim „Hütte rockt“-Festival
Hervorgegangen aus den Ab-
ibands 2015 und 2018 des Gym-
nasiums Oesede will sich die 
junge sechsköpfige Band „No 
Tomorrow“ freischwimmen 
von Covermusik und mit eige-
ner Musik neue Impulse im Be-
reich des Nu Metal geben. Deut-
sche Rapparts in den Strophen 
wechseln sich mit melodischen 
Chorussen auf Englisch ab, wäh-
rend die Instrumente einen ty-
pischen Metal-Teppich unter 
die Stimmen legen. Einen Start-
punkt markiert das Debütal-
bum „In Circles“, das Ende Juli 
erschien. Im Gespräch mit un-
serer Redakteurin Amelie Pohl-
mann sprachen die Musikerin-
nen und Musiker über Inspi-
rationen, Bandpläne und den 
ersten Auftritt beim diesjähri-
gen „Hütte Rockt“-Festival auf 
der Zeltbühne. 

Seid ihr zufrieden mit eu-
rem Auftritt? Wie habt Ihr die 
Stimmung auf und vor der 
Bühne wahrgenommen?
Tom Paffrath (Gesang): Es lief 
richtig gut und es war viel mehr 
los im Zelt, als wir erwartet hät-

ten. Ich war vor fünf Jahren als 
Besucher bei der Zeltbühne, da 
war das Publikum überschaubar. 
Wir haben aus unserem engeren 
Umfeld treue Fans, aber heute 
waren auch einige neue Gesich-
ter da. Das ist immer schön.

Wart ihr alle schon mal bei 
„Hütte Rockt“?
Michelle Neufeld (Gesang): Ich 
bin jetzt zum ersten Mal hier, 
alle anderen kennen das Festi-
val aus den vergangenen Jah-
ren.

Ihr besteht ja ursprünglich 
aus den Abibands 2015 und 
2018 des Gymnasiums Oese-
de. Wie aber ist daraus „No 
Tomorrow“ geworden?
Tom: Einige aus der Abiband 
von 2018 wollten weiter Musik 
zusammen machen und so ha-
ben erstmal mit Coverstücken 
weitergemacht.
Lucas Mieth (Gitarre): Mein Bru-
der Sven hat 2015 Abi gemacht 
und wir haben ihn und Christian 
noch dazu geholt.
Christian Diekamp (Schlag-
zeug): Covern war cool für das, 

IM GESPRÄCH

was es war. Aber jetzt ist es an-
ders, wir haben uns musikalisch 
in eine andere Richtung entwi-
ckelt.

Welche Bands haben euch in-
spiriert?
Tom: Vor allem Linkin-Park, da 
wir ursprünglich auch als Linkin-
Park-Coverband aufgetreten 
sind, bevor wir eigene Songs 
geschrieben haben.
Sven Mieth (Gitarre): Weitere 
Einflüsse waren Papa Roach, 
Metallica, Korn – einfach das, 
was wir alle mehr oder weniger 
in unserer Freizeit hören.
Christian: Es gab aber beim 
Songschreiben keine Regeln, 
dass es eine bestimmte Rich-
tung sein muss.

Was ist der typische „No To-
morrow“-Stil? Gibt es die Ver-
schmelzung von englischem 

Chorus und deutschen Stro-
phen im Bereich des Metal so 
schon?
Tom: Diese Kombination gibt es 
häufiger als Feature, dann aber 
vor allem im Hip Hop. Dass aber 
ganze Bands das so machen, ist 
mir nicht bekannt.
Michelle: Die Aufteilung ist 
schon eher einzigartig.

Euer erstes Album „In Circ-
les“ erschien Ende Juli. Was 
verarbeitet ihr in den zwölf 
Stücken? Worum geht´s?
Tom: Hauptsächlich schreiben 
wir über die Herausforderungen 
im Leben, mit denen man so zu 
kämpfen hat, und die Überwin-
dung dieser. Für uns alle ist Mu-
sik ein Ventil, um Sorgen mal 
loszuwerden.
Christian: Tom legt meist Skiz-
zen für Songs auf der Gitarre 
vor und wir basteln dann zu-

Gut besucht war die Zeltbühne beim Auftritt von „No Tomorrow“ am 
Freitagnachmittag. 

Haben Ende Juli ihr erstes Album veröffentlicht: Lucas Mieth (links), Timo 
Gerwe (2.v.l.), Christian Diekamp (Mitte), Michelle Neufeld (2.v.r.), Sven 
Mieth (rechts) sowie Tom Paffrath (vorne) von „No Tomorrow“.
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Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams 
zum nächstmöglichen Termin eine/n

Redakteur/in (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit.
Sie berichten über das Leben im Erscheinungsgebiet  
unserer drei Lokalzeitungen. Sie recherchieren, verfassen  
Texte, nehmen Pressetermine wahr. Außerdem steuern Sie 
unsere freien Mitarbeiter*innen, wählen Pressetexte aus  
und bearbeiten diese. 

Sie verfügen über journalistische Erfahrungen,  
einen guten und flüssigen Schreibstil, sind sicher im 
Umgang mit Computer und Digitalkamera und 
verfügen über einen Führerschein Klasse B.

Wir bieten Ihnen einen sicheren und 
abwechslungsreichen Arbeitsplatz in 
einem dynamischen Team mit einer  
guten Bezahlung. 

Ihre Bewerbung senden Sie 
unter Angabe Ihres  
Gehalts wunsches und des 
frühest möglichen Eintrittstermins 
bitte an: 

Siebenbachstraße 3 · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401/83737-0 · www.osning-medien.de
info@osning-medien.de

Wir bieten:
• eine persönliche und strukturierte Einarbeitung
•  die Mitarbeit in einem motivierten, professionellen 

und innovativen Team
•  Top-Ausstattung (Tablet-PCs, Smartphones, 

Dienstkleidung, moderne Dienstwagen)
•  Vergütung nach Caritas-Tarif (inkl. Weihnachtsgeld, 

Leistungszulage, Betriebsrente)
•  Attraktive Möglichkeiten zu Fort- und 

Weiterbildungen
•  Mindestens 30 Tage Jahresurlaub 
•  Firmenfitness mit „Hansefit“, Fahrradleasing  

mit „Businessbike“
•  Mitsprache bei der Dienstzeitgestaltung
•  und vieles mehr…
Wir freuen uns auf neue TeamkollegInnen!

Daher suchen wir suchen wir für unsere Sozialstation 
Hagen a.T.W./Hasbergen motivierte und zuverlässige 

Pflegefachkräfte und 
Qualifizierte Pflegeassistenzkräfte 
(m/w/d)

als KollegInnen, die gerne in unserem Team 
mitarbeiten möchten (Stellenumfang nach Wunsch, 
gerne auch als Wiedereinstieg).

Bewerbungen bitte an:
Sozialstation Hagen a.T.W./Hasbergen 
Beate Koch-Suna | Natruper Straße 11 
49170 Hagen a.T.W. |Tel. 05401/979780 
koch-suna.sozialstation@sankt-anna-stift.de

www.sankt-anna-stift.de

Wir pflegen 
   mit Herz!

Im Sankt-Anna-Stift pflegen und versorgen wir  
unsere BewohnerInnen wertschätzend und liebevoll. 

Wenn Sie eine 

motivierte 
Pflegefachkraft (w/m/d) 

sind und unser aufgeschlossenes Team  
in Vollzeit oder Teilzeit ab Oktober 2023 oder eher 
unterstützen möchten, bieten wir Ihnen unter anderem:

•  eine strukturierte Einarbeitung in einem professionellen Team
•  Vergütung nach Caritas-Tarif 

Weihnachtsgeld, Betriebsrente, mind. 6 Wochen Jahresurlaub, 
Jahresleistungszulage

•  Angebot und Unterstützung von Fort- und Weiterbildungen
•  Betriebliches Gesundheitsmanagement  

u.a. Firmenfitness mit „Hansefit“, Fahrradleasing  
mit „Businessbike“

•  Berücksichtigung individueller Interessen  
bei der Dienstplangestaltung

Weitere Informationen auf  
www.sankt-anna-stift.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  
per Post oder E-Mail an

Sankt-Anna-Stift | Florian Schönhoff 
Natruper Straße 11 | 49170 Hagen a.T.W.  
Tel. 05401/979-0 
E-Mail: fschoenhoff@sankt-anna-stift.de

sammen an der Ausgestaltung. 
Sven: Jeder gibt seinen Senf 
dazu.

Als „No Tomorrow“ gibt es 
euch seit 2020. Wie viele Gigs 
konntet ihr in den vergange-
nen Jahren spielen?
Tom: Letztes Jahr haben wir 
es ins Halbfinale vom Platt-
sounds-Bandcontest geschafft, 
dann hatten wir einige Auf-
tritte bei Stocks in Hagen, heute 
hier beim Hütte Rockt, morgen 
geht’s nach Minden – ich denke, 
zehn sind es mittlerweile?
Christian: Am 15. September 
spielen wir auf der Holzhauser 
Kirmes.

Tom: Ja, aber hier wird es mehr 
Cover geben und weniger un-
sere eigene Musik.
Timo Gerwe (Bass): Das macht 
zwar auch Spaß, aber mit eige-
ner Musik hat man mehr Mög-
lichkeiten, sich als Band zu prä-
sentieren.

Wie geht es weiter? Was habt 
ihr vor?
Tom [lacht]: Ein weiteres Album 
ist in nächster Zeit nicht geplant. 
Wir wollen aber erstmal weiter-
machen. Unser Ziel ist, nächstes 
Jahr auf der Hauptbühne beim 
Hütte Rockt zu spielen.
Christian [lacht]: Wir lösen uns 
erst auf, wenn wir auf dem 
Deichbrand gespielt haben!

Auch beruflich in der  
Heimat angekommen
Kira Düe ist neue Dienststellenleiterin  
der Polizei Georgsmarienhütte
Das Polizeikommissariat Ge-
orgsmarienhütte hat eine neue 
Leiterin. Am 7. August trat Kira 
Düe ihr neues Amt als Kom-
missariats-Leiterin an. Zuletzt 
hatte Reinhard Gerding die Lei-
tung der Dienststellengeschäfte 
wahrgenommen.
In der Osnabrücker Polizei ist 
Kira Düe keine Unbekannte. 
Zwischen 2009 und 2018 ar-
beitete sie auf verschiedenen 
Dienststellen in der Stadt und 
im Landkreis Osnabrück, dar-
unter auch auf dem Polizeikom-
missariat Georgsmarienhütte, 
wo sie in den Jahren 2015/16 
als Dienstschichtleiterin im Ein-
satz- und Streifendienst tätig 
war. Nach Abschluss ihres Mas-
terstudiums im Jahr 2020 wurde 

sie beruflich in Hannover einge-
setzt und arbeitete dort zuletzt 
als Referentin für die Kommu-
nikation der Polizei im Nieder-
sächsischen Ministerium für In-
neres und Sport.
„Ich freue mich darüber, nun 
auch wieder dienstlich in mei-
ner Heimat angekommen zu 
sein und die Leitung des Kom-
missariats zu übernehmen“, 
so die Polizeioberrätin. Diese 
Freude beruht auf Gegenseitig-
keit, wie sich bei ihrer Begrü-
ßung auf dem Kommissariat 
zeigte. Der Leiter der Polizeiin-
spektion Osnabrück, Oliver Vo-
ges, zeigte sich überzeugt, dass 
Kira Düe mit ihrer innovativen 
und offenen Art sowie ihrer Er-
fahrung aus dem Landespolizei-
präsidium eine absolute Berei-
cherung für die Region Georgs-
marienhütte, die Dienststelle 
und das Führungsteam der ge-
samten Polizeiinspektion Osna-
brück sein werde.
Besonderen Wert legt die Os-
nabrückerin auf einen respekt-
vollen Umgang auf Augenhöhe. 
„Als Leiterin der Polizei in Ge-
orgsmarienhütte möchte ich 
für die Kolleginnen und Kolle-
gen ansprechbar sein,“ so Kira 
Düe. „Ebenso wichtig ist mir 
der konstruktive Dialog mit 
den Bürgerinnen und Bürgern 
und die enge Zusammenarbeit 
mit weiteren regionalen Akteu-
ren. Dabei setze ich auf eine ge-
meinsame Aufgabenbewälti-
gung.“
Bis zu einer geplanten Familien-
unterbrechung im November 
möchte Kira Düe erste Eindrü-
cke in ihrer neuen Dienststelle 
sammeln. Eine offizielle Veran-
staltung zur Amtseinführung 
soll im nächsten Jahr stattfin-
den.� o

Kira Düe hat am 7. August ihr neu-
es Amt als Kommissariats-Leite-
rin in Georgsmarienhütte ange-
treten.
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Eine „coole Sache“, diese coole Schule
Sommerfest und Flohmarkt auf der Minigolfanlage wieder ein voller Erfolg – „Man hängt nicht zu Hause rum“ 
„Eine coole Sache“, sagt Leana 
mit einem Lachen und bringt 
ihre Äußerung in Zusammen-
hang mit der Schülergenossen-
schaft „Coole Schule“. Das Mäd-
chen ist eine von 25 Helferinnen 
und Helfern, die beim Sommer-
fest und Flohmarkt auf der Mi-
nigolfanlage am Südring in Oe-
sede mit viel Freude ihren frei-
willigen Dienst versehen. „Das 
macht Spaß und man hängt 
nicht zu Hause rum. Die Leute 
sind richtig nett. Und wir freuen 
uns, wenn wir helfen können“, 
sprudelt es aus Leana heraus. 
Ihre Klassenkameraden Kirill 
und Dimitar sind ebenfalls ganz 
aus dem Häuschen. „Das ist rich-
tig schön hier. Wir beantworten 
gerne Fragen und sind auch da-
bei, wenn mal etwas aufgebaut 
werden muss.“ 
Eine kleine Pause gehört auch 

dazu. Das Trio aus der sechsten 
Klasse der Sophie-Scholl-Schule 
in Georgsmarienhütte hat sich 
einen Schattenplatz gesucht, 
während sich das Gelände auf 
der Minigolfanlage füllt. Gegen 
Mittag sind schon etliche Besu-
cher da. Die einen schauen sich 
die Angebote des Flohmark-
tes an, der 18 Stände umfasst. 
Die anderen lassen sich an dem 
sonnigen Tag das Minigolfspie-
len nicht entgehen. „Das hast du 
sehr gut gemacht. Du hast die 
volle Punktzahl“, lobt ein Vater 
seinen Sprössling, der allerdings 
zu klein ist, um zu verstehen, um 
was es geht. Der Schläger ist fast 
so groß wie er.
Von 11 Uhr bis 17 Uhr haben 
große und kleine Gäste ein ab-
wechslungsreiches Programm 
vor sich mit Spielständen, 
Hüpfburg, Glücksrad und vie-

len anderen Highlights. Man 
kann schauen, bummeln, feil-
schen und kaufen. Ein Ehepaar 
aus Hilter interessiert sich für 
eine schon etwas verwahrloste 
Puppe, nimmt dann aber we-
gen des unansehnlichen Zu-
standes des Spielzeugs Abstand 
von einem Erwerb. „Papa, guck 
mal, die möchte ich haben“, bet-
telt ein Knirps bei einem Stand 
mit Playmobil-Sachen. „Wir ge-
hen erst einmal rum, schauen 
uns um und entscheiden dann“, 
schlägt der Vater vor. Andere 
Gäste wiederum wählen den 
Weg zur „Delikatessenbude“. 
Dort kosten Pommes nur 1,50 
Euro, und eine Rostbratwurst ist 
für zwei Euro zu haben. 
Sechs Leute sind es, die die Ver-
anstaltung vorbereiten, sagt 
Ralf Ingenpass. Er ist pädago-
gischer Mitarbeiter der Sophie-
Scholl-Schule und zweiter Vor-
sitzender des Minigolfklubs. 
„Das Zusammenspiel passt. Wir 
verstehen uns gut. Es ist sozu-
sagen ein Dreigestirn aus Stadt, 
Schule und Minigolfklub, das 
die Organisation übernimmt.“ 
Und das schon seit zwölf Jahren 
in Verbindung mit dem Som-
merfest. „Wir wollten damals 
etwas Besonderes machen. Vor 
allem waren viele Leute bereit, 
mitzumachen. Erst gab es das 

Sommerfest, dann haben wir 
den Flohmarkt dazu genom-
men. Zweimal mussten wir we-
gen Corona absagen. Aber alle 
waren wieder dabei, als es wie-
der losging“, freut sich Ralf In-
genpass über die nicht nachlas-
sende Motivation der 25 Schüle-
rinnen und Schüler der Klassen 
sechs bis acht, die auf dem Mi-
nigolfplatz aktiv sind. Einige ge-
ben Minigolfschläger heraus, 
andere helfen Gästen, wenn 
sie Fragen haben oder erklären, 
was es mit der Schülergenos-
senschaft auf sich hat.  
Die Schülervereinigung Coole 
Schule wurde schon zu Zeiten 
der Carl-Stahmer-Hauptschule 
gegründet. Als 1999 die Schaf-
fung einer „Schülerfirma“ an-
stand, trafen die damaligen 
Schüler die Entscheidung für die 
Unternehmensform demokra-
tisch – und sie entschieden sich 
eindeutig für die Form einer Ge-
nossenschaft. Geboren war die 
„Coole Schule“. Thomas Hamm, 
Gründungsmitglied der Schü-
lergenossenschaft, umschrieb 
damals die Herangehensweise: 
„Hier wird nichts über die Köpfe 
der Schüler entschieden, denn 
sie sind Mitarbeiter und Unter-
nehmer zugleich.“ 
Die Mitglieder der Coolen 
Schule arbeiten in unterschied-
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Das soll uns mal einer

nachmachen …

wir gegen den Teuro.

3

Bürokraft (m/w/d)
von Handwerksunternehmen aus OS-Voxtrup 
für die Verwaltung unserer Immobilien  
(Telefondienst, buchhalterische Überwachung  
der Miet-Eingänge) gesucht. Excel- und Word- 
Grundkenntnisse sollten vorhanden sein.

Arbeitszeit: Mo.–Fr. 6 Std. täglich im wöchentl. 
Wechsel von 8 bis 14 oder 12 bis 18 Uhr. 

Telefon 0541-938480.

Stöbern und finden: Der Flohmarkt und das Sommerfest lockten viele 
Besucher an. 

Früh übt sich … auch die Kleinsten hatten ihren Spaß.
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Ein Platz in der Mitte einer Gemeinschaft. Das 
ist die Wiecking-Stiftung in Bad Iburg. Seit 
über 30 Jahren bieten wir Senioren eine familiär 
geführte Wohnanlage mit 30 Apartments im 

Kurgebiet von Bad Iburg. Unsere Mieter leben eigenständig und selbst-
bestimmt und werden von vertrauten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern zu jeder Tages- und Nachtzeit liebevoll betreut. Sie geben Sicherheit 
im Notfall sowie Hilfe und Beratung rund um die Uhr. 

Zur Verstärkung unseres Betreuerteams suchen wir ab sofort eine 

Stellvertretende  
Einrichtungsleitung (m/w/d)

in Vollzeit

Ihre Aufgaben
Sie arbeiten sich nach und nach in alle Aufgaben des Einrichtungsleiters 
ein und vertreten diesen in enger Abstimmung mit dem Geschäftsführer. 
Dabei sind Sie weisungsbefugt gegenüber den Betreuerinnen. Zu den 
wesentlichen Aufgaben zählen die tägliche Kommunikation mit Bewoh-
nern und Betreuerinnen, die Organisation von internen Veranstaltun-
gen, die Erstellung der Dienstpläne, der Kontakt zu externen Handwer-
kern und die Überwachung kleinerer Reparaturen, die Begleitung von 
Mieterwechseln sowie die Dokumentation interner Vorgänge.

Ihr Profil
Die Empathie gegenüber älteren Menschen ist Ihnen selbstverständlich 
und Sie kümmern sich mit Freude um eine optimale Betreuung unserer 
Bewohner. Dabei suchen Sie aktiv die Begegnung und stimmen sich, 
dank Ihrer Führungserfahrung, eng mit den jeweils anwesenden Be-
treuerinnen ab. Sie handeln eigenverantwortlich im Sinne der gemeinsa-
men Arbeit im Team, haben einen Blick auf das Ganze und kennen sich 
mit den gängigen digitalen Arbeitsmitteln aus. Sie sind zeitlich flexibel 
innerhalb eines Schichtdienstes zwischen 8.00 Uhr und 18.00 Uhr. Sehr 
gute Deutschkenntnisse müssen wir voraussetzen.

Was wir bieten
Unser familiäres Ambiente kommt auch unseren Mitarbeitenden zugute. 
Der kollegiale Zusammenhalt in unserem Haus ist uns wichtig und 
wird gelebt. Sie können Aufgaben und Abläufe mitgestalten bei flacher 
Hierarchie und kurzen Entscheidungswegen. 

Wenn Sie diese Aufgabe mit langfristiger Perspektive reizt,  
freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen, auch per E-Mail:  
hollaender@wieckingstiftung.de 
Fragen vorab beantwortet Ihnen gerne  
Herr Holländer unter 05403 851.

Wiecking-Stiftung · Frank Holländer  
Cheruskerstrasse 6+8 · 49186 Bad Iburg

www.wieckingstiftung.de

Apartes Wohnen für Senioren

Bürokraft  
(m/w/d) in Vollzeit gesucht.
Wir haben Dein Interesse geweckt?  
Dann schick uns noch heute Deine Bewerbung an:

Witte+Penner GbR
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.
info@rohrreinigung24h.de
Tel. 05405/8082600

lichsten Bereichen: Schülercafé, 
Pausenkiosk, Catering, Schü-
lerbetreuung, Hausaufgaben-
hilfe, Altenbetreuung und auch 
als Mitbetreiber des Minigolf-
platzes Oesede. Dafür investie-
ren sie viel Freizeit, oft an Wo-
chenenden oder Nachmitta-
gen, wie jetzt beim Sommerfest 
und Flohmarkt. Aber es hatte 
sich wieder einmal gelohnt. 

„Ein wunderbarer Tag. Wir hat-
ten ein volles Haus“, äußert sich 
Ralf Ingenpass zufrieden. Er 
geht von 600 Besuchern aus, die 
zum Sommerfest gekommen 
sind. „Alle waren gut drauf. Die 
Rückmeldungen waren durch-
weg positiv“, freut sich der pä-
dagogische Mitarbeiter auf die 
nächste Veranstaltung. � mjo o

Freundliche Helferinnen und Helfer der Sophie-Scholl-Schule: Leana und 
ihre Freunde Dimitar (links) und Kirill. 

Große Spendenbereitschaft 
zur Jubiläumsfeier
Firma Averdiek & Recker sammelt 5.090 Euro  
für die Stiftung „Sportler für Sportler“
Anlässlich des 90-jährigen Be-
stehens hatte das Dachde-
cker-Unternehmen Averdiek 
& Recker Ende April zu einer 
Spendensammlung aufgerufen. 
Die wurde zu einem vollen Er-
folg: Insgesamt 5.090 Euro gin-
gen auf das Konto der Stiftung 
Sportler für Sportler ein. Nach-
dem die Stiftung zuletzt unter-
schiedliche Institutionen oder 
Einzelpersonen bei der Finan-
zierung von Sportgeräten un-
terstützt hatte, wollen die Ver-
antwortlichen das jetzige Geld 
für die Durchführung und Fi-
nanzierung von Projekten ein-
setzen, bei denen Menschen 
mit und ohne Handicap ge-

meinsam Sport treiben, aufein-
ander zugehen und voneinan-
der lernen können. „Das ist eine 
tolle Sache. Wir freuen uns rie-
sig und bedanken uns an die-
ser Stelle nochmals ganz herz-
lich bei unseren Gästen für die 
große Spendenbereitschaft. Wir 
hätten nicht gedacht, dass wir 
das Spendenergebnis von vor 
15 Jahren noch einmal über-
treffen können“, erklärten Tanja 
und Titus Recker bei der Spen-
denübergabe. Zum 75-jähri-
gen Firmenjubiläum hatten die 
Reckers damals ebenfalls für 
die Stiftung Sportler für Sport-
ler Spenden in Höhe von 3.500 
Euro gesammelt.� o

V.l.: Dachdeckermeister Titus Recker (Geschäftsführer Averdiek & Recker 
GmbH), Marc Ruhrmann (Vorstandsvorsitzender der Stiftung Sportler 
für Sportler) und Kersten Wick (Vorstand Stiftung Sportler für Sportler 
und Geschäftsführer Kreissportbund Osnabrück-Land) bei der Überga-
be des Spendenschecks.
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Ein großes Fest zur 100-Jahr-Feier
Kolpingsfamilie Oesede feierte in der LandvolkHochschule
Angefangen hat es mit einem 
katholischen Gesellenverein 
von 19 jungen Männern im Jahr 
1923. Auf ihrer beruflichen Wan-
derschaft lernten die Gesellen 
die Arbeit des von dem Pries-
ter Adolph Kolping ins Leben 
gerufenen katholischen Sozial-
verbandes kennen. Viele Frauen 
und Männer haben sich seitdem 
in der Kolpingsfamilie vor Ort 
und darüber hinaus im Diöze-
sanverband und im Internatio-
nalen Kolpingwerk vielfältig en-
gagiert.
Eine jahrzehntelange Freund-
schaft verbindet die Kolpings-
familie mit der LandvolkHoch-
schule Oesede und so lag es 
nahe, dort am Samstag, 19. Au-
gust, zu feiern. Der Festgottes-
dienst wurde musikalisch von 

einem Projektchor gestaltet, 
der sich extra für den Anlass zu-
sammengefunden hatte; Zeleb-
rant war der geistliche Begleiter 
des Kolpingwerkes Diözesan-
verband Osnabrück, Reinhard 
Molitor.
Im Anschluss gratulierten Ver-
tretungen der Verbände in der 
Pfarreiengemeinschaft Georgs-
marienhütte-Ost, der Landvolk-
Hochschule, der Stadt Georgs-
marienhütte, einiger Kolpings-
familien aus dem Bezirk Iburg 
sowie der stellvertretende Bun-
desvorsitzende des Kolpingwer-
kes Deutschland, Manuel Hör-
meyer.
Auf Geschenke wurde verzich-
tet und um Spenden zugunsten 
des Internationalen Kolping-
werkes für das Projekt „Berufs-

ausbildung für junge Menschen 
in Ruanda“ gebeten. Mit Live-
musik, Spielangebote für Kin-
der, einem Grillbuffet und Ge-
tränken war es ein gelungenes 
Fest.
Bereits im Mai hatte der Vor-
stand aktive Mitglieder, u. a der 
Kleidersammlungen, die Teams 
des Getränkestandes der Oe-
seder Kirmes, Programmvertei-
lung u.v.m. zu einem Grillabend 
auf dem Hof Gröne eingeladen.
Und eine besondere Spenden-
aktion startete mit der Mitglie-
derversammlung im März sowie 
dem Osterfeuer im April: „100 
Jahre Kolpingsfamilie Oesede – 
100 Hühner für Afrika“. Interes-
sierte übernahmen eine Paten-
schaft für ein Huhn für fünf Euro. 
Der Erlös in Höhe von 1300 Euro 
geht an die afrikanischen Kol-
pingnationalverbände. Diese 
haben begonnen, durch Schu-
lungen die Bauern bei der Um-
stellung ihrer landwirtschaftli-
chen Betriebe zu unterstützen. 

Zum Beispiel durch Aufzucht 
von Hühnern: der Verkauf der 
Eier bringt tägliche Einnahmen 
und Hühnermist eignet sich als 
hervorragender Dünger. Au-
ßerdem kommt das verdiente 
Geld der ganzen Familie zu-
gute: für Arztkosten, Anschaf-
fungen, Hausreparaturen oder 
den Schulbesuch der Kinder. 
Die Homepage des Kolpingwer-
kes International informiert um-
fassend unter www.kolping.net
Der Vorstand und viele Mitglie-
der engagieren sich weiterhin 
in der Oeseder Kolpingsfamilie. 
Gemäß dem Leitbild des Kol-
pingwerkes Deutschland „Zu-
sammen sind wir Kolping“ und 
dem Zitat Adolph Kolpings „In 
der Gegenwart muss unser Wir-
ken die Zukunft im Auge behal-
ten.“ wollen sie die Zukunft ge-
stalten. Interessierte, die dieses 
unterstützen möchten, sind je-
derzeit herzlich willkommen 
und können natürlich auch Mit-
glied werden.� o
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Bäckerei/Konditorei Brink-Gehrmeyer
Oeseder Str. 106 · Georgsmarienhütte 
Tel. 0 54 01/ 8 69 20 · www.brink-gehrmeyer.de

Wir suchen

Bäckereifachverkäuferin (m/w/d) 
gerne auch Quereinsteiger, in Vollzeit oder Teilzeit  
120–130 Stunden im Monat

und Aushilfen (Schüler/
Studenten m/w/d) auf 520€ Basis

• Instandsetzung Reparatur aller Fabrikate
• Diagnose und Fehlerbehebung
• Inspektionsarbeiten
• Selbstständiges Arbeiten
• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Mit 25 Jahren an unserem Standort bieten wir bieten Ihnen:
• Festgehalt
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• 30 Tage Urlaub
• einen krisensicheren Arbeitsplatz mit Aufstiegschancen

Bewerbungen bitte an metker.jakob@gmx.de  
oder telefonisch unter 05403/1744.

GmbH

KFZ-Mechatroniker  KFZ-Mechatroniker  
(m/w/d) gesucht(m/w/d) gesucht

Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

Die Stadt Bad Iburg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n 

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Tauch ein!

Jetzt online bewerben! Wir freuen uns auf Ihre  
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 31.08.2023  
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de.

Sachbearbeiter*in  
für das Bürgerzentrum (m/w/d) EG 6 TVöD

Domkapitular Reinhard Molitor hielt den Festgottesdienst, der vom Pro-
jektchor musikalisch begleitet wurde.

Auch der stellvertretende Bundesvorsitzende des Kolpingwerkes 
Deutschland, Manuel Hörmeyer, sprach zu den Gästen.
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Bewerbungen richten Sie bitte an:
bewerbung.gesa@robur-group.com

GESA Elektrotechnik GmbH
Dyckerhoffstr. 12 | 49176 Hilter | www.gesa-elektrotechnik.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Aushilfe Lager (m/w/d)
(520€-Job)

WERDEN SIE TEIL UNSERES
 TEAMS!

Ihre Aufgaben:

• Wareneingang/Kommisionierung

• Führerschein Klasse B wünschenswert
• Elektrotechnische Grundkenntnisse von Vorteil

Die JEnergy ist ein familiengeführtes Unternehmen, das  
mit mehr als 15 Jahren Erfahrung den Markt für erneuerbare 
 Energien, insbesondere der Photovoltaik abdeckt.
Hierzu gehört neben dem Handel auch die Planung  
und Umsetzung von Photovoltaikprojekten.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Lagerist (m/w/d) 
in Teilzeit (Staplerführerschein ist von Vorteil)
• Zusammenstellen des Materials für unsere Bauteams
• Entnahme- und Rücknahmescheine ausfüllen
• Einlagern der Ware
• Verpacken und Versenden von Kundenbestellungen
• Lagerpflege
• Inventurarbeiten

Interesse geweckt?  
Dann bewirb dich mit einem kurzen  
Lebenslauf per E-Mail oder ruf uns an!

JEnergy GmbH
Bielefelder Str. 28 | 49186 Bad Iburg 
Telefon 05403 7267670  
info@jenergy-pv.de | www.jenergy-pv.de

Frau Vogel, wie kamen Sie dazu,  
mit „Max und der Kleine Drache“  
ihr erstes Kinderbuch zu illustrieren?
Ich habe die Grundschullehrerin und Autorin Nikola Adler aus Gre-
ven über eine gemeinsame Freundin kennengelernt. Sie war auf 
der Suche nach einer Illustratorin für ihre Geschichte und meine 
pastelligen Bilder haben sie angesprochen. Ich war berührt von 
der Geschichte über kleine Ängste und wie sie Kinder dazu anlei-
tet, mit ihren eigenen Ängsten umzugehen, sodass ich gar nicht 
lange überlegen musste. 

Was ist der Unterschied zwischen Malen und Illustrieren?
Malerei ist ein Überbegriff für alles was mit Pinsel und Stift zu tun 
hat. Dagegen ist die Illustration eine Form der Malerei, in der es 
vor allem um die Verbildlichung von geschriebenem Text geht.

Sie wohnen seit einem Jahr in Georgsmarienhütte. Was hat 
Sie hierher verschlagen?
Zuvor haben mein Freund und ich in Osnabrück gewohnt, aber da 
ich auf dem Land groß geworden bin, fehlten mir die Natur und 
die Ruhe. Das haben wir in Georgsmarienhütte gefunden. Hier 
ist es sehr grün und die Stadt bietet alles, was man zum Leben 
braucht.

Sie haben Biologie und Nachhaltigkeit studiert, wie passt 
das mit dem Illustrieren zusammen?
Ich habe schon als Kind gemalt, doch hieß es immer, dass Male-
rei eine brotlose Kunst sei. Deswegen ging ich meiner Verbunden-
heit zur Natur nach und habe Biowissenschaften und Nachhaltig-
keitswissenschaften studiert. Mit meiner anschließenden Arbeit 
beim Naturschutz in Bayern war ich unglücklich und zog zu mei-
nem Freund nach Osnabrück. Momentan arbeite ich im Super-
BioMarkt als Verkäuferin. So hatte ich mehr Zeit und Raum und 
konnte meine Leidenschaft für das digitale Zeichnen entdecken. 
Und plötzlich war ich tatsächlich als Illustratorin gefragt.

Was macht den Reiz des digitalen Zeichnens aus?
Es hat meinen Kunsthorizont komplett verändert. Mittlerweile 
gibt es von vielen analogen Kunstformen auch einen digitalen 
„Pinsel“, egal ob Kohle, Acryl, Öl oder Aquarell. Dabei ist es eine 
sehr dankbare Form der Malerei, weil es so kluge Funktionen wie 
den „Rückgängig-Knopf“ gibt, sodass man das Papier durch zu 
häufiges Radieren in Mitleidenschaft zieht. 

Was wollten Sie als Kind werden?
Ich wollte als Kind unbedingt mit Delfinen und Walen schwimmen 
und träumte davon Meeresbiologin zu sein.

Wie viele Stunden malen Sie ungefähr in der Woche?
Das ist abhängig davon, wie sehr ich bei der Arbeit eingespannt 
bin. Es gibt Phasen, da male ich um die 15 bis 20 Stunden pro Wo-
che und dann gibt es Phasen, da male ich überhaupt nicht.

Was machen Sie am liebsten neben dem Malen?
Mit meinem Hund im Wald spazieren gehen.

Mit wem würden sie gern mal einen Kaffee trinken gehen?
Mit meinem Lieblingsillustrator Tim Probert. Er hat das großartige 
Graphic Novel „Lightfall: The Girl & the Galdurian“ kreiert. 

Ist es Ihr Traum, als Illustratorin zu arbeiten?
Ja, definitiv! Für mich geht mit „Max und der kleine Drache“ ein 
Traum in Erfüllung. Mitzuerleben, wie unser Werk wirklich wirkt 
und dazu beiträgt, dass Kinder anfangen, sich mit ihren Ängsten 
auseinanderzusetzen, ist das größte Geschenk. Das will ich weiter-
verfolgen und bin gespannt auf die Türen, die sich für mich noch 
öffnen werden. � mbu

SAGEN SIE MAL …

Maud Vogel
Geboren am: 24. Mai 1991
Beruf: Biologin, Illustratorin  
und Verkäuferin 
Hobbys: Mein Hund Cellox,  
Kinder- und Fantasybücher,  
Qigong und Meditation
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Anzeige TeutoExpress

Gebiet:Größe: 2*65 AD: KLM

Dateiname: Platzierung:

Route 68_Bissendorf_ 738 

Setzer  NF

Korr. Datum Korrektor OK

1.

2.Wissinger Str. 30
49143 Bissendorf

☎  05402- 641 41 39

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt in Vollzeit:

Koch m/w/d
Wir bieten Ihnen:
- ein gutes Arbeitsklima  
- 2000 € netto im Monat 
- 1 Wochenende im Monat frei
- betriebliche Altersvorsorge 

Wir freuen uns auf Ihre  
Kurzbewerbung per Mail:  
bissendorf@route68.de

Elektriker
Lagerhelfer
Kommissionierer

Textilhaus Roth  
setzt auf Kundenbesuche
Ladengeschäft am Hermann-Löns-Weg an Investor  
verkauft, der dort soziale Einrichtung plant
Eine kleine Ära ist zu Ende ge-
gangen: Das Textilhaus Roth 
hat sein Ladengeschäft am Her-
mann-Löns-Weg 12 in Oesede 
aufgegeben und an einen Inves-
tor verkauft, der dort nun ein so-
ziales Wohnprojekt plant. Doch 
es sind lediglich die Räumlich-
keiten, die das Traditionsunter-
nehmen aufgibt, das Geschäft 
bleibt bestehen. „Die Idee, das 
Ladengeschäft aufzugeben, ist 
eigentlich während der Pande-
mie entstanden. Wir haben ge-
merkt, dass es für die Kunden 

und für uns persönlicher ist, 
wenn wir direkt zu ihnen nach 
Hause kommen“, erklärt Chris-
tine Roth-Gausmann, die das 
Geschäft mit ihrem Mann And-
reas 1996 übernommen hat. In 
dem hauseigenen Näh-Atélier 
entstehen die individuellen Pro-
dukte, die auf die Wünsche und 
Vorstellungen ihrer Kunden ab-
gestimmt sind. Weiterhin lie-
fern sie Dekorationsstoffe, Stan-
gen- und Schienensysteme und 
Sicht- und Sonnenschutz. „Die 
Termine mit unseren Kunden 

stimmen wir nun 
per Telefon oder 
E-Mail ab“, erklärt 
Christine Roth-
Gausmann.
Vor 90 Jahren 
hatte ihr Vater 
Friedrich Roth das 
Textilhaus Roth 
gegründet. Da-
mals wurden am 
Leimbrink 21 noch 
die Arbeitsstoffe 
für die Anzüge 
der Stahlwerk-Mit-
arbeiter verkauft. 
Nach dem Sied-
lungsbau am Dö-
renberg zog das 
Geschäft in den 
H e r m a n n - L ö n s -
Weg 12, wo in 
den 50er-Jahren 
neben Gardinen 
auch Bekleidungs-
artikel wie Kittel 
oder Handtücher mit ins Sor-
timent aufgenommen wur-
den. Dort leitete Kurt Roth das 
Geschäft mit seiner Frau Ag-
nes. Dann übernahm Christine 
Roth-Gausmann das Geschäft, 
die zuvor neben ihrer kaufmän-
nischen Ausbildung auch eine 
Ausbildung zur Raumausstat-
terin absolviert hatte. „Ich war 
von Kindheitsbeinen an mit 
im Laden“, erinnert sich Gaus-

mann, die einigen irritierten 
Kundinnen und Kunden nun 
erklären musste, dass das Ge-
schäft - und damit zum Beispiel 
auch die Gardinenpflege - wei-
terhin Bestand hat. „Das Laden-
geschäft zu schließen, klingt lei-
der für einige direkt nach einer 
Geschäftsaufgabe. Für uns ist es 
ein Neuanfang“, erklärt Chris-
tine Roth-Gausmann mit einem 
Schmunzeln.� mbu o

Christine und Andreas Gausmann führen ihr Un-
ternehmen sozusagen von zuhause aus weiter.

Das Haus am Hermann-Löns-Weg 12 wurde verkauft.

Fo
to

s:
 m

bu

Monatswanderung  
des Heimatvereins 
Am Samstag, 2. September, fin-
det die Monatswanderung des 
Heimatvereins Georgsmarien-
hütte e. V. statt. Die Teilnehmer 
fahren mit dem Bus nach Kloster 
Oesede und wandern dort. An-
schließend wird eingekehrt und 

Kaffee getrunken. Wer möchte, 
kann auch direkt zum Lokal ge-
fahren werden. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr am Heimathaus, Am 
Kasinopark 7 und um 14.05 Uhr 
an der Hindenburgstraße/Ha-
seldehnen (Bushaltestelle). � o
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WIE DICH 
zur Unterstützung 
unseres Service-Teams.

Unabhängig von Alter, 
Hintergrund oder Erfahrung - 
bei uns zählt, wer Du bist.

Vollzeit? Teilzeit? Aushilfe? 
Du entscheidest!

Sei mutig. Sei einzigartig. 
Sei Du. 
Werde Teil unseres Teams!

Interesse? Melde Dich bei uns:

Wir suchen   
   Menschen 

Iburger Straße 35 
49170 Hagen a.T.W.

Tel. 05401 884-0
info@landhotel-buller.de 
www.landhotel-buller.de

23. Teuto Tour führt  
über sieben Berge
Zur Mountainbike-Veranstaltung am 3. September  
werden bis zu 500 Teilnehmer erwartet 
Für Radsport-Interessierte ist 
die Teuto Tour mittlerweile ein 
fester Bestandteil ihres Termin-
kalenders. Am Sonntag, 3. Sep-
tember, ist es wieder soweit: Der 
gemeinnützige Veranstalter-
Verein Teuto Tour Bad Iburg e. V. 
lädt zur 23. Auflage des Moun-
tainbike-Events, bei dem wie-
der zwei Strecken zur Auswahl 
stehen. Die 25-Kilometer-Vari-
ante ist dabei besonders für An-
fänger und Familien geeignet, 
die 55-Kilometer-Tour ist den 
ambitionierteren Fahrerinnen 
und Fahrern gewidmet. Und die 
werden wohl wieder zahlreich 
erscheinen. Mit bis zu 500 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
zum Teil auch aus entfernteren 
Regionen rechnen die Veran-
stalter, die sich wie jedes Jahr 
auch wieder auf einige internati-
onale Starter freuen. Alle dürfen 
sich beim Streckenverlauf durch 
die Bergwelt rund um Bad Iburg 
wieder auf viel Wald, einige 
Berge und dementsprechend 
viele Höhenmeter freuen. „Ei-
nige Anstiege sind schon fiese 
Wadenkneifer und ganz schön 
knackig, jedoch wird man an-
schließend mit tollen Abfahr-
ten belohnt“, erklärt ein Teil-
nehmer aus dem vergangenen 
Jahr. Start und Ziel der Tour ist 
einmal mehr das Schulzentrum 
des Gymnasiums in Bad Iburg. 
Auf der Strecke besteht Helm-
pflicht, die Teilnahme erfolgt 
auf eigenes Risiko und es gelten 
die Regeln der Straßenverkehrs-
ordnung. Das Startgeld pro Fah-
rer beträgt zehn Euro.
„Wir haben erneut eine tolle 
Strecke planen dürfen und 
freuen uns, diese den Radsport-

lern anbieten zu können – und 
das bei hoffentlich wieder tollen 
Wetterbedingungen“, erläutert 
der Vorsitzende Karsten Bülow. 
Seit einem guten halben Jahr 
laufen die Vorbereitungen für 
die Veranstaltung. Für das Ma-
nagement und die Umsetzung 
der Tour mussten Bülow und 
seine Mitstreiter erneut viele 
Genehmigungen der Waldei-
gentümer und vom Landkreis 
Osnabrück einholen. Mit-Orga-
nisator Thomas Walgern betont 
in diesem Zusammenhang, dass 
die Teilnehmer ausschließlich 
auf den ausgeschilderten Wan-
derwegen und Trails unterwegs 
sind und keinerlei illegale Stre-
cken befahren. 
Das einmalige Erlebnis hat für 
Thomas Walgern seinen ganz 
eigenen Charme. „Die Tour bie-
tet eine optimale Gelegenheit, 
unsere wunderschöne Gegend 
hier besser kennenzulernen“, 
erklärt Walgern, der im Vorfeld 
zudem einen „großen Dank“ an 
sein engagiertes Team und die 
vielen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern aussprach. 
Die Teilnehmer starten am 
Sonntagmorgen in der Zeit 
von 10 Uhr bis 11 Uhr in kleinen 
Gruppen. An den Zwischensta-
tionen werden die Teilnehmer 
mit Bananen, Snacks und Ge-
tränken versorgt. Bei der Ziel-
ankunft erwarten die Fahrerin-
nen und Fahrer als Belohnung 
neben Getränken auch belegte 
Brötchen, Würstchen und Ku-
chen. Duschen und Toiletten 
stehen Tour-Teilnehmern eben-
falls am Gymnasium zu Verfü-
gung. � mbu o

Bei der Teuto Tour gehen bis zu 500 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an 
den Start.
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Die Aufgabe:
m  An nur einem Nachmittag, alle zwei Wochen,  

die aktuelle Lokalzeitung in einem Gebiet  
termingetreu verteilen.

Telefon 05401/83737-0
info@osning-medien.de

Interesse an einer  
langfristigen Beschäftigung?  
Dann bewerben unter:

für den blick-punkt  

Georgsmarienhütte  gesucht!

Zuverlässige Verteiler (m/w/d) 
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FORD RANGER W
ILDTRAK

D
oppelkabine LKW
, 2,0
l EcoB
lue 125 KW
 (170
 PS), 6-G
ang-A
utom
atikgetriebe, A
llrad, A
ntrieb 4X4, A
nhängevorrichtung für 3,5t 

A
nhängelast, Scheinw
erfer-A
ssistent m
it Tag/N
acht-Sensor inkl. Fernlicht-A
ssistent, 360
-G
rad-Kam
era m
it „Split V
iew
“ Tech-

nologie, Park-Pilot-System
 vorn und hinten, elektrisches Laderaum
rollo und vieles m
ehr...

Bei uns für

12

€ 419,-

(€ 499,-
brutto)

netto

* Q
uelle: IH
S (Kra� fahrt-Bundesam
t). D
as abgebildete M
odell zeigt den Vorproduktionszustand/nicht gem
äß EU
-Spezifi kation/nicht alle Features sind auf allen M
arken erhältlich. Voraussicht-

lich verfügbar ab Q
1 2023. D
ie Ausstattungsm
erkm
ale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes.  1Ein km
-Leasing-Angebot der Ford Bank G
m
bH
, H
enry-Ford-Str. 1, 

50735 Köln, für G
ew
erbekunden (ausgeschlossen sind G
roßkunden m
it Ford Rahm
enabkom
m
en sow
ie gew
erbliche Sonderabnehm
er w
ie z.B. Taxi, Fahrschulen, Behörden). Bitte sprechen Sie 

uns für w
eitere D
etails an. D
as Angebot gilt für noch nicht zugelassene, berechtigte Ford PKW
-N
eufahrzeuge und stellt das repräsentative Beispiel nach § 6a Preisangabenverordnung dar. 2G
ilt für 

einen Ford Ranger W
ildtrak 2.0 l EcoBlue, 125 kW
 (170 PS), € 0,00 Leasingsonderzahlung, 48 M
onate Laufzeit, 40.000 km
 G
esam
tlaufl eistung. Leasingrate € 419 netto (€ 499 brutto), auf Basis 

eines Fahrzeugpreises von € 39.955 netto (€ 47.546 brutto) zzgl. Ü
berführung und Zulassung. Beratung und Verkauf nur w
ährend der gesetzlichen Ö
¬ nungszeiten.

Besuchen Sie uns auf 

w
w
w
.rahenbrock.de

Abbildung zeigt W
unschausstattung gegen M
ehrpreis.

Rahenbrock G
m
bH
 &
 Co. KG

Iburger Straße 176, 49082 O
snabrück

Tel. 0541 / 56 000
-20
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Auch gesucht: 

Springer!
Verteiler ohne festes Gebiet  

und feste Termine

z.B. als 

Urlaubs- und krankheits- 

 bedingte Vertretung

Sondervergütung!

Wo kannst Du tätig werden?
m  Alt-GMHütte: Zum Tannenkamp ab Suendorfweg hoch, 

Oberer Tannenkamp
m  Holzhausen: Am Sportplatz (Ludwig-Wolker-Straße bis 

Brüggereschweg), Feldkamp, Im Loh, Oelmüllersesch, 
 Riegesbreen, Von-Stael-Straße,

m  Landtour Malbergen (I): Eickenscheidtshof, Erbkotten,  
Harderberger Weg, Im Stavern, Malberger Esch, Malberger 
Mark, Malberger Straße, Narupshof, Zum Hof Henke

m  Landtour Malbergen (II):  
Am Dreieck, Am Krümpel,  
Auf der Masch, Harderberger Weg,  
Hinterm Schlohe, Im Ährenfeld,  
Malberger Esch, Unterbauerschaft

m  Landtour Harderberg: Alte  
Rothenfelder Straße, Am Brock,  
Am Harderberg, Am Kamp,  
Brückenstraße, Osnabrücker Straße 

Wir bieten:
• eine persönliche und strukturierte Einarbeitung
•  die Mitarbeit in einem motivierten, professionellen 

und innovativen Team
•  Top-Ausstattung (Tablet-PCs, Smartphones, 

Dienstkleidung, moderne Dienstwagen)
•  Vergütung nach Caritas-Tarif (inkl. Weihnachtsgeld, 

Leistungszulage, Betriebsrente)
•  Attraktive Möglichkeiten zu Fort- und 

Weiterbildungen
•  Mindestens 30 Tage Jahresurlaub 
•  Firmenfitness mit „Hansefit“, Fahrradleasing  

mit „Businessbike“
•  Mitsprache bei der Dienstzeitgestaltung
•  und vieles mehr…
Wir freuen uns auf neue TeamkollegInnen!

Daher suchen wir suchen wir für unsere Sozialstation 
Hagen a.T.W./Hasbergen motivierte und zuverlässige 

Pflegefachkräfte und 
Qualifizierte Pflegeassistenzkräfte 
(m/w/d)

als KollegInnen, die gerne in unserem Team 
mitarbeiten möchten (Stellenumfang nach Wunsch, 
gerne auch als Wiedereinstieg).

Bewerbungen bitte an:
Sozialstation Hagen a.T.W./Hasbergen 
Beate Koch-Suna | Natruper Straße 11 
49170 Hagen a.T.W. |Tel. 05401/979780 
koch-suna.sozialstation@sankt-anna-stift.de

www.sankt-anna-stift.de

Wir pflegen 
   mit Herz!

Wir suchen Sie!

Zur Verstärkung unseres Teams auf den Wohnbereichen suchen 
wir für das Sankt-Anna-Stift in Hagen a.T.W. 

motivierte 
Servicekräfte (w/m/d) 

bis zu 18 Std./Woche

mit Freude am Umgang mit älteren, pflegebedürftigen 
 Menschen. Gerne mit Erfahrung im Service- und  
Betreuungsbereich.

Wir bieten:
•  Eine sinnvolle und vielseitige Arbeit in einem  

modernen Umfeld
•  Caritas-Tarif (Bezahlung, 6 Wochen  

Urlaub, Betriebsrente …)
•  Geregelte Arbeitszeiten am Vormittag

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  
per Post oder E-Mail an

Sankt-Anna-Stift | Florian Schönhoff 
Natruper Straße 11 | 49170 Hagen a.T.W.  
Tel. 05401/979-0 
E-Mail: fschoenhoff@sankt-anna-stift.de

Kommandowechsel  
bei der Ortsfeuerwehr
Ortsbrandmeister Ralf Heine verabschiedet –  
Michael Steffen zum Nachfolger ernannt
Die Freiwillige Feuerwehr Ge-
orgsmarienhütte hat einen 
neuen Ortsbrandmeister: Mi-
chael Steffen – bisher bereits 
als stellvertretender Ortsbrand-
meister tätig – wurde dazu im 
Rahmen einer kleinen Feier-
stunde Ende Juni im Feuerwehr-
haus am Erzlager die Ernen-
nungsurkunde von Bürgermeis-
terin Dagmar Bahlo überreicht. 
Zuvor wurde der bisherige Orts-
brandmeister Ralf Heine verab-
schiedet, der sechs Jahre lang 
die Führung der Ortsfeuerwehr 
innehatte. Die offizielle Amts-
übergabe erfolgt zum 1. Sep-
tember 2023.
Heine wurde 2017 zum Orts-
brandmeister ernannt und hat 
sich nach Ablauf seiner sechs-
jährigen Amtsübergabe auf ei-
genen Wunsch gegen eine er-
neute Wiederwahl der Mit-
glieder der Ortsfeuerwehr 
entschieden. Bürgermeisterin 
Dagmar Bahlo würdigte bei der 
Verabschiedung sein außeror-
dentliches Engagement: „Deine 
damalige Bereitschaft, die Füh-
rung der Ortsfeuerwehr Ge-
orgsmarienhütte überraschend 
zu übernehmen verdient noch 
immer großen Respekt und viel 
Anerkennung. Genauso wie 
deine Entscheidung, nun nicht 
mehr für das Amt zur Verfügung 
zu stehen. Dein Einsatz für die 
Belange der Freiwilligen Feuer-
wehr und insbesondere für die 
Kameradinnen und Kameraden 
war und ist weiterhin vorbild-
lich.“ 
Auch Stadtbrandmeister Ber-
nard Funke hob die Führungs-
stärke und das zwischenmensch-
liche Fingerspitzengefühl des 
scheidenden Ortsbrandmeis-

ters hervor: „Deine Verlässlich-
keit, Gradlinigkeit und deine ru-
hige Art haben entscheidend 
dazu beigetragen, eine starke 
Gemeinschaft zu bilden, die 
von Vertrauen und Miteinan-
der geprägt ist.“ Gerade dieses 
Gefühl sei nicht nur in der täg-
lichen Arbeit von Bedeutung, 
sondern auch ein äußerst wich-
tiger Aspekt, um sich in Extrem- 
und Gefahrensituationen auf-
einander verlassen zu können. 
Heine trat bereits mit knapp 16 
Jahren in die Freiwillige Feuer-
wehr Georgsmarienhütte ein 
und ist somit seit 43 Jahren ihr 
Mitglied. Im Jahr 2004 folgte 
die Mitgliedschaft im Orts- und 
Stadtkommando, 2012 wurde 
er stellvertretender Ortsbrand-
meister. Heine bleibt der Frei-
willigen Feuerwehr Georgsma-
rienhütte aber auch nach sei-
nem Abschied an der Spitze der 
Ortsfeuerwehr weiterhin als ak-
tives Mitglied erhalten.
Ganz so lange wie Ralf Heine ist 
der neue Ortsbrandmeister Mi-
chael Steffen zwar noch nicht 
Mitglied in der Ortsfeuerwehr, 
aber dank seines Eintrittsalters 
mit zehn Jahren ist auch Stef-
fen bereits seit 35 Jahren aktiv 
und hat dabei eine Vielzahl der 
erforderlichen Lehrgänge und 
Fortbildungen absolviert. Be-
reits im Jahr 2018 wurde Stef-
fen daher zum stellvertreten-
den Ortsbrandmeister ernannt, 
nun folgt der Aufstieg zum 
Ortsbrandmeister. „Dank dei-
ner langjährigen Erfahrung und 
damit verbundenen Expertise, 
können wir glücklicherweise ei-
nen nahtlosen Übergang an der 
Spitze der Ortsfeuerwehr ge-
währleisten“, so Bahlo verbun-
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Wechsel an der „Führungsleine“ der Freiwilligen Feuerwehr GMHütte: 
Rainer Witt (v. l., stellv. Stadtbrandmeister), Bernard Funke (Stadtbrand-
meister), Ralf Heine (Ortsbrandmeister bis 1. September), Matthias Bäu-
mer (kommissarischer stellv. Ortsbrandmeister ab 1. September), Micha-
el Steffen (Ortsbrandmeister ab 01.09.23) und Bürgermeisterin Dagmar 
Bahlo.
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Wir stellen
ein!

Ausbildungsplatz 
Kaufleute (m/w/d) für Büromanagement
zu sofort

Unterstützung für Beratung, Verkauf 
und leichte Bürotäägkeiten
in Voll- oder Teilzeit (m/w/d)

zu sofort oder späterzu sofort oder später

Bewerbungen an: bewerbung@elektro-boerger.com

Die Stadt Georgsmarienhütte
stellt zum 01. August 2024 folgende
Ausbildungsplätze bereit:

Ausbildungsplätze für den Beruf der/des  
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
Haben Sie Spaß an einer interessanten und vielseitigen 
Ausbildung in der Kommunalverwaltung?  
Lernen Sie gerne etwas Neues kennen?  
Stehen Sie guten beruflichen Entwicklungsmöglichkeiten 
positiv gegenüber?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie  
noch bis zum 01. Oktober 2023 hier:

oder auf www.georgsmarienhuette.de
unter Rathaus/Aktuelles/Stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

den mit den besten Wünschen 
für die anstehende sechsjährige 
Amtszeit. 
Und auch für Steffens Nachfolge 
auf dem Posten des stellvertre-
tenden Ortsbrandmeisters ist 
die Ortsfeuerwehr fündig ge-
worden. Matthias Bäumer wird 
das Amt übernehmen, sobald 
die die dafür erforderlichen Vo-

raussetzungen vorliegen. Noch 
fehlen Bäumer, der bereits seit 
28 Jahren Mitglied der Ortsfeu-
erwehr ist, die beiden Zugfüh-
rerlehrgänge. Deshalb erfolgt 
die Ernennung zunächst kom-
missarisch. Nach dem erfolgrei-
chen Abschluss der Lehrgänge, 
wird Bäumer dann ebenfalls für 
sechs Jahre das Amt ausfüllen.�o

Zum Schutz des  
wichtigsten Körperteils
Schüler der Comeniusschule erhielten  
eine Spende von 60 Fahrradhelmen 
Der Slogan klingt simpel und 
einleuchtend: „Schlaue Köpfe 
tragen Helm!“ nennt sich die 
Präventionskampagne, die eine 
Elterninitiative in Cloppenburg 
vor einigen Jahren ins Leben ge-
rufen hatte, nachdem dort ein 
Schüler bei einem Fahrradunfall 
ohne Helm schwere Kopfver-
letzungen erlitt. Seitdem ver-
suchen die Vorsitzenden Arwid 
Romey und Michaela Paschen, 
Grundschulen und Förderschu-
len mit Fahrradhelmen auszu-
statten, um die Jugendlichen 
vor ähnlichen Verletzungen zu 
schützen. 
Davon profitierten nun auch die 
Schülerinnen und Schüler der 
Comeniusschule in Oesede. Die 
Förderschüler erhielten 60 ge-
sponserte Helme und können 
künftig nicht nur ihren Schul-
weg mit Helm antreten. „Der 
Kopf ist euer wichtigstes Kör-
perteil, das solltet ihr schützen“, 
erklärte Romey. Zur Übergabe 
der Kopfschützer hatten Schul-

leiter Matthias Heithecker und 
Lehrerin Mechthild Freitag auch 
Jonas Pohlmann (CDU, MdL), Sa-
brina Rosemann (SPD GMHütte), 
die Kreiselternratsvorsitzende 
Bärbel Bosse und den Ersten 
Stadtrat Alexander Herzberg 
eingeladen, die sich zum Teil 
mit kurzen Reden an die Schüler 
wandten. Die hatten ihrerseits 
eine Aufführung für die Anwe-
senden einstudiert und präsen-
tierten diese anschließend mit 
ihren perfekt sitzenden neuen 
Helmen in der Aula der Förder-
schule. „Es ist eine tolle Aktion 
und ich glaube, die Schüler ha-
ben die Wichtigkeit, einen Helm 
zu tragen, erkannt“, erklärte 
Matthias Heithecker, der sich 
anschließend bei den Initiato-
ren für die Spende bedankte. 
Vor allem seien die Schüler dazu 
angehalten, die Wichtigkeit des 
Helmtragens auch an ihre El-
tern weiterzugeben, denn diese 
müssen Vorbild sein.� mbu o

Die Schülerinnen und Schüler der Comeniusschule konnten sich über 
neue Fahrradhelme freuen.

Frühstücksreihe: Vortrag 
zum Einbruchschutz
Anfang September startet der 
Heimatverein Kloster Oesede 
seine Frühstücks- und Vortrags-
reihe. Den Beginn macht am 
5. September nach dem Früh-
stück um 9 Uhr Sandra Middel-
berg von der Polizei Georgsma-
rienhütte, die über das Thema 
„Einbruchsschutz“ spricht. Zu 

dem Frühstück wird um eine 
Anmeldung gebeten unter 
05401/5600 bei Eva Börger. Eine 
Wiederholung des Vortrags am 
12. September um 15.30 Uhr ist 
ohne Anmeldung bei freiem 
Eintritt in der barrierefreien Re-
mise geplant.� o
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Oeseder Str. 96 · 49124 GMHütte
Telefon 0172 5664441

 ge-kl@osnanet.de 

Wir suchen zur Verstärkung

MODE-/STYLEBERATER:IN
(m/w/d) auf Mini- oder Midijobbasis

Es erwartet Dich
•  angenehmes  

Betriebsklima
•  ein herzliches Team
•  tolle Kundinnen
•  gute Arbeitszeiten
•  faire Bezahlung

Deine Stärken
•  Du inspirierst und  

berätst gern
•  Du liebst Mode
•  Du bist motiviert

 
 

 
Zur Verstärkung unseres Küchenteams suchen wir in  
Osnabrück zum nächstmöglichen Zeitpunkt motivierte 
 
 

KÜCHENHILFSKRÄFTE (m/w/d) 
17,00 Std. wöchentlich 

 
 
Weitere Informationen und weitere Stellenanzeige finden Sie unter:  
https://www.jobs-studentenwerke.de/studentenwerk-osnabrueck. 
 
 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte per E-Mail an personal@sw-os.de. 
 
 
 
      Studentenwerk Osnabrück | Ritterstraße 10 | 49074 Osnabrück 
 

 
 

 
Zur Verstärkung unseres Küchenteams suchen wir in  
Osnabrück zum nächstmöglichen Zeitpunkt motivierte 
 
 

KÜCHENHILFSKRÄFTE (m/w/d) 
17,00 Std. wöchentlich 

 
 
Weitere Informationen und weitere Stellenanzeige finden Sie unter:  
https://www.jobs-studentenwerke.de/studentenwerk-osnabrueck. 
 
 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte per E-Mail an personal@sw-os.de. 
 
 
 
      Studentenwerk Osnabrück | Ritterstraße 10 | 49074 Osnabrück 
 

Zur Verstärkung unseres  
Küchenteams suchen wir in  
Osnabrück zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt motivierte

KÜCHENHILFSKRÄFTE (m/w/d)
17,00 Std. wöchentlich

Weitere Informationen und weitere  
Stellenanzeigen finden Sie unter: 
www.jobs-studentenwerke.de/ 
studentenwerk-osnabrueck.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte  
per E-Mail an personal@sw-os.de.
Studentenwerk Osnabrück 
Ritterstraße 10 | 49074 Osnabrück
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„Eine Erfahrung,  
von der man seinen Enkeln 
erzählen kann“
Die Frog Bog Dosenband hat 
dieses Mal Hütte rockt sausen 
und lassen und ist bei drei Fes-
tivals – unter anderem – in Wa-
cken aufgetreten. Wir haben mit 
Sänger Dr. Dr. Dräse über die 
Gründe, die Dimensionen von 
Wacken und die Zukunft der 
Band gesprochen.

Herr Dr. Dr. Dräse, die Frog 
Bog Dosenband ist beim  
Wacken-Festival aufgetreten 
und hat „Hütte rockt“ sausen 
lassen. Warum das?
Beim Hütte Rockt hatten wir ja 
erst im vergangenen Jahr ge-
spielt und wollten den Fans mal 
eine Auszeit gönnen. Wenn du 
die Chance hast, in Wacken zu 
spielen, gibt es kaum etwas, 
was man dafür nicht liegen las-
sen würde. Zumal in der Wo-
che nach dem Hütte Rockt noch 
zwei große Festivals auf dem 
Programm standen. Zum einen 
das Summer Breeze in Dinkels-

bühl und das Reload Festival in 
Sulingen. Alles zusammen wäre 
in unserem Alter nicht mehr 
machbar (lacht).

Was für Eindrücke habt Ihr 
aus Wacken mitgenommen? 
Der ein oder andere von uns 
war auch schon privat da, aber 
auch die sagten, dass es als Ar-
tist gar nicht zu vergleichen ist. 
Allein schon das Erlebnis, mit 
einem Night-Liner dort vorzu-
fahren, wo 61.000 Menschen 
sind, ist erhebend. Dement-
sprechend größer als alles uns 
Bekannte sind dort die Dimen-
sionen. Allein der Backstage-
Bereich ist dreimal so groß wie 
die gesamte Hütte-Rockt-Area. 
Man kann dort in die Sauna ge-
hen oder zum Frisör. Zudem 
hätten wir niemals zu träumen 
gewagt, dass so viele Metal-
Heads am Samstagmittag um 
12 Uhr auf der Wackinger Stage 
unsere Show sehen wollen. Zu 

IM GESPRÄCH
Beginn sah es erst recht verhal-
ten aus, aber es füllte sich ziem-
lich rasch, bis am Ende ca. 4.000 
Fans vor der Bühne mitfeierten. 
Nach dem Auftritt haben wir 
dann gemütlich gefeiert und 
uns feiern lassen. Das ein oder 
andere Konzert haben wir uns 
auch angeguckt und am Abend 
noch bei den Freunden von Mr. 
Hurley und den Pulveraffen für 
einen Song die Bühne geentert.  
Spät in der Nacht ging es dann 
mit dem Night-Liner wieder zu-
rück nach Kloster Oesede. Al-
les zusammen genommen eine 
Erfahrung fürs Leben, von der 
man noch seinen Enkeln erzäh-
len kann.

Auf Wacken folgte in der ver-
gangenen Woche das Sum-
mer Breeze mit 45.000 Me-
tal-Fans in Dinkelsbühl und 
am Wochenende noch das 
Reload Festival in Sulingen 
mit 14.500 Headbangern. 
Wie seid Ihr dort zurechtge-
kommen?
Sowohl Wacken als auch das 
Summer Breeze sind total 
durchorganisiert. Du kriegst so-
fort deinen Parkplatz und deine 
Area zugewiesen, man beant-
wortet dort alle deine Fragen 
und du wirst immer von Fahr-
diensten zu deinen Verpflich-
tungen (Auftritt, Interview, 
Meet & Greet, etc.) gefahren. Es 
war schon sehr anstrengend im 
16-Sitzer Sprinter mit Anhänger 
sieben Stunden hin und in der 

darauffolgenden Nacht wieder 
sieben Stunden zurückzufah-
ren, so dass wir summa sum-
marum 21 Stunden on the Road 
waren.
Aber es hat sich total gelohnt. 
Wir haben um 18 Uhr als erste 
Band des Tages eröffnet und 
es kamen im Laufe des Gigs im-
mer mehr Leute dazu, die alle 
volle Pulle mitgegangen sind, 
bis am Ende ca. 3.500 Menschen 
am „Hopfen“ waren. Gutes Wet-
ter, gute Stimmung. In Sulingen 
beim Reload Festival kamen 
trotz der ungünstigen Startzeit 
um 9.30 Uhr auch ca. 2.000 mit-
feiernde Fans. 

Wie kam der Kontakt zu den 
großen Metal-Festivals zu-
stande?
Das haben wir unserem Boo-
ker Maik Strübe von „The Living 
Proof“ zu verdanken. Er hat die 
Connections, ohne die wir nie-
mals bei solch namhaften Veran-
staltungen vorstellig hätten wer-
den dürfen. Danke Maik, an die-
ser Stelle. Er hatte es mit unseren 
Live-Mitschnitten aber auch ein-
fach, die Festivals von unserem 
Können zu überzeugen (lacht).

Hattet Ihr Zeit, ein paar Stars 
kennenzulernen?
Ich muss ehrlich gestehen, dass 
ich von den meisten Bands we-
der den Namen lesen kann, 
noch ein Gesicht zuordnen. 
Iron Maiden tauchen im Back-
stage gar nicht auf, die sind se-
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WILLST DU
  BERUFLICH

DURCHSTARTEN ?

job@jw-verpackungstechnik.de

Die JW Verpackungstechnik GmbH sucht Dich!

Elektroingenieur, Elektrotechniker, 
SPS-Programmierer (m/w/d)

Konstrukteur (m/w/d) 

Mechatroniker, Industriemechaniker (m/w/d)
 

 
 
 
 
 

   JW Verpackungstechnik GmbH 
Im Mündrup 2,  49124 Georgsmarienhütte
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parat untergebracht. Aber man 
lernt viele neue Leute kennen, 
tauscht sich aus und verabredet 
sich für ein anderes Festival. Wir 
sind halt ‚ne Dorfband. Das war 
auf dem Reload-Festival am ver-
gangenen Wochenende einfa-
cher. Wir haben mit den Leuten 
von J.B.O., Sepultura oder Gu-
ano Apes Backstage gesessen 
und uns teils auch unterhalten 
und Bier getrunken. Da geht es 
etwas familiärer zu.

Über die katastrophalen 
Wetterverhältnisse wurde in 
den Medien rauf und runter 
berichtet. Wie habt Ihr das 
wahrgenommen? Stand euer 
Auftritt auf der Kippe?
Wir hatten ganz am Anfang 
auch die schlimmsten Befürch-
tungen, dass Wacken komplett 
abgesagt wird oder einzelne 
Bands (darunter wir) nicht an-
treten können. Aber nach der 
anfänglichen Überinforma-
tion aus dem Netz war relativ 
schnell klar, dass alle Künstler 
anreisen und spielen können. 
Es war schon enorm viel Wasser 
und Matsch. Aber die Wege hin-
ter der Bühne und zu den Musi-
ker-Bereichen waren wohlweis-
lich mit Stahlplatten ausgelegt, 
so dass auch die großen Tour-
Busse und Lkw fahren konnten. 

Als wir am Freitagabend ange-
reist waren, hat es bis zur Ab-
fahrt am Sonntagmorgen nur 
noch einmal kurz geregnet. 
„Wenn Dosen reisen … !“

Die meisten Bands stammen 
ja aus der Metal-Szene. Wie 
kam eure Musik beim Publi-
kum an? Was gab es für Feed-
back?
Durchweg positiv. Nach den 
Gigs sind wir immer noch run-
ter in den Graben vor der Bühne 
oder übers Gelände gestreift 
um mit den Leuten zu reden 
und Flyer für unsere nächsten 
Auftritte zu verteilen. Fast alle 
haben sich gefreut, auch mal 
was anderes zu hören als rund 
um die Uhr nur Metal. Viele, die 
uns nicht kannten, waren an-
gefixt und versprachen, zu zu-
künftigen Auftritten zu kom-
men. Man bekam schon den 
Eindruck, dass es für die „coo-
len Metalheads“ das passende 
Ventil zu sein schien, auch mal 
„Hopfen“ zu dürfen.

Ihr habt fürs nächste Jahr 
Auftritte in Hamburg, Dort-
mund und Hannover geplant.
Wollt Ihr jetzt auch überregi-
onal durchstarten?
Genau. Am 9. März spielen wir in 
Dortmund (Junkyard), am 4. Mai 

in Hamburg (Markthalle) und 
am 16. November in Hannover 
(MusikZentrum). Natürlich hat 
es immer Spaß gemacht, im aus-
verkauften Rosenhof oder vor 
2.500 Fans beim Hütte Rockt 
zu spielen (werden wir auch 
wieder machen), aber es reizt 
ja doch, zu wissen, wie man et-
was fern der eigenen Fanbase 
ankommt und wahrgenommen 
wird. Die ersten Ticketverkäufe 
lassen darauf schließen, dass wir 

mittlerweile doch schon etwas 
bekannter sind.

Wann gibt es den nächsten 
Auftritt in der Umgebung?
Das nächste Happening im 
Landkreis wird am 27. Januar 
2024 im Hyde Park in Osna-
brück stattfinden. Das leider be-
reits ausverkaufte „Dosenfest“ 
mit 1.500 Besuchern steht an.
� mbu o

E-Bike-Tour  
mit dem Heimatverein  
Kloster Oesede
Der Heimatverein Kloster Oe-
sede lädt am 3. September 
seine Mitglieder zu einer E-Bike 
Radtour ein. Gegen Mittag ist 
eine Rast geplant bei dem be-
nachbarten Heimatverein in 
Glane. Dort besteht die Mög-
lichkeit, eine Führung durch die 
Gebäude zu genießen. Neben 
dem Speichergebäude – in dem 
auch Trauungen stattfinden – 
ist für den Verein die Archiv-
einrichtung von besonderem 

Interesse, da er selbst mit dem 
Aufbau eines digitalen Archivs 
begonnen hat. Auf der Anlage 
möchte der Verein auch sein 
traditionelles Überraschungs-
picknick zelebrieren. Die Ge-
tränke werden zentral besorgt, 
der Kostenbeitrag beträgt 10 
Euro und jeder bringt etwas für 
das Picknick mit. Anmeldungen 
sind erbeten bis zum 29. August 
unter 05401/5146 bei Familie 
Balsing.� o
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Sauna der Sinne
 Vier Saunen mit Wohlfühl-Gartenoase
  1 x monatlich Saunanacht
 Schlemmer-Bistro

Carl-Stahmer-Weg 37 • 49124 Georgsmarienhütte • Telefon 05401/8292-90

www.pb-gmhuette.de

Jeden 1. Freitag 

im Monat

Saunana
cht!

Langer Saunaabend  
mit Flutlichtschwimmen  
im Freibad 
Einen besonderen Abend in der 
Sauna mit Nutzung des Freibad-
Areals und Flutlichtschwimmen 
erwartet Saunabegeisterte am 
Freitag, 1. September. Das Pan-
oramabad Georgsmarienhütte 
lädt zu einem langen Sauna-
abend ein, mit der Option, den 
Freibadbereich zu nutzen und 
beim abendlichen Flutlicht-
schwimmen auch textilfrei die 
Seele baumeln zu lassen oder 
aktiv einige Bahnen im schö-
nen Außenbereich unter dem 
Nachthimmel zu ziehen.
Am 1. September öffnet der 
Saunabereich ab 10 Uhr seine 
Türen für alle, die eine Auszeit 
vom Alltag suchen und sich in 

entspannter Atmosphäre ver-
wöhnen lassen möchten. Der 
letzte Aufguss findet um 23 
Uhr statt, um 23.45 Uhr wird 
die Sauna geschlossen. Wäh-
rend dieser Zeit können die Be-
sucherinnen und Besucher in 
den unterschiedlichen Saunen 
schwitzen, verschiedene Auf-
güsse genießen und im Sauna-
garten entspannen. Das Freibad 
kann ohne zusätzliche Kosten 
genutzt werden. Zum Flutlicht-
schwimmen ab 21.30 Uhr wird 
das Schwimmbecken mit Flut-
licht beleuchtet. Eine vorherige 
Anmeldung für den langen Sau-
naabend ist nicht erforderlich.�o

- Anzeige -

Am 1. September kann man beim langen Saunaabend auch das Frei-
bad nutzen.
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Sportabzeichen beim TVG
Seit den Sommerferien können 
Interessierte beim TV Georgs-
marienhütte auf dem Rehlberg 
wieder für das Sportabzeichen 
trainieren und dieses auch er-
werben. Judith Suttmöller bie-
tet an den Samstagen am 23. 
September und 21. Oktober von 
9 Uhr bis 11 Uhr Training und 
Abnahme an, Martin Fieke am 

Dienstag, 10. Oktober, von 17.30 
Uhr bis 19.30 Uhr. Gemeinsame 
Termine mit den beiden zur Ab-
nahme und zum Training gibt 
es noch an den Samstagen 26. 
August, 30. September und 28. 
Oktober jeweils von 9 Uhr bis 11 
Uhr. Teilnahme und Abnahme 
sind kostenlos.� o
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Auf eine erfolgreiche und  
glückliche Zukunft ein dreifaches 

„Hoch zu Ross!“
Rufen Sie uns gerne an!

Mindrups Rasenservice
Dorfstraße 58 · Georgsmarienhütte · Tel. 0 54 01 / 4 51 27 Zum Horizont und weiter,

wir bauen grenzenlos.

Rheiner Straße 2 | 48496 Hopsten | Tel.: (0 54 58)9312-0 | info@siering-hopsten.de | www.siering-hopsten.de

Ob Straßenbau, Tiefbau, Industriebau oder
aus dem landwirtschaftlichen Bereich – die 
Firma Siering Straßenbau GmbH ist Ihr Ex-
perte rund um den professionellen Asphalt- 
und allgemeinen Straßenbau.

Namhafte Kunden aus dem öffentlichen 
und gewerblichen Bereich vertrauen seit 

Jahrzehnten unserem Erfolgsrezept: Breit-
gefächerte Erfahrung und hochqualifi ziertes 
Know-how treffen auf moderne Maschinen 
und ausgefeilte Logistikkonzepte. So stellen
wir Ihren Erfolg von Anfang an auf ein si-
cheres Fundament und ermöglichen dank 
unserer Alles-aus-einer-Hand-Leistungen 
präzise Zeit- und Kostenkalkulationen.

Lassen Sie sich inspirieren, 
im persönlichen Gespräch oder
auf www.siering-hopsten.de.
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ASPHALT
FÜR LAGER, LOGISTIK + VERKEHR

Zum Horizont und weiter,
wir bauen grenzenlos.

Rheiner Straße 2 | 48496 Hopsten | Tel.: (05458)9312-0 | info@siering-hopsten.de | www.siering-hopsten.de

Ob Straßenbau, Tiefbau, Industriebau oder
aus dem landwirtschaftlichen Bereich – die 
Firma Siering Straßenbau GmbH ist Ihr Ex-
perte rund um den professionellen Asphalt- 
und allgemeinen Straßenbau.

Namhafte Kunden aus dem öffentlichen 
und gewerblichen Bereich vertrauen seit 

Jahrzehnten unserem Erfolgsrezept: Breit-
gefächerte Erfahrung und hochqualifi ziertes 
Know-how treffen auf moderne Maschinen 
und ausgefeilte Logistikkonzepte. So stellen
wir Ihren Erfolg von Anfang an auf ein si-
cheres Fundament und ermöglichen dank 
unsererAlles-aus-einer-Hand-Leistungen 
präzise Zeit- und Kostenkalkulationen.

Lassen Sie sich inspirieren, 
im persönlichen Gespräch oder
auf www.siering-hopsten.de.

�������

�����������

�����
��
	���	����
�

��
��

�
���������������

ASPHALT
FÜR LAGER, LOGISTIK + VERKEHR

Zum Horizont und weiter,
wir bauen grenzenlos.

Rheiner Straße 2 | 48496 Hopsten | Tel.: (05458)9312-0 | info@siering-hopsten.de | www.siering-hopsten.de

Ob Straßenbau, Tiefbau, Industriebau oder
aus dem landwirtschaftlichen Bereich – die 
Firma Siering Straßenbau GmbH ist Ihr Ex-
perte rund um den professionellen Asphalt- 
und allgemeinen Straßenbau.

Namhafte Kunden aus dem öffentlichen 
und gewerblichen Bereich vertrauen seit 

Jahrzehnten unserem Erfolgsrezept: Breit-
gefächerte Erfahrung und hochqualifi ziertes 
Know-how treffen auf moderne Maschinen 
und ausgefeilte Logistikkonzepte. So stellen
wir Ihren Erfolg von Anfang an auf ein si-
cheres Fundament und ermöglichen dank 
unsererAlles-aus-einer-Hand-Leistungen 
präzise Zeit- und Kostenkalkulationen.

Lassen Sie sich inspirieren, 
im persönlichen Gespräch oder
auf www.siering-hopsten.de.

�������

�����������

�����
��
	���	����
�

��
��

�
���������������
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Der Reit- und Fahrverein St. Georg kann in diesem Jahr auf 75 Jahre 
Vereinsgeschichte zurückblicken. Bis heute bietet man den jungen 
und älteren Mitgliedern ein attraktives Jahresprogramm.
Es war 1948, die Zeit zwischen Währungsreform und der Gründung 
der Bundesrepublik Deutschland. Pferdefreunde aus Bauernschaf-
ten rund um den Hüttenort schlossen sich zum Reit- und Fahrver-
ein St. Georg zusammen. 
Die erste Schwierigkeit, einen passenden, trockenen Reitplatz zu 
bekommen, war bereits nach zwei Jahren überwunden. 1950 pach-
tete der Verein eine Reithalle auf Schloss Wulften. Damit konnten 
die Pferde auch im Winter regelmäßig „gymnastiziert“ werden, was 
manchen Nachbarvereinen nicht möglich war, wie man beim Blät-
tern in der Chronik erfährt.
Ein erstes großes Turnier richtete der Verein 1952 aus: Bis zu 3.000 
Zuschauer und Zuschauerinnen verfolgten das Pferdespektakel 
rund um Dressur-, Sprung- und Vielseitigkeitsprüfungen.
Den Schritt zur ersten eigenen Reithalle machte man in den 1960er-
Jahren. Auf dem Gelände des Hofes Schuster entstand eine 640 
Quadratmeter große Halle. Weitere Hallenstandorte mit Pensions-
pferdehaltung etablierten sich im Einzugsbereich des Reiterver-
eins. Hof Potthoff aus Nahne und Hof Niermann Harderberg bau-
ten in den 1980er-Jahren eigene Reithallen, heißt es in der Vereins-
chronik.
Im Verlauf der Jahre entstanden auf den Höfen Stavermann in Mal-
bergen und Dransmann in Holzhausen weitere Reithallen und Pen-
sionsställe. Für Thomas Rolf als Vereinsvorsitzender ein Zeichen 
dafür, dass im Südkreis eine gute wirtschaftliche Entwicklung mit 
einer großen Reitsportbegeisterung einhergeht. 
Größtes Highlight im Veranstaltungskalender des Vereins ist nach 
wie vor, dass alle zwei Jahre stattfindende große Sommerturnier 
auf der Reitanlage des Hofes Potthoff in Osnabrück-Nahne. Es steht 
immer unter der Schirmherrschaft des jeweiligen Bürgermeisters 
oder der jeweiligen Bürgermeisterin der Stadt Georgsmarienhütte.

Mit werteorientierter Tradition in die Zukunft
Vor 75 Jahren gründete sich der Reit- und Fahrverein St. Georg



Stadtjournal blick-punkt  |  43

Zum Horizont und weiter,
wir bauen grenzenlos.

Rheiner Straße 2 | 48496 Hopsten | Tel.: (0 54 58)9312-0 | info@siering-hopsten.de | www.siering-hopsten.de

Ob Straßenbau, Tiefbau, Industriebau oder
aus dem landwirtschaftlichen Bereich – die 
Firma Siering Straßenbau GmbH ist Ihr Ex-
perte rund um den professionellen Asphalt- 
und allgemeinen Straßenbau.

Namhafte Kunden aus dem öffentlichen 
und gewerblichen Bereich vertrauen seit 

Jahrzehnten unserem Erfolgsrezept: Breit-
gefächerte Erfahrung und hochqualifi ziertes 
Know-how treffen auf moderne Maschinen 
und ausgefeilte Logistikkonzepte. So stellen
wir Ihren Erfolg von Anfang an auf ein si-
cheres Fundament und ermöglichen dank 
unserer Alles-aus-einer-Hand-Leistungen 
präzise Zeit- und Kostenkalkulationen.

Lassen Sie sich inspirieren, 
im persönlichen Gespräch oder
auf www.siering-hopsten.de.

���� ���

�����������

��� ��
� �
	���	 ����
�

��
� �

�

���������������

ASPHALT
FÜR LAGER, LOGISTIK + VERKEHR

Zum Horizont und weiter,
wir bauen grenzenlos.

Rheiner Straße 2 | 48496 Hopsten | Tel.: (05458)9312-0 | info@siering-hopsten.de | www.siering-hopsten.de

Ob Straßenbau, Tiefbau, Industriebau oder
aus dem landwirtschaftlichen Bereich – die 
Firma Siering Straßenbau GmbH ist Ihr Ex-
perte rund um den professionellen Asphalt- 
und allgemeinen Straßenbau.

Namhafte Kunden aus dem öffentlichen 
und gewerblichen Bereich vertrauen seit 

Jahrzehnten unserem Erfolgsrezept: Breit-
gefächerte Erfahrung und hochqualifi ziertes 
Know-how treffen auf moderne Maschinen 
und ausgefeilte Logistikkonzepte. So stellen
wir Ihren Erfolg von Anfang an auf ein si-
cheres Fundament und ermöglichen dank 
unsererAlles-aus-einer-Hand-Leistungen 
präzise Zeit- und Kostenkalkulationen.

Lassen Sie sich inspirieren, 
im persönlichen Gespräch oder
auf www.siering-hopsten.de.

�������

�����������

�����
��
	���	����
�

��
��

�
���������������

ASPHALT
FÜR LAGER, LOGISTIK + VERKEHR

Zum Horizont und weiter,
wir bauen grenzenlos.

Rheiner Straße 2 | 48496 Hopsten | Tel.: (05458)9312-0 | info@siering-hopsten.de | www.siering-hopsten.de

Ob Straßenbau, Tiefbau, Industriebau oder
aus dem landwirtschaftlichen Bereich – die 
Firma Siering Straßenbau GmbH ist Ihr Ex-
perte rund um den professionellen Asphalt- 
und allgemeinen Straßenbau.

Namhafte Kunden aus dem öffentlichen 
und gewerblichen Bereich vertrauen seit 

Jahrzehnten unserem Erfolgsrezept: Breit-
gefächerte Erfahrung und hochqualifi ziertes 
Know-how treffen auf moderne Maschinen 
und ausgefeilte Logistikkonzepte. So stellen
wir Ihren Erfolg von Anfang an auf ein si-
cheres Fundament und ermöglichen dank 
unsererAlles-aus-einer-Hand-Leistungen 
präzise Zeit- und Kostenkalkulationen.

Lassen Sie sich inspirieren, 
im persönlichen Gespräch oder
auf www.siering-hopsten.de.

�������

�����������

�����
��
	���	����
�

��
��

�
���������������

ASPHALT
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Große und kleine Reitsportler messen sich dann von der Einsteiger-
klasse bis hin zu den schweren Prüfungen in Dressur und Springen. Bei 
den vom Verein organisierten Dressurmeetings traten im letzten Jahr-
zehnt auch überregional bekannte Reiter und Reiterinnen an. 
An den verschiedenen Standorten bietet der GMHütter Reit- und Fahr-
verein regelmäßige Lehrgänge an. So startete dieses Jahr mit einem 
Dressurlehrgang bei der Pferdewirtschaftsmeisterin und erfolgreichen 
Championats- und Grand Prix-Reiterin Stefanie Wolf im Februar und 
März. „Alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen erhielten wertvolle Tipps, 
sodass sie gut vorbereitet in die Saison starten konnten“, berichtet Tho-
mas Rolf. 
Im März gab es dann erstmals einen Workshop zum Thema „Pferdemas-
sage“ bei der zertifizierten Tierphysiotherapeutin Friederike Vortkamp. 
Dabei wurden Grundlagen etwa zu Muskeln und Funktionen oder ge-
zielten Massage-Griffen theoretisch erläutert, bevor es dann in der Pra-
xis um die Anwendung des Erlernten am Pferd ging. Anfang April konnte 
der Verein einen Springlehrgang bei dem auf internationalen Turnieren 
erfolgreichen Springreiter Jan Wernke auf der Reitanlage Potthoff anbie-
ten. Auch hier gab es wieder eine große Teilnehmerzahl und alle konn-
ten interessante und neue Anregungen für ihr Training gewinnen.
Engagiert ist der der Verein auch in Sachen Nachwuchsarbeit: Seinen 
jüngsten Mitgliedern bietet er ein sogenanntes Reiterlager. Über einen 
Kennenlerntag im Zoo mit anschließendem Grillen und Völkerballspiel 
auf dem Hof Potthoff bietet das traditionelle Zeltlager in Alfhausen jede 
Menge Kurzweil. 

„Wir haben als Reit- und Fahrverein St. Georg eine werteorientierte Tra-
dition und sind gut auf die Zukunft ausgerichtet, um für die Freizeitreiter, 
Fahrer und Turnierreiter da zu sein“, fasst es Thomas Rolfs zum 75-jähri-
gen Jubiläum zusammen. 

Mit werteorientierter Tradition in die Zukunft
Vor 75 Jahren gründete sich der Reit- und Fahrverein St. Georg

Hoch zu Ross aus den Anfängen des Vereins: Die sogenannte Kreis-
standarte von 1957.

Sieht als Vorsitzender den Verein für seine Mitglieder gut aufgestellt: 
Thomas Rolf.

Abseits vom Pferderücken aber auch tierisch schön: Die jüngeren 
Mitglieder bereiten sich auf das Reitlager mit einem kennenlerntag im 
Osnabrücker Zoo vor.

Anzeigen-Sonderseite

Kreisstandarte 1957   |   
Reit- und Fahrverein St. Georg Georgsmarienhütte e.V.

v.l.: H. Buddenberg / Schutzmann, C. Niederholthaus / Sonja, 
F. Skibbe / Flora, Frl. A. Frintrop / Lona, A. Niederholthaus / Schwäbin

v.l.: Karl Schuster, Franz Plate, Franz Stertenbring, 
Ludwig Sippelmeyer, Johannes Stavermann, Aloys Haunert, 
Anton Hanisch, Bernhard Stavermann, Franz Entrup

  9

Noch 1948 wurde ein Vorstand ge-
wählt und am 6.4.1949 die erste Sat-
zung begründet. Vorsitzender wurde 

   Robert Jaffe (Rittergut Osthoff), 
der in den Kriegsjahren teilweise ab-
getaucht war (er war Halbjude). Er 
versuchte auf dem Gutsbetrieb eine 
Pferdezucht (Trakehner) aufzubauen. 

Der erste Vorstand

Geschäftsführer wurde 
   Dipl. Ing. Albert Hanisch, der als 

Chef des Martin-Werkes bei Klöckner 
Georgsmarienhütte über hervorra-
gende Beziehungen verfügte, was 
sich später noch als ganz wichtig er-
weisen sollte. 

Die übrigen Vorstandsposten teilten 
sich 

    Franz Plate
    Karl Schuster
    Margarete Hanisch 

(Ehefrau von Albert Hanisch) und 
    Marianne Frömling 

aus Osnabrück.

  8
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Rainer Bünte – Gartenpflege und mehr
An der Kirche 3 · GMHütte-Harderberg

Telefon 05401/5152 · Fax 05401/44650

Der Bünte
kommt!

www.der-buente-kommt.de

•  Gartenneuanlagen
• Pflasterarbeiten
•  Garten- und  

Anlagenpflege
•  Gehölz- und  

Heckenschnitt

•  Holzhäckseldienst  
bis 25 cm Ø

•  Bäume fällen und roden
• Stubbenfräsen
•  Grabneuanlagen  

und -pflege

In einer Werkstatt in Natrup-Hagen werden die 
Drachen für das große Event am letzten August-
Wochenende vorbereitet.
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Drachenfest in Melle  
wird 30 Jahre
Genäht und präpariert werden die Flieger  
in einer Werkstatt in Natrup-Hagen
Das Internationale Drachenfest 
findet zwar in Melle Grönegau 
statt. Seine Werkstatt hat der 
Drachenclub Osnabrück „Bleib 
bloß oben“ seit dreieinhalb Jah-
ren allerdings in Natrup-Ha-
gen. Dort werden Drachen ge-

näht und für das Fest präpariert. 
Im Drachenfest steckt also ein 
Stück Hagen. Das Groß-Event, 
das alljährlich bis zu 35.000 Be-
suchern und Besucherinnen auf 
den Flugplatz im Grönegau (Se-
gelfliegerweg 39) lockt, feiert in 

diesem Jahr sein 
30-jähriges Beste-
hen. Am Samstag, 
26. August, und 
Sonntag, 27. Au-
gust, bietet die Ju-
biläumsausgabe 
ein Programm 
zum Staunen, Mit-
machen und Ge-
nießen. 
Start des Drachen-
festes ist am Sams-
tag um 11 Uhr. 
An beiden Tagen 
gibt es alle halbe 
Stunde eine Dra-
chenvorführung. 
Ob rasante Lenkdrachenshow 
oder die Präsentation imposan-
ter Großdrachen, Traditionsdra-
chen wie Centipeden, die ur-
sprünglich aus China stammen, 
oder künstlerisch gestalteter 
Stabdrachen – es gibt viel zu se-
hen.
Bei der Nachtflug-Show am 
Samstag um 21.15 Uhr projizie-
ren Drachen mit LED spektaku-
läre Lichteffekte in den Himmel. 
Unter anderem strecken von in-
nen heraus leuchtende Kraken 
ihre Tentakel in Richtung Pub-
likum aus, einige Drachen sind 
mit Feuerwerk ausgestattet.
Abends geht es mit Musik wei-
ter: Auf der Osnatel-Bühne am 
Flugfeld spielt am Samstag die 
Band „First Take“ und am Sonn-
tag „De Lorean“. Das Partypro-
gramm Samstag-Nacht bis 4 
Uhr morgens bestreiten „Faders 

Up!“ und der DJ „Party Creator“ 
im Flugzeighangar. Für feurige 
Rhythmen zwischendrin steht 
die Sambagruppe „Samba pri-
meiro“, die Sonntag-Nachmit-
tag auftritt.
Beim Westend-Familienflie-
gen am Sonntag können alle 
selbst einmal die Schnur in die 
Hand nehmen und Drachen 
steigen lassen. Für dieses Fami-
lienfliegen werden kostenlose 
Drachen ausgegeben. Das Ziel 
ist es, mehr als 1.000 Drachen 
gleichzeitig an den Himmel zu 
bekommen. 
Erlebnisse für die ganze Familie 
bietet zudem das Rahmenpro-
gramm mit Riesenrad, Karussell, 
Kletterturm, Bungee-Trampo-
lin, Fotobox und vielen weiteren 
Attraktionen und kulinarischen 
Angeboten. Der Eintritt zum 
Drachenfest ist frei.� o

BLICK ZU DEN NACHBARN

EHRENAMTSPORTAL

In diesem Ehrenamtsportal ha-
ben alle Leserinnen und Lesern 
des „blick-punkt“ die Möglich-
keit, sich über ehrenamtliche 
Unterstützungswünsche von 
Vereinen, Selbsthilfegruppen 
und anderen sozialen Institu-
tionen zu informieren oder in 
ein anderes Ehrenamt ver-
mittelt zu werden. 
Dabei übernimmt 
der Ehrenamts-
lotse die Koor-
dination. Bei 
Interesse kön-
nen Sie sich 
bei Andreas 
Viehoff entwe-
der per Mail (Eh-
re namt sl ot s e @
Georgsmarienhu-
ette.de) oder telefo-
nisch mittwochs zwischen 9 
und 12 Uhr (05401/850149), pri-
vat unter 0174/9713001 melden. 
Außerdem steht der Ehrenamts-
lotse jeden Mittwoch zwischen 
9 und 12 Uhr im Raum 149 des 
Rathauses zu einem Gespräch 
zur Verfügung. Institutionen, 
die Ehrenamtliche beschäftigen 
möchten, sind ebenfalls aufge-

rufen, mit dem Ehrenamtslot-
sen Kontakt aufzunehmen, um 
Stellen anzubieten. 

Aktuelle Stellenangebote:
Schachpartner: Es werden 
Schachpartner und Angebote 
fürs Wochenende gesucht 

für einen Erwachsenen 
mit körperlicher Ein-

schränkung. Der 
Zeitpunkt sollte 

ab 16 Uhr sein.  
Bürgerbus: Es 
werden weiter-
hin Ehrenamt-
liche gesucht, 

die bereit sind, 
zwei- bis drei-

mal im Monat für 
ca. drei Stunden ei-

nen Bürgerbus zu fah-
ren. Dieses kann mit einem 

normalen Pkw-Führerschein er-
folgen. 
Franziskushospital: Das Fran-
ziskushospital benötigt für den 
Patientenbesuchsdienst auf den 
Stationen und für den Patien-
tenbegleitdienst bei der Auf-
nahme der Patienten im Kran-
kenhaus ehrenamtliche Kräfte.�o
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Nie mehr SCHWARZE FLECKEN und SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS als 
 Alternative zur kostenaufwändigen Außenwärme dämmung.  
Spart bis zu 56 Prozent Energiekosten durch einen hohen 
Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach-, Wand- & Bautenschutz M. Häder 
Telefon (0 54 73) 9 57 71 74 · www.haeder-dach.de

Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450
Robertstraße 2  ·  Georgsmarienhütte  ·  Telefon 0 54 01 / 8 96 74 50 

info@kirchner-nehls.de  ·  www.kirchner-nehls.de

•  Dacharbeiten jeglicher Art
•  Austausch bzw. Einbau  

von Wohndachfenstern
•  Balkonsanierungen
•  Flachdachabdichtung

•  Anbringen von  
Dachrinnen

•  Schornsteinverkleidung
•  Terrassenbeläge
•  u.v.m.

Sprechen Sie uns an!

Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
blick-punkt Georgsmarienhütte folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestelle:  Froeses Fachhandel, Oeseder Straße 78
Per Post: blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal, Siebenbachstr. 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N Hagener Marktboten   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im blick-punkt Georgsmarienhütte:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

59-jähriger Mann, NR, 1,80 m, sucht liebe Frau aus Oesede und Um-
gebung. Bin naturverbunden, lieb, nett, Bitte melde dich einfach per 
WhatsApp: Tel. 0177/2445234.

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als 
Kapitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731.

Nasse Wände, feuchte Keller? Salpeter- und Schimmelpilzbesei-
tigung, Kellerabdichtung mit Garantie! Balkonsanierung (Fliesen). 
Bautenschutz Marco Häder, Tel. 05473/9577174.

Wir suchen zu sofort oder später eine neue Putzfee, die zweimal 
wöchentlich unsere Geschäftsräume zum Glänzen bringt (520-Euro-
Basis). Tel. 05401/3390070.

Briefmarkensammlung, alte Postkarten und Münzen zu reellem 
Preis gesucht. Tel. 05424/38079.

MFA gesucht, auch Quereinsteiger in Vollzeit/Teilzeit. Biete überta-
rifliche Bezahlung, freundliches Team, gutes Arbeitsklima. Bitte be-
werben Sie sich: Tel. 017627811239.

Lehrerin und Bauingenieur suchen Grundstück für den Bau eines 
Einfamilienhauses oder eines Doppelhauses im Raum Georgsmari-
enhütte, gerne im Bereich Harderberg. Chiffre B 268

Gärtner gesucht für regelmäßige Gartenarbeiten wie Mähen, Rück-
schnitt von Sträuchern und Holzarbeiten. Tel. 05401/5142.

% Sale zum Schulanfang % – Presse-Tabak-Papier im Combi Markt 
Alt-Hütte: Rausverkauf alle Schulartikel, z. B. Oxford, und div. Schreib-
waren, 30–50% reduziert!

Franz. Bulldog Jungs suchen ab dem 26.07.ein fürimmer Zuhause. 
Sie wachsen mit ihren Eltern und großem Garten auf und freuen sich 
über Besuch. Tel. 01573/8967804.

Kita St. Michael sucht Erzieher (m/w/d) zum 1.10.23 mit 35,5–38,5 
Stunden. Tel. 05401/41773.
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Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm

Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm

Osterheide 7
      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

Ihre Mehrmarkenwerkstatt in Georgsmarienhütte

KFZ-Meisterwerkstatt   Reparaturen aller Fabrikate

Klima- & Ölservice      Reifen & Räder      Inspektion      Motordiagnose   
Unfallreparatur     HU/AU      3D-Achsvermessung

Service & Reparatur für 
Reisemobile, Wohnmobile
und Transporter

RS Fahrzeugteile   Wellendorfer Straße 10   49124 Georgsmarienhütte

Tel. (05401) 497 55 95 (Shop), Tel. (05401) 345 109 (Werkstatt)
Mo.-Fr. 7.30-17.30 Uhr / Samstag nach Absprache

Abnahme bei uns:

Mo, Di, Do, Fr.

Dieser Ausgabe des
blick-punkt GMHütte
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Gasthof Zittertal,  

Bissendorf
•  Stadtwerke Osnabrück, 

Osnabrück
•  Hüttenapotheke,  

Georgsmarienhütte

BITTE BEACHTEN SIE:

5151

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter, Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer-, Mobil 
0174/9212519.

Haushaltshilfe/Reinigungs-
kraft gesucht in Hagen Ober-
mark, 3 erwachsene Personen 
im Haushalt, 1–2 mal pro Woche 
2–3 Stunden, gute Bezahlung. 
Tel. 0172/2486789.

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Lernerfolg ist cool! und gut für 
diese Zeit – qualifizierter Ein-
zelunterricht in freundlicher At-
mosphäre! Sprachen, Mathe u. 
Deutsch – der Schulform u. Klas-
senstufe entsprechend, Prü-
fungsvorbereitung, Übergang 
zu weiterführenden Schulen! 
Berücksichtigung v. LRS u. Dys-
kalkulie! Tel. 05405/7969. 

Die Schmerztherapiepraxis  
Osteopathie/Faszientherapie,  
Homöopathie. Phoenix Ba-
lance, HP Frank Wulfe-
kammer, Klöcknerstraße 1, 
GMHütte, Tel. 05401/363573,  
www.fitundbalance.de.           

Klavierstimmung, Reparatu-
ren, Verkauf und Begutachtun-
gen, Klavier-Dauervermietung 
für 40 € im Monat. Stefan Peters, 
Tel. 05426/3442 www.klavier-
peters.de.

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

W, 52 Jahre, sucht 2–3 Zi. Whg. 
m. Balkon+ggf. EBK in GMH+ca. 
15 km. Festanstellung, solvent, 
keine Tiere. WM bis ca. 875 Eu-
ro. Tel.  0175/6536794. Ab 18 Uhr. 

Reinigungskraft für die Woh-
nung unseres Vaters in Oese-
de-Süd gesucht (keine Tiere). 
Alle 14 Tage ca. 3 Stunden bei 
flexibler Arbeitszeit. Tel. 0175 / 
7037421. 

Private Kleinanzeigen im 
blick-punkt: Kleiner Preis, große 
Wirkung! Bis zu 160 Zeichen für 
nur 11 Euro. (Bitte Adresse und 
komplette Bankverbindung 
nicht vergessen).

Trockenbau- u. Maurerarbei-
ten, Malerarbeiten, verputzen, 
Fliesen legen, pflastern und div. 
andere Handwerksarbeiten bie-
te ich Ihnen an. Melden Sie sich 
gerne. Tel. 0157/58010634.

Sonnensegel von Soliday, 
Renson Lamellendächer u. 
Markenmarkisen vom Meis-
terbetrieb! Sieker Rolladen 
GmbH, Hagen a.T.W., d.fiegen-
baum@sieker-rolladen.de, Tel. 
05405/8083641.

Kleine Grundstücke/Schnip-
sel/Streifen z. Kauf gesucht. 
Daraus sollen kl. Inseln f. Vö-
gel, Insekten, Wildtiere u. hei-
mische Pflanzen entstehen. Tel. 
0176/22729995.

Suche Hilfe im Haus u. Gar-
ten in GMHütte/Harderberg. 
Sie sollten zuverlässig sein, 
gut deutsch sprechen u. keine 
Angst vor großen Hunden ha-
ben. Tel. 05401/44548.
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SIEMON GmbH
In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Wir sind IHR starker Partner:

Service vom Feinsten!

Zum Eistruper Feld 4 · Bissendorf · Tel. 05402/64279-0 · www.janzen-rasenmaeher.de

Wir beraten Sie gerne:

Die Benzin- und Elektro-Vertikutierer:
•  7 Doppelmesser
•  38 cm Arbeitsbreite
• entfernen Moos, Rasenfilz und Unkraut 
• bequeme Arbeitstiefeneinstellung am Holm

FRISCHEKUR FÜR 
IHREN RASEN.

RL 540

RLE 540

Beratung und Verkauf

Rasenmäher-Center GmbH

MIT STIHL POWER SICHER  
DURCH DIE GARTENZEIT

Dachstühle, Dachausbauten, Fachwerkrestaurierung,  
Holzrahmenbau, Altbausanierung, Carports 
und vieles mehr.

Felix Marx | Waldstraße 3a | 49196 Bad Laer
Tel. 0174/2496388 oder 05424/3639344
f.marx-holzbau@web.de | www.marx-zimmerermeister.de

Wir suchen Zimmerer  
+ Dachdecker (m/w/d)

Malerarbeiten vom Fach-
mann. Qualitätsarbeiten zum 
fairen Preis - auch kurzfristig 
zu Topp-Festpreisen. Kosten-
lose vor-Ort-Besichtigung. Tel. 
0176/86815944, FA.

blick-punkt Georgsmarien-
hütte – Das Stadtjournal: Da-
mit Sie wissen, was vor Ort ge-
schieht! 

Taxi Drop sucht Verstärkung: 
Fahrer mit Führerschein B o. 3 u. 
einen Personenbeförderungs-
schein im Minijob. Arbeitszei-
ten Mo-Sa, nach Vereinb., Tel. 
05401/870087.

Heu in Rund-/Quaderballen 
2023 in Holperdorp zu verkau-
fen. Alle Ballen sind gewickelt 
und damit wetterunabhängig 
draußen zu lagern. Kontakt un-
ter Tel. 017642059527.

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Putzhilfe für Rentner mit kör-
perlicher Beeinträchtigung in 
KlosterOesede 14-tägig für 2-3 
Std. gesucht. Tel. 0157/54513905.

der-preiswerte-gaertner.de 
– Ihr Gartenprofi: Hecken-, Ge-
hölzschn, Beetpfl., mulchen, 
mähen, verw. Gärten, Baumfäl-
lung, Grünabf.ents., preiswert 
– schnell – professionell. Tel. 
05401/346316.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Alt-GMHütte, 1. OG, 3 ZKB, 
Balkon, Garage, 70 qm ab 
01.09.2023 an NR zu vermieten. 
Tel. 0160/8811722.

Ladenlokal 50 qm in Hagener 
Zentrum (Osnabrücker Straße 5) 
zu vermieten. Zum 1.10.23. Tel. 
0176/53439458. 

Rentner-Ehepaar sucht drin-
gend e. bezahlbare Wohnung 
3–4 Whg. in Holzhausen (Gren-
ze z. Sutthausen). Nach 15 Jah-
ren müssen wir leider auszie-
hen. Tel. 016096600316.

Faltstores oder Vario-Rollos, z. 
B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Blitzsaubere Fenster, Winter-
gärten, Dachrinnen u. m. – mit 
modernster Technik zu fairen 
Preisen. Gerne Angebot unter: 
www.info-durchblick.de. Tel. 
0176/61613820.

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im blick-
punkt steht, ist eigentlich auch 
nicht passiert. Tel. 05401/837370 
oder E-Mail: presse@osning-
medien.de.

Hausfrauen aufgepasst! Büg-
ler- /Verkäufer (m,w,d) für un-
sere Textilreinigung in Nahne 
oder Voxtrup gesucht. Gerne 
Teilzeit oder 520-Euro-Basis, Tel. 
0541/938480.

Wir suchen ab sofort Reini-
gungskräfte (m/w/d) für mehre-
re Objekte in Georgsmarienhüt-
te. Bei Interesse melden Sie sich 
unter der Tel. 05401/4206206.

Suche in Georgsmarienhüt-
te eine Eigentumswohnung ca. 
75 qm zur Eigennutzung 2-3 
Zimmer am liebsten Harder-
berg oder Kloster Oesede. Tel. 
0173/2904465.

Team to Hus sucht zu sofort:  
Haushaltshelfer (m/w/d), Al-
tenpflegehelfer (m/w/d) auf TZ 
oder 520-Euro-Basis. Arbeits-
gebiet Stadt GMH. Tel. 0170 
2707690.

Suche Wiese, Weide, Grund-
stück ab ca. 2.000 qm f. m. mob. 
Hundebetreuung. Gerne einge-
zäunt o. m. Möglichkeit es ein-
zuzäunen. Zur Pacht/Miete. Tel. 
0152/54860657.

24.8.23 – Gesundheits-Abend 
in GMHütte: Augengesundheit, 
Makuladegeneration, Glaukom, 
trockene Augen & mehr. www.
naturheilpraxis-grasnick.de, Tel. 
05401/8059967.

Mitarbeiter für die Verpa-
ckung auf Minijob-Basis ge-
sucht! AZ vormittags/mittags. 
Nettes Team! Bitte melden un-
ter Tel. 05401-896424 (RHR Pro-
filtechnik GmbH).

Fensterputzer mit 20 Jahren 
Erfahrung putzt ihre Scheiben 
inkl. Rahmen zum günstigen 
Festpreis. Preise /Infos unter 
www.fenster-putzer.com oder 
Tel.05405/6168647.

Suche lieben Hundesitter für 
10 Tage im Okt., gr. Labrador-
mischl.-Hündin, 7 Jahre, leb-
haft, super lieb, auch gegens. 
Hilfe mögl., Wellendorf, Tel. 
0174/7974979.

Ich möchte die Kellerdecken 
in meinem Haus in Alt-GMHüt-
te dämmen lassen. Welcher be-
gabte Handwerker kann mir hel-
fen? Tel. 0152/21641042.

Rentner, 69 J., Nichtraucher, al-
leinstehend sucht 2-3 ZKB mit 
Balkon oder Terrasse. Gerne Oe-
sede (Nord), Harderberg oder Kl. 
Oesede. Tel. 0173/4792032. 

1. Malberger Flohmarkt am 
09.09.2023, Auf der Masch 2, An-
meldung unter: Tel. 05401/2306 
oder 0157/34672704.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im blick-punkt: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. 
MwSt. (Bitte Adresse und kom-
plette Bankverbindung nicht 
vergessen).

Tanzpartner für TSC Standard, 
Latein und Discofox. Ab 55-65 
Jahre, 180cm, für August ge-
sucht. Bin Wiedereinsteigerin. 
Chiffre HB 270.

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.
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Kompetenz in Zahlen:
Mehr als 51 Jahre –
über 5.667 Küchen!

Fuggerstraße 7 
49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
05451 9914-0 | info@kuemper.de

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Hundbetreuerin gesucht für 
eine mittelgroße Hündin, sehr 
ruhig. Gelegentlich (ca. 1 x pro 
Woche) bei Ihnen zu Hause. Tel. 
0173/2858972.

Mitarbeiter als Bulli-Fah-
rer (m/w/d) sowie Begleiterin 
auf unseren Kindergarten-Tou-
ren auf Mini-Job Basis gesucht. 
Mo.–Fr. 2 x eine Std. am Tag. Tel. 
05401/6313.

Harderberg MFH, Dachge-
schoss, 3 Zimmer, Küche, Bad, 
ca. 70 qm, zum 1.11. oder später 
zu vermieten, 455 Euro KM plus 
Nebenkosten, Tel. 05401/2649, 
ab 16 Uhr

Gesund abnehmen mit der 
Sanguinum Stoffwechselkur! 
Medizinisch begleitet+alltags-
tauglich! Kostenfreier Info-Ter-
min: Heilpraxis Tatjana Tepe-
Wolf, Tel. 05424/213813.

Suche bis spätestens Ende 
November 1–2 Zimmerwoh-
nung mit Balkon oder Terrasse 
in Kloster Oesede oder Holsten-
Mündrup. Warmmiete bis 800 
Euro. Tel. 0151/11908829.

Sich etwas Gutes tun: Klang-
massage für Körper, Geist u. 
Seele ab 30 Euro.  Infos: www.
qi-gong-bettina-moeller.de, Tel. 
05401/98618. Ich freue mich auf 
Sie.

Gärtnermeister hat noch Ter-
mine frei! Rückschnitt+Be-
pflanzung v. Gehölz, Bäumen, 
Hecken+Stauden. Gestaltg. v. 
pflegel.+nachhalt. Gartenanlg. 
Tel. 015774388222.

Wohnung oder kleines Haus 
gesucht. Wir, 52/46/15, suchen 
eine Wohnung ab 3 Zimmer, 
oder kleines Haus zur Miete. 
Gerne mit Garten und Garage. 
Tel. 01707555511.

Nachfolgemieter für Laden-
lokal (ca. 150 qm) ab 01.07.2023 
zentral in Glandorf gesucht. 
Weitere Informationen bei: 
Gründker Hausverwaltung, Tel. 
05426/9405-48.

Richtig werben leicht gemacht, 
mit einer Anzeige im blick-
punkt, Tel. 05401/837370 oder 
anzeigen@osning-medien.de.

Koch/Küchenleiter (63) bald 
Rentner: Über 30 Jahre Erfah-
rung in der GV-Verpflegung in 
einer Pflegeeinrichtung sucht 
Nebenbeschäftigung. Peter.
Kleyer@t-online.de 

Wir bieten alle Gartenar-
beiten: u.a. Baum- & Hecken-
schnitt, Rasen vertikutieren, 
Erd-, Pflaster- & Baggerarbei-
ten sowie Entsorgungen. Tel. 
0157/37967690.

Suche einen Job für nebenbei. 
Umgebung: GMHütte, Hasber-
gen, Harderberg. Brauchen Sie 
Hilfe im Garten, Haushalt oder 
am Bau? Tel. 01772280304.

MFA (m/w/d) in Voll- oder Teil-
zeit in Hausarztpraxis in Oese-
de zum 01.09.2023 gesucht. Be-
werbung bitte über E-Mail: do-
ris.strelow-saler@t-online.de

Putzfee gesucht in Holzhau-
sen, 2–3 Std. wöchentlich im Pri-
vathaushalt. Tel. 015788287012.

Zu verschenken: Schüler-
schreibtisch, verstellbar, mit 
Gebrauchsspuren, aber gut er-
halten, gegen Abholung. Tel. 
05401/480888.

Leidenschaftliches Hobby – 
Köchin in Ruhestand, sucht Mi-
nijob im Kindergarten, Schule, 
Haushalt usw. im Raum Georgs-
marienhütte. Tel. 0160 3349263.

Du bist MFA und suchst eine 
neue Herausforderung in VZ 
oder TZ? Dann komm in unser 
Team! Wir freuen uns auf dich. 
Praxis Dr. Beier/Dr. Kux, info@
drbeier.de

Hallo Vermieter, wir (bei-
de Ende 50), Nichtraucher su-
chen Haus/Wohnung. Die Im-
mobilie sollte ca. 100 qm ver-
teilt auf 4 Zimmer haben. Tel. 
0151/15551636. (RR)

Gartenarbeit, Rollrasen, He-
cken+Sträucherschnitt, Baum-
fällarbeiten aller Art, Pflaster- 
und Baggerarbeiten. Werkzeu-
ge vorhanden + Entsorgung. 
Tel. 0157/32267552.

% Sale zum Schulanfang % – 
Presse-Tabak-Papier im Combi 
Markt Alt-Hütte: Rausverkauf al-
le Schulartikel, z. B. Oxford, und 
div. Schreibwaren, 30–50% re-
duziert!

Haushaltshilfe 1 x wöchent-
lich für ca. 3 Std. in Bad Iburg 
gesucht. Zeit und Tag nach Ver-
einbarung. Tel. 0162/8850173.

Pferdeboxen in Bad Iburg, 
OT Ostenfelde, auf gemüt-
licher Reitanlage zu ver-
mieten. Rufen Sie uns ger-
ne an: Tel. 0172/5660302,  
www.reiterhof-bad-iburg.de

Bad Iburg: Apartment möb-
liert, 25 qm, ab 1.10.23 zu ver-
mieten, Warmmiete inkl. aller 
NK 350 Euro, Tel. 0178/8102208 
oder 05403/1078. 

Suche eine Wohnung bis 60 
qm in Oesede. Schön wäre 
ebenerdig mit Unterstellmög-
lichkeiten für Ebike und Au-
to. Seit kurzen verwitwet. Tel 
0160/98798769.

Team to Hus sucht zu sofort:  
Haushaltshelfer (m/w/d), Al-
tenpflegehelfer (m/w/d) auf TZ 
oder 520-Euro-Basis. Arbeits-
gebiet Stadt GMH. Tel. 0170 
2707690.

Drei starke Zeitungen, die Sie 
nutzen sollten: blick-punkt Ge-
orgsmarienhütte mit 17.000 
Exemplaren, sowie Hagener 
Marktbote und Stadtgespräch 
Bad Iburg mit je 10.000 Exemp-
laren, Tel. 05401/837370.

2. Halle, 1. Podest: „…hängst 
Du dort immer noch fest“?! 
Gleich(e Zeit, selber Ort) wie im-
mer sister (of mercy) – wenn du 
mal im Lande bist schreib an: 
Chiffre BHS 271.

Gärtner mit langjähriger Er-
fahrung bietet jegliche Gar-
tenarbeit inklusive Entsor-
gung. Tel. 05401/4663400 oder 
0152/55861940.

Kita St. Michael sucht Reini-
gungskraft (m/w/d) zum 15.9.23 
mit 13 Stunden (Mi–Fr). Tel. 
05401/41773.

Wohltuende Ruhe mit Klang-
massage und Tiefenentspan-
nung durch Infrarot – Ab 70 
Euro. Weitere Info: www.qi-
gong-bettina-moeller.de, Tel. 
05401/98618.

Techn. Zeichnerin Maschinen-
bau, ü. 40 Jahre Berufserf., Au-
toCAD, MS Office, techn. ver-
siert, sucht für 5 + Jahre berufl. 
Herausford. Arbeite gern. Chiff-
re BHS 272.

Hagen-Zentrum: Solides 
Zweifamilienhaus zu verkaufen. 
EG: 94 qm, OG: 83 qm, Garage, 
Grdst. 937 qm, Erbp., Hzg. 2015. 
Infos: www.puk-immobilien.de, 
0541/4067100 
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1 Das Angebot gilt nur für Privatkunden, die in den letzten 6 Monaten kein osnatel DSL- oder Glasfaserprodukt hatten bzw. erstmals auf ein Glasfaserprodukt wechseln. Gewerbliche 
Nutzung ausgeschlossen. Mindestlaufzeit 24 Monate. Alle Produkte bis einschließlich 6. Monat mtl. 19,99 €, ab dem 7. Monat: DSL 100 mtl. 39,99 € mit bis zu 100 Mbit/s im Down-/ 
bis zu 40 Mbit/s im Upload. DSL 50 mtl. 34,99 € mit bis zu 50 Mbit/s im Down-/ bis zu 10 Mbit/s im Upload. DSL 25 mtl. 29,99 € mit bis zu 25 Mbit/s im Down-/ bis zu 5 Mbit/s im 
Upload. Glasfaser 100 mtl. 39,99 €, Glasfaser 300 mtl. 49,99 €, Glasfaser 500 mtl. 59,99 €. Für Glasfaser-Produkte ist ein geeigneter Glasfaser-Hausanschluss notwendig, für den 
weitere Kosten entstehen können. Standardgespräche in nat. Festnetze: 0 ct/Min., in nat. Mobilfunknetze: mit Mobilfunk-Flatrate 0,00 € monatlich bei Glasfaser-Produkten; für 
DSL-Produkte in nat. Mobilfunknetze: 19,9 ct/Min.; kein Call-by-Call. Einmaliger Bereitstellungspreis 59,99 €. Jeweils geeigneter Router vorausgesetzt. Der Preisvorteil i. H. v. 240 € 
errechnet sich am Beispiel des Glasfaser 500: in den ersten sechs Monaten für 19,99 € statt 59,99 € (Differenz 40 € x 6 Monate). Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot re-
gional begrenzt verfügbar und vorbehaltlich technischer Realisierbarkeit. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

osnatel – eine Marke der EWE TEL GmbH, Cloppenburger Straße 310, 26133 Oldenburg

osnatel.de/internet

Schnelligkeit gesucht –
Highspeed-Internet gefunden

 mit bis zu 500 Mbit/s surfen1

 ab mtl. 19,99 €1

  Jetzt inkl. Mobilfunk-Flat
in allen Glasfaser-Tarifen1

Schnelligkeit gesucht 

240 €
Preisvorteil1

Bis zu
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Kostenlose, individuelle
Einzelberatung

Gebührenfreie Workshops

Finanzielle Förderung
in Weiterbildung

Betriebskontakte

Berufliche Entwicklung
von Frauen fördern!

Sommer macht 
Lust aufs Feiern
Wir kümmern uns um den Rest

Mit unserem Miettoilettenservice sind wir für Sie da!

Ihr Entsorgungspartner in der Region 
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten

Neue Perspektiven im Beruf
Koordinierungsstelle Frau & Betrieb e.V. unterstützt 
Frauen bei Wiedereinstieg oder Weiterbildung 
Wie schaffe ich den Einstieg 
in den Beruf nach der Fami-
lien- oder Pflegephase? Wohin 
möchte ich mich beruflich wei-
terentwickeln? Welche Mög-
lichkeiten der beruflichen Qua-
lifizierung bieten sich für mich 
an? Solche und ähnliche Fra-
gen können Frauen in der Koor-
dinierungsstelle Frau & Betrieb 
e.V. (KoStelle) in Osnabrück klä-
ren. Wir helfen Frauen, ihre Ziele 
zu definieren und ihren persön-
lichen, individuellen Weg in der 
Arbeitswelt zu finden. Dies ge-
lingt durch gebührenfreie, un-
abhängige und vertrauliche Ein-
zelberatungen zu allen Lebens- 
und Arbeitsphasen und durch 
gebührenfreie Workshops zu 
speziellen Themen. 
Die KoStelle wird unterstützt 
durch das Land Niedersachsen 
und den Europäischen Sozial-
fond mit finanzieller Rückende-
ckung von Stadt und Landkreis 
Osnabrück. Wir setzen uns lei-

denschaftlich für die gleichbe-
rechtigte Teilhabe von Frauen 
und Männern am Erwerbsleben 
ein. Gleichzeitig begleitet der 
Verbund Frau & Betrieb e.V. die 
regionalen Unternehmen auf 
dem Weg zu einer vielfältigeren 
und familienfreundlicheren Kul-
tur. Das Engagement zahlt sich 
aus: derzeit setzen sich 93 Un-
ternehmen aus der Region Os-
nabrück aktiv mit uns für diese 
Ziele ein. 
Unsere aktuelle Broschüre bie-
tet Frauen eine große Auswahl 
an Angeboten: Workshops wie 
„Shine your Light“, „Neuorien-
tierung mit der LEGO® SERI-
OUS PLAY® Methode“ und „Fe-
male Empowerment“ dienen 
dazu, den eigenen beruflichen 
Weg zu reflektieren und Klarheit 
über persönliche Stärken zu ge-
winnen. Darüber hinaus helfen 
unsere Angebote „Neue Wege 
– erste Schritte“, „Initiativ be-
werben“ und „Die eigene Che-

- Anzeige -

fin sein“ direkt 
bei der konkre-
ten Umsetzung. 
In der Broschüre 
finden sich auch 
klare Informa-
tionen zur fi-
nanziellen För-
derung für die 
Teilnahme an 
beruflich rele-
vanten Kursen. 
Ein Highlight in 
unserem Jah-
r e s p r o g r a m m 
ist die Führung 
durch das Stahl-
werk GM-Hütte. 
Eine Chance für 
Frauen, in ei-
nen eher unty-
pischen Arbeits-
bereich einzu-
tauchen und neue Perspektiven 
zu entdecken. Gleiches gilt für 
unsere FrauenZukunftsWochen 
vom 19. bis 28. September, bei 
denen in sieben Vorträgen neue 
Berufsfelder und wertvolle Skills 
präsentiert werden. 

Neugierig geworden? Dann be-
suchen Sie unsere Homepage 
unter www.frau-und-betrieb-
os.de oder holen sich die Bro-
schüre im Rathaus oder der 
Stadtbibliothek. � o

Umfrage zur nachhaltigen 
Entwicklung 
Bis zum 31. August können Bürger Ziele  
und Maßnahmen bewerten
Georgsmarienhütte will nach-
haltiger werden – gemeinsam 
mit den Bürgerinnen und Bür-
gern. Im Rahmen des Projektes 
„Global Nachhaltige Kommune 
Niedersachsen III“ wurde des-
halb eine Onlineumfrage erar-
beitet, mit der Interessierte ab 
sofort die Möglichkeit haben, 
die nachhaltige Entwicklung 
der Stadt Georgsmarienhütte 
aktiv mitzugestalten.
Zur Auswahl bei der Online-Ab-
stimmung stehen eine ganze 
Reihe verschiedener Maßnah-
men und Ziele, die sich auf ins-
gesamt vier Gruppen aufteilen. 
Darunter befinden sich Maßnah-
menvorschläge zu den Themen-
bereichen Kommunalentwick-
lung, Bauen, Wohnen, Mobili-
tät und Infrastruktur, zu Energie 
und Klimaschutz, zu Kreislauf-
wirtschaft, Fairer Handel und 
Faire Beschaffung sowie zu 
Good Governance, Organisation 
und Finanzen, Digitalisierung 
und gesellschaftliche Teilhabe.
Die Maßnahmen oder Ziele, die 
auf Zustimmung stoßen, kön-
nen mit einem „Daumen hoch“ 
bewertet und damit priorisiert 
werden. Außerdem steht eine 
Kommentarfunktion für weitere 
Anmerkungen oder Fragen zur 
Verfügung. Die Online-Umfrage 
ist unter folgender Adresse 
zu erreichen: www.georgs-
marienhuette-gestalten.de.  
Bis zum 31. August haben alle 

Interessierten die Gelegenheit, 
sich bei der Umfrage zu beteili-
gen und ihre Schwerpunkte für 
eine nachhaltige Entwicklung 
der Stadt Georgsmarienhütte 
zu setzen.
Die Stadt Georgsmarienhütte 
hat sich im Frühjahr im Zuge des 
Projektes „Global Nachhaltige 
Kommune Niedersachsen III“ 
auf den Weg gemacht, die Um-
setzung der Agenda 2030 vor-
anzutreiben. Im Kern des Pro-
jektes geht es darum, kommu-
nale Handlungsempfehlungen 
im Kontext der Agenda 2030 
zu entwickeln. Hierzu wurde 
zu Beginn des Prozesses durch 
die Verwaltung eine Bestands-
analyse erarbeitet. Sie beinhal-
tet zurückliegende Aktivitä-
ten sowie aktuelle Entwicklun-
gen der Stadt in Bezug zu den 
17 Nachhaltigkeitszielen (SDG) 
der Agenda 2030. Die Bestands-
analyse diente anschließend 
der Steuerungsgruppe, welche 
aus interessierten Einwohne-
rinnen und Einwohnern, Poli-
tik und Verwaltung besteht, als 
Grundlage bei der Erarbeitung 
von Handlungsfeldern sowie 
der nun zur Auswahl stehenden 
Ziele und Maßnahmen. Wei-
tere Informationen erteilt auch 
die städtische Klimaschutzma-
nagerin Gesche Wiggers un-
ter 05401/ 850226 oder gesche.
wiggers@georgsmarienhuette.
de. � o

Bettina Jacob-Stallforth (l.) und Sina Schriewer lei-
ten die Koordinierungsstelle Frau & Betrieb e. V.
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Service mit Stern
Erneut haben wir die Auszeichnung Service mit Stern 
erhalten! Diese steht für herausragenden Service und  
Kundenbetreuung sowie besonderes Qualitätsniveau.

Wir danken für Ihre Treue und sind weiterhin 
Ihr Schlüssel für mehr Mobilität!

Wir freuen uns auf Sie!

Sudendorfer Esch 2  •  49219 Glandorf  •  Tel.: (0 54 26) 9444-0  •  www.erpenbeck.info

Verkaufsoffener Sonntag 
mit E-Mobility-Day 

am 10.09.23 ab 11.00 Uhr
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Kundenbetreuung sowie besonderes Qualitätsniveau.

Wir danken für Ihre Treue und sind weiterhin 
Ihr Schlüssel für mehr Mobilität!

Wir freuen uns auf Sie!

Sudendorfer Esch 2  •  49219 Glandorf  •  Tel.: (0 54 26) 9444-0  •  www.erpenbeck.info

Verkaufsoffener Sonntag 
mit E-Mobility-Day 

am 10.09.23 ab 11.00 Uhr

Ein Tag ohne Alltagssorgen
40 Menschen aus der Tageswohnung erlebten  
dank Spenden einen tollen Tag in Bremen
Einen Tag Urlaub von der Straße. 
Einen Tag, an dem die Alltags-
sorgen in den Hintergrund rü-
cken und jemand, der sonst am 

Rande der Gesellschaft oft un-
gesehen bleibt, gesehen wird 
und im Mittelpunkt steht. Das 
war die Hoffnung von Bernhard 
Diekmann und das war das, was 
viele großzügig unterstützt ha-
ben. Das Fundament für die 
Umsetzung setzte Christian 
Wöstmann vom Busunterneh-
men Wöstmann Reisen GmbH, 
in dem er spontan einen Reise-
bus inklusive Fahrer kostenlos 
zur Verfügung stellte.
40 Menschen, die sonst auf der 
Straße leben, oder aus anderen 
Gründen Besucher der Tages-
wohnung (SKM Osnabrück) sind, 
konnten so mit den Mitarbei-
tern und Bernard Diekmann ei-
nen wunderschönen Tag in Bre-
men verbringen. Früh morgens 
brach der Tross mit dem Bus 
Richtung Bremen auf und schon 
beim Frühstück auf dem Rast-
platz wurden Berührungsängste 
schnell beseitigt. In Bremen an-
gekommen besichtigten die Rei-
senden in Kleingruppen die klas-
sischen Sehenswürdigkeiten der 
Hansestadt. Am Nachmittag tra-
fen sich alle an der „Schlachte“ 
wieder, um an Bord des Weser-
schiffs zu gehen. Eine Schifffahrt 
entlang der Flaniermeile bis in 
die stadtbremischen Häfen ge-
hört einfach zu einem Besuch in 
Bremen dazu. Bei hochsommer-
lichen Temperaturen und alko-
holfreien Getränken genossen 
die Teilnehmer die Fahrt.
Auf der Rückfahrt nach Osna-
brück legte die Gruppe erneut 
eine Picknick-Pause ein. Bei Kaf-
fee, selbstgebackenem Kuchen 
und Brötchen blieb Zeit für inte-
ressante Gespräche und die Rei-
senden konnten den Tag wirken 
lassen. „Dank der großzügigen 
Spenden und der tollen Mithilfe 
der SKM war es für alle ein wun-
dervoller Tag mit vielen beson-
deren Momenten“, resümierte 

Bernhard Diekmann, der sein 
Ziel erreicht hatte: „Wir woll-
ten diesen Menschen einen Tag 
ohne Sorgen bereiten und ih-
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Auf dem Weg nach Bremen gab es 
an der Raststätte ein ausgiebiges 
Frühstück.

Eine Schifffahrt entlang der Flaniermeile „Schlachte“ gehört zu einem 
Bremen-Besuch dazu.

nen Wertschätzung entgegen-
bringen. Das ist uns vollends 
gelungen“, erklärte der Organi-
sator. Da passte es perfekt zum 
Tag, dass Christian Wöstmann 
direkt nach der Fahrt seine Be-

reitschaft signalisierte, auch im 
kommenden Jahr einen Bus und 
Fahrer kostenlos für eine ähnli-
che Fahrt zur Verfügung zu stel-
len. Dann soll es nach Hameln 
gehen.� o
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- Anzeige -Nilsson holt sich den  
Branchensieg
Kunden wählten Baufachzentrum unter 79 Dienstleis-
tern auf Platz eins
Das Baufachzentrum Nilsson hat 
in der Kundenbefragung zum 
7. Osnabrücker Kundenspiegel 
der MF Consulting in der Bran-
che Bau- und Gartenmärkte den 
1. Platz belegt. 900 Osnabrücke-
rinnen und Osnabrücker wur-
den an öffentlich zugänglichen 
Orten über ihre Zufriedenheit 
mit der Leistung von 79 Osna-
brücker Dienstleistern und Ge-
schäften durch das Marktfor-
schungsinstitut befragt.
Das Baufachzentrum Nilsson er-
hielt dabei den höchsten Zufrie-
denheitswert in dem Kriterium 
Freundlichkeit. Zudem ist das 
Osnabrücker Traditionsunter-
nehmen auch als Branchensie-
ger der Bau- und Gartenmärkte 
hervorgegangen. Die Kunden 
haben in Bezug auf Freund-
lichkeit, Beratungsqualität und 
Preis-Leistungsverhältnis zehn 
Bau- und Gartenmärkte aus der 
Region bewertet. Insbesondere 
waren Kunden des Baufachzen-
trum Nilsson mit der Freundlich-
keit und der Beratungsqualität 
sehr zufrieden und vergaben für 
diese beiden Leistungskriterien 

den 1. Platz. Das Kriterium Preis-
Leistungsverhältnis konnte 
das Geschäft „Die Pottblume“ 
für sich entscheiden und den 
1. Platz einnehmen. Der Bran-
chensieger hat in diesem Leis-
tungskriterium mit dem 2. Platz 
abgeschnitten. 
„Wir haben uns über das Ergeb-
nis sehr gefreut und uns bei un-
seren Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern direkt bedankt. Das 
Lob und die Auszeichnung ge-
hört allein ihnen, denn sie ste-
hen im täglichen Kontakt mit 
unseren Kunden und sind das 
Aushängeschild unseres Unter-
nehmens“, berichtet Geschäfts-
führer Kai Nilsson. 
Laut Marktforschungsinstitut 
befindet sich die Region Osna-
brück im Aufwärtstrend und 
konnte die Kundenzufrieden-
heit in den letzten 10 Jahren 
stetig steigern. Insbesondere 
die inhabergeführten Geschäfte 
konnten überdurchschnittlich 
gute Werte erzielen und sich 
auch im Preis-Leistungsverhält-
nis gegen Wettbewerber be-
haupten.� o

Endspurt auf  
Mehrgenerationenplätzen
In Dröper und Kloster Oesede entstehen  
Orte für die ganze Familie
Nur noch die offizielle Neuer-
öffnung fehlt, dann ist aus dem 
Spielplatz in Dröper auch offizi-
ell ein Mehrgenerationenspiel-
platz geworden. Die neuen Ge-
räte können kleine und große 
Kinder aber schon jetzt auf Herz 
und Nieren prüfen. Das freut 
nicht nur die Familien aus der 
näheren Umgebung, immerhin 
ist der Spielplatz an der Hein-
rich-Schmedt-Straße schon 
sei Jahren ein beliebter Anzie-
hungspunkt für Familien aus der 
ganzen Stadt Georgsmarien-
hütte. Gerade die älteren Fami-
lienmitglieder können dort jetzt 
nicht mehr nur beim Spielen zu-
schauen, sondern auch selbst 

mitmachen. Unter anderem gibt 
es neue Fitnessgeräte, an denen 
Übungen mit dem eigenen Kör-
pergewicht durchgeführt wer-
den können. Wer es etwas ru-
higer mag, kann dagegen die 
neue Boule-Bahn oder eine der 
zahlreichen Sitzecken nutzen. 
Ein neues Kleinspielfeld bietet 
Platz für viele Fußball- oder Bas-
ketballpartien. 
Möglich wurden die Neuerun-
gen durch das Förderprogramm 
„Dorfentwicklung“. Dadurch 
konnten auch ein Spielplatz in 

Kloster Oesede aus- und um-
gebaut werden. An dem Platz 
an der Ecke Im Tiefen Siek/ Nie-
derschwedeldorfer Straße kann 
es jetzt jeden Tag losgehen. Die 
Stadt Georgsmarienhütte war-
tet täglich auf die letzten Ab-
nahmen, damit die neuen Ge-
räte freigegeben werden kön-
nen. Wenn es soweit ist, können 
sich die Älteren über einen Fit-
nesspfad und eine Boule-Bahn 
freuen. Für Kinder ist in den letz-
ten Wochen und Monaten ein 
Basketball-Court, ein Bolzplatz 
und bodentiefe Trampoline ent-
standen. Für die ganz Kleinen 
gibt es einen eigenen Spielbe-
reich. 

Auf ein Element müssen die Fa-
milien in Kloster Oesede aber 
verzichten. Die geplanten Toi-
lettenanlagen am neuen Mehr-
generationenplatz können zu-
mindest erst einmal nicht rea-
lisiert werden. Die bisherigen 
Arbeiten haben das Budget laut 
der Stadt Georgsmarienhütte 
bereits ausgereizt. Allerdings 
hat die angekündigt, dass man 
jetzt prüfen wird, ob die Anla-
gen doch noch aus städtischen 
Mitteln finanziert werden kön-
nen. � o

Der Mehrgenerationenplatz in Dröper bietet etwas für alle Altersklas-
sen. Neben Spielelementen für kleine und größere Kinder, sind auch Out-
door-Fitnessgeräte installiert worden.

Auch in Kloster Oesede ist der Spielplatz kaum wiederzuerkennen. Hier 
kann es jetzt jeden Tag losgehen. 
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RICH
TENEduard-Pestel-Str. 3

49080 Osnabrück
Telefon 0541-59137
www.bestattungen-baumgarte.de

MENSCHLICHKEIT

WERTSCHÄTZUNG
MITGEFÜHL

Wir unterstützen Sie 
professionell, liebevoll 
und herzlich.

Thomas Harländer
† 10.5.2023

DANKE
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 

für einen Händedruck, für eine stumme Umarmung,  
wenn die Worte fehlten, 

für alle Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft, 
und allen, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

In liebevoller Erinnerung: 
Deine Familie

Holzhausen, im August 2023

Grabmale - Grablampen - Steinmetzarbeiten

Steinmetzbetrieb Richter OHG
Kruseweg 1, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon (05401) 5 91 15
Telefax  (05401) 5 96 31

www.richter-grabmale.de
Richter.naturstein@t-online.de

Der Meisterbetrieb für die

Grabmalgestaltung

gegründet 1932

Bräutigam und Braut hatten gleich nach der Trauung ihren nächs-
ten Termin: Nachdem sich Benedikt Rausch und Eileen Wystub in 
der Klosterpforte das Ja-Wort gegeben hatten, zog das Brautpaar 
mit einigen Freunden zu Fuß weiter zum Hütte-Rockt-Festival an 
die Bielefelder Straße. Genau dort hatte sich das Paar vor elf Jah-
ren kennen- und lieben gelernt. Vor drei Jahren verlobten sich der 
Tischler und die Statikerin, die nun seit 2022 in Bad Rothenfelde 
eine gemeinsame Wohnung haben. Die Hochzeitsringe hatte Be-
nedikt Rausch selbst angefertigt und seiner Herzdame beim Hei-
ratsantrag samt Kniefall präsentiert. „Ich habe es damals zuerst 
gar nicht verstanden“, erinnert sich die Braut mit einem Lachen, 
die dann aber natürlich überwältigt war. Nach der mehrtägigen 
Feier auf dem Georgsmarienhütter Musikfestival luden die bei-
den ihre Familien, Freunde und Verwandten auch noch zu einem 
zu einem großen Gartenfest ein. Auch eine Hochzeitsreise wird es 
noch geben. Ende September geht es in den Flitterwochen auf die 
Kapverden.� mbu

DAS BRAUTPAAR DER WOCHE

Dorfgemeinschaftsfest  
in Holsten-Mündrup
Buntes Programm auf dem Spielplatz  
am 2. und 3. September 
Auch in diesem Jahr feiert die 
Dorfgemeinschaft Holsten-
Mündrup wieder ihr jährliches 
Dorfgemeinschaftsfest auf dem 
Spielplatz in der Mittelheide. 
Am 2. September ab 14 Uhr wird 
den großen und kleinen Besu-
cherinnen und Besuchern eini-
ges geboten. Neben einer Hüpf-
burg und diversen Spiel- und 
Bastelangeboten, können sich 
die Kinder auch schminken las-
sen. In der mittlerweile 34. Auf-
lage des Festes werden natür-
lich auch wieder die sportli-
chen Wettbewerbe stattfinden. 
Neben dem Fußballturnier und 
dem Tauziehen, bei dem tradi-
tionell die verschiedenen Hols-
ten Mündruper-Straßenzüge 
gegeneinander antreten, wird 
auch das im letzten Jahr neu 
etablierte Boule-Turnier erneut 
angeboten. 
„Wir wollen mit diesem Fest die 
Bewohner aller Ortsteile zu-
sammenbringen und die Dorf-
gemeinschaft stärken. Sehr 
wichtig ist uns dabei, neue Ein-
wohner kennenzulernen und 
zu integrieren.“, sagt Hanna Li-
cher vom diesjährigen Orga-
nisationsteam und fügt hinzu: 
„Über viele Besucherinnen und 

Besucher würden wir uns sehr 
freuen.“ Das Programm wird 
am Sonntag ab 11 Uhr mit ei-
nem Frühschoppen und Erbsen-
suppe abgeschlossen.� o

Auch in diesem Jahr hat das Holsten-Mündruper Dorfgemeinschaftsfest 
wieder einiges zu bieten.
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Aus unserem Leben bist du gegangen,  
aber in unserem Herzen lebst du weiter.

Udo, Marion, Hartmut, Birgit, Beate, Matthias,  
Julia, Melanie, Lisa, Hendrik, Denise

Thomas Schulte
*10.8.1959   † 21.7.2023

Traueradresse: Annika Lake, Königsberger Str. 22, 49740 Haselünne 
Die Beerdigung fand im engsten Kreis statt.

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!BESTATTUNGSHAUS

Nottbusch &Gerwe

Tel. 05401 - 59111
www.pietsch-bestattungen.de

Seine 
Lieblingsmusik
zum Abschied.

Joseph Schmölders

Herzlichen Dank 

für die Anteilnahme  
und die Aufmerksamkeit,  
die uns erwiesen wurde.

Silvia Schmölders

Bad Laer, im August 2023

Fahrt Richtung Norden 
Gleichstellungsbeauftragte laden  
am 16. September zur Frauenfahrt ein
Eigentlich wollte Susanne Hä-
ring, die Gleichstellungsbeauf-
tragte der Stadt Georgsmarien-
hütte, zusammen mit ihrer Kol-
legen Ruth Schulte to Bühne aus 
Hagen schon Anfang Juni eine 
Frauenfahrt anbieten. Nach-
dem diese an organisatorischen 
Schwierigkeiten gescheitert ist, 
können sich Interessierte jetzt 
für den Nachholtermin am 16. 
September anmelden. 
Ziel der Fahrt ist Norden, der 
Geburtsort von Recha Freier, zu 
deren Ehren die Stadt 2014 of-
fiziell zum frauenORT ernannt 
worden ist. Freier war eine 
deutsch-jüdische Widerstands-
kämpferin gegen den National-
sozialismus. Schon 
im Jahr 1933 grün-
dete sie die Orga-
nisation „Kinder- 
und Jugend-Ali-
jah“. Damit half sie 
in den Folgejahren 
mehreren Tausend 
jüdischen Kindern 
und Jugendlichen 
bei der Ausreise 
und rettete damit 
vermutlich ihr Le-
ben. 1940 musste 
sie selbst fliehen, 
was sie aber nicht 
davon abhielt, sich 
weiter für Kinder 
und Jugendliche 
einzusetzen.
Die Teilnehmen-
den der Frauen-
fahrt nach Nor-

den wandeln dort bei einer Füh-
rung auf den Spuren von Recha 
Freier. Im Anschluss besuchen 
sie aber auch das Norder Tee-
museum, außerdem besteht die 
Möglichkeit Norden auch auf 
eigene Faust zu erkunden. An-
melden können sie sich per E-
Mail an frauenfahrt@georgsma-
rienhuette.de. Die Fahrt startet 
dann am 16. September um 7.10 
Uhr am Rathaus in Georgsmari-
enhütte. Die Kosten für die Teil-
nahme betragen 45 Euro. Wei-
tere Fragen zur Fahrt kann die 
Gleichstellungsbeauftragte Su-
sanne Häring unter der Telefon-
nummer 05401/850 105 beant-
worten. � o

Freuen sich auch im zweiten Anlauf auf eine 
rege Teilnahme an der Frauenfahrt 2023 (von 
links): Ruth Schulte to Bühne (Gleichstellungs-
beauftragte Hagen a.T.W.) und Susanne Häring 
(Gleichstellungsbeauftragte Georgsmarienhüt-
te).
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Sommerfest und Kinder-
flohmarkt zum Jubiläum
Zum Anlass des 
fünfjährigen Ju-
biläums der Klos-
ter Wichtel (Klos-
ter Wichtel e.V. 
Förderverein der 
Kindertagesstät-
ten St. Maria und 
St. Johann Klos-
ter Oesede) fin-
det am Sonntag, 
3. September, von 
14 Uhr bis 18 Uhr 
ein großes Som-
merfest auf dem 
Kirchplatz in Klos-
ter Oesede statt. 
Viele Attraktio-
nen warten auf 
die Besucher: 
Kinderkarussells, 
Z a u b e r s h o w , 
K i n d e r t a n z -
gruppe des VfL 
Kloster Oesede, 
Feuerwehr und 
Polizei (hinter 

den Kulissen), Kinderschmin-
ken, Zöpfe flechten, Ballon-
künstler und viele weitere An-
gebote. Kaffee und Kuchen so-
wie Bratwurst und Pommes gibt 
es ebenfalls. Zusätzlich zum 
Sommerfest wird es auch einen 
Kinderflohmarkt mit mehr als 20 
Ständen geben. � o

Stephanie Schucht (Leiterin Kindertagesstätte St. 
Johann) und Lars Zumstrull (Leiter Kindertages-
stätte St. Maria) freuen sich auf das Sommerfest. 
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NACHGEFRAGT

Petra Medic
Näherin
Oesede

Ich habe meine Fami-
lie in Bosnien besucht. 
Wir waren mit dem Auto 
14 Stunden unterwegs. 
In Bosnien war es aller-
dings viel zu heiß und 
ich habe mir einen star-
ken Sonnenbrand geholt. 
Die paar Grad, die es dort 
zu heiß war, sind es in 
Deutschland zu kalt.

Maureen Tingej
Rentnerin

Oesede

Ich bin seit fast 30 Jah-
ren nicht mehr richtig 
im Urlaub gewesen. Das 
hatte teils auch famili-
äre Gründe. Ich würde 
aber gern noch mal einen 
schönen Urlaub in der 
Türkei machen.

Max Niemeyer
Auszubildener 
Kloster Oesede

Ich war im Frühling im 
Urlaub, Sommerurlaub 
habe ich nicht gemacht. 
Die freie Zeit habe ich 
hier viel mit Freunden 
am See verbracht und 
abends viel gefeiert. Erst-
mal ist aber kein Urlaub 
geplant, denn ich fange 
am 1. September meine 
Ausbildung an.

Horst-Hubertus Ohntrup
Kälteanlagenbaumeister

Hankenberge

Ich habe leider keinen 
Sommerurlaub gemacht, 
als Selbstständiger ha-
ben wir jetzt eigentlich 
zu viel zu tun. Bei dem 
Wetter hätte ich aber ru-
hig wegfahren können. 
Das hole ich vielleicht im 
Herbst nach. Am liebsten 
würde ich nochmal nach 
Kanada fliegen.

Brigitte Meyer
Rentnerin

Hasbergen

Ich fahre noch für eine 
Woche an den Boden-
see und mache dort eine 
Radtour. Ich habe auch 
schon einen kleinen Spa- 
und Wellness-Urlaub in 
Winterberg gemacht. Da 
hatte ich zum Glück bes-
seres Wetter als momen-
tan.

Wie war Ihr Sommerurlaub?
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Johannes − HANNES − Törner
Wir sind sehr traurig darüber, dass unser Ehrenmitglied Hannes Törner verstorben ist. 
Hannes war ein Mann der ersten Stunde im Dionysiushaus Holsten-Mündrup e. V.
und hat den Verein seit dessen Gründung mit seiner Expertise, seiner Hilfsbereitschaft
und seinem persönlichen Netzwerk vielfältig unterstützt. Er war immer für neue Pro-
jekte zu begeistern und konnte mit seiner charmanten Art andere mitreißen. Der Ver-
ein verdankt Hannes sehr viel und wird sich immer gern an ihn erinnern. Unser
Mitgefühl gilt Rosi und seiner Familie. Dionysiushaus Holsten-Mündrup e. V.

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen 
Telefon 05452 634 9980
www.ebt-aluminiumbau.de

mit unseren
✔ Terrassenüberdachungen
✔ Sonnenschutzsystemen
✔ Markisen
✔ Carports
✔  Flachdach-Carports auf  

Wunsch auch mit Dachbegrünung

„Entspann mal“„Entspann mal“

Kombi- 
Rabatt-Aktion

10% 
auf alle Produkte und 

15 % 
beim Kombi-Kauf von  Überdachung und  

Markise

Statt Karten

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns  
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme  
in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Ulla und Helmut Loudovici
mit Svenja und Lotte

Georgsmarienhütte, im August 2023

Sascha
* 7.1.1970   † 27.6.2023
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Grillfest fand großen  
Anklang
Derzeit wird die sozialpsychi-
atrische Einrichtung Haus am 
Schölerberg der Arbeiter-Wohl-
fahrt (AWO) in Osnabrück neu 
gebaut. Deshalb sind die 99 
Klienten und Klientinnen vorü-
bergehend ins ehemalige Hüt-
ten-Krankenhaus am Kasino-
park eingezogen. Dort haben 
Klienten, Mitarbeitende sowie 
die Mitgliederversammlung ge-
meinsam beim Grillen gefeiert.
„Wir als gemeinnütziger Verein 

waren sofort dabei, als in einer 
unserer Mitgliederversammlun-
gen der Vorschlag von Awo-Mit-
arbeiter Stefan Hagedorn kam, 
ein Grillfest für die Klientinnen 
und Klienten zu veranstalten“, 
berichtet die Awo. Ehrenamtli-
che bereiteten Salate und Brat-
würste vor und dekorierten die 
Tische. Für alle Feiernden war 
klar, dass dieses Fest eine Neu-
auflage finden wird. � o Gemeinsames Feiern verbindet: Grillfest der Awo vorm ehemaligen Hüt-

ten-Krankenhaus.
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FORDFIESTA

Besuchen Sie uns auf 
www.rahenbrock.de

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

FORD FIESTA TITANIUM
Limousine, 5-türig, 1,0 l EcoBoost 74 kW (100 PS), 6-Gang-Schaltge-
triebe, Frontantrieb, Fahrerinformationssystem mit Bordcomputer, 
Fernlicht-Assistent, Scheinwerfer-Assistent, Fahrspur-Assistent, 
Berganfahrassistent, Park-Pilot-System hinten, MyKey-Schlüssel-
system und vieles mehr...

Günstig mit
48 monatl. Leasingraten ab € 189,-1 2

1Ein Leasing-Angebot der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Straße 1, 50735 Köln, für Privatkunden. Das Angebot gilt für noch nicht zugelassene, berechtigte Ford PKW-Neufahrzeuge und 
stellt das repräsentative Beispiel nach § 6 a Preisangabenverordnung dar. Nach Vertragsschluss besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht nach § 495 BGB. 2Gilt für einen Ford Fiesta 
Titanium, 74 kW (100 PS), € 2.895,- Leasingsonderzahlung, 48 Monate Laufzeit, 40.000 km Gesamtlaufl eistung. Leasingrate € 189 brutto, € 19.590 Nettodahrlensbetrag inkl. Über-
führung und Zulassung. Verkauf und Probefahrt nur während der gesetzlichen Ö¢ nungszeiten. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebot solange der Vorrat reicht.

Rahenbrock GmbH & Co. KG
Iburger Straße 176, 49082 Osnabrück
Tel. 0541 / 56 000-20

Kra� sto� verbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden Fassung): Krafsto� verbrauch 7,6 (innerorts), 
6,0 (außerorts), 6,4 (kombiniert), CO2-Emissionen: 144 g/km (kombiniert), CO2-E� ziensklasse A. 

25 FAHRZEUGE
AB SOFORT VERFÜGBAR!
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